Google 



This is a digital copy of a book that was prcscrvod for gcncrations on library shclvcs bcforc it was carcfully scannod by Google as pari of a projcct 

to make the world's books discoverablc online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 

to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 

are our gateways to the past, representing a wealth of history, cultuie and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other maiginalia present in the original volume will appear in this flle - a reminder of this book's long journcy from the 

publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prcvcnt abuse by commercial parties, including placing lechnical restrictions on automated querying. 
We also ask that you: 

+ Make non-commercial use ofthefiles We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain fivm automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machinc 
translation, optical character recognition or other areas where access to a laige amount of text is helpful, please contact us. We encouragc the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attributionTht GoogXt "watermark" you see on each flle is essential for informingpcoplcabout this projcct and hclping them lind 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are lesponsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can'l offer guidance on whether any speciflc use of 
any speciflc book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search mcans it can bc used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liabili^ can be quite severe. 

Äbout Google Book Search 

Google's mission is to organizc the world's Information and to make it univcrsally accessible and uscful. Google Book Search hclps rcadcrs 
discover the world's books while hclping authors and publishers rcach ncw audicnccs. You can search through the füll icxi of ihis book on the web 

at |http: //books. google .com/l 



Google 



IJber dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Realen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfugbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 
Das Buch hat das Uiheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nu tzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in Partnerschaft lieber Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nie htsdesto trotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu veihindem. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 
Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche Tür Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials fürdieseZwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google-MarkenelementenDas "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser We lt zu entdecken, und unterstützt Au toren und Verleger dabei, neue Zielgruppcn zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter |http: //books . google .coiril durchsuchen. 



9 






V \ 



■' \' 






4 ' ^ 



.J 



!l 



■■■wrrwg-'AJU pg-iBWT.i-j- ■c-wrifci ns/j.g ■■T*^-; 



PRESENTED TO 



THE ENGLISH LIBRARY 



OF THE 



UNIVERSITY OF MICHIGAN 




BY 



i 



i 



ELEMENTARBUCH 



DER 



SANSKRIT -SPRACHE. 



GRAMMATIK, TEXT, WÖRTERBUCH. 



VON 



Adolf Friedrich Stenzler. 



VIERTE VERBESSERTE AUFLAGE. 



BRESLAU. 

LOUIS KOEHLER'S HOFBUCHHANDLUNG, 

1880. 



. > j j "* .* 



t 



\2 
< 



I 



VA 






' W 



^ 






\ 



Vorrede zur ersten Auflage. 



Jjnr Abfassung dieses Elementarbaches bin ich veranlasst worden durch 
das Bedürfniss eines wohlfeilen Leitfadens für den ersten Unterricht im 
Sanskrit. Diese praktische Rücksicht hat mich genothigt, dem Abrisse 
der Grammatik die engsten Grenzen zu ziehen und die wissenschaftliche 
Belebung des Stoffes, oft auch seine Ergänzung, dem mündlichen Vortrage 
zu überlassen. 

Zur ersten Uebung in der Sprache habe ich den Hitopade^^ gewählt, 
weil dieser, neben seiner guten Prosa^ durch die verschiedenartigen Verse 
Aniass giebt zur Darstellung der Metrik. 

Ich habe lange gehofft, dass diesem Bedürfniss von anderer Seite 
her abgeholfen werden würd«, da manche Fachgenossen dasselbe mit mir 
empfanden zu haben scheinen. Möchte ich es nun auch ihnen recht ge- 
macht haben. 

Breslau, den 14. October 1868. 



Vorrede zur zweiten Auflage. 



J.n dieser neuen Auflage habe ich zu dem etwas gekürzten Stücke des 
Hitopade9a noch die drei ersten Gapitel des Nala und einige Strophen 
des Bhartrihari hinzugefügt. Besitzer der ersten Auflage können dieselbe 
rv^^ durch die „Sanskrit-Textiß mit Vocabular, Breslau, (Max 
Mälzer) 1868^ ergänzen. Die Grammatik hat kleine Aenderungen und 
Zusätze erfahren; eine Erweiterung derselben war mit ihrem Zwecke 
nicht vereinbar. 

Ct.. Breslau, den 12. April 1872. 
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Vorrede znr dritten Auflage. 



Vorrede zur vierten Auflage. 



JJie vierte Auflage unterscheidet sich von den früheren durch die ver- 
änderte Ordnung der Nominal-Declination. Ausserdem sind die Lücken 
des Wörterbuches ausgefüllt worden. 

Breslau, November 1879. 
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Xn die dritte Auflage meines Elementarbuches habe ich den ersten Act \l 

der Qakuntala aufgenommen. Bedenken bei diesem Schritte lagen nahe; !. 

das praktische Bedürfniss gab den Ausschlag. Der Text beruht auf kri- 
tischem Material^ welches Dr. Pischel mir zur Verfügung stellte. Um 
das Buch nicht zu sehr auszudehnen , habe ich die Strophen von Bhartf i- c^ 

hari wieder entfernt, (s. Vorr. zur zweiten Aufl.) 

Die Grammatik hat auch diesmal kleine Aenderungen und Zusätze 
erfahren. Dass mein Buch in seiner Beschränkung auf den elementaren ^ 

Standpunkt manchen Wünschen entgegen gekommen ist^ beweist sein Er- 
folg. Für eine höhere Stufe ist durch andere bewährte Werke gesorgt. 

Breslau, Ostern 1875. 1, 
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Schrift- und Lautlehre. 



1. Die Devanagari-Schrift besteht aas folgenden Silbenzeichen: 
Vocale. 

Einfache: ^ a, ^ a, 1[ i, ^ i, ^ u, ^ ü, 1^ H, ^ Vh ^ H, ^ IL 
Diphthonge : K e, ^ ai, ^ o, ^ au. 
Gonsonanten. 

1. Gutturale ^ ka, ^ kha, J{ ga, ^ gha, ^ na. 

2. Palatale ^ ca, ^ cha^ ^ ja, IJ' jha, ^ na.*) mmm 

3. Gerebrale ? ta, 7 tha^ ^ da ^ dha, IQ* na. 

4. Dentale ?T ta, Yf tha, ^ da, \T dha, if na. 

5. Labiale J^ pa, tu pha, ^ ba, ^ bha, If roa. 

6. Halbvocale ^ ya, X! ra, ^ la, If va. 

7. Zischlaute 1J 9a**), tf sha, ^ sa. — ^ ha. 
35 Ja (Gerebral) in Vedaschriften. 

Anusvara ^ am, Anunasika ^ aip, Visarga ^t ah. 

2. Gonsonanten mit anderen Vocalen als a: ^ ka, f^ ki, I^ ki, 
^ ku, ^ku, W kri, S kri, ^kli, |i ke, tl kai, ^ ko, ^ kau, ^ du, 
^ du, ^ dyi, 15 ru, ^ rü, ^ cu, ^ cü, ^ cri, JT hu, If hü, ^ hri. 

3. Vocaliose Gonsonanten am Ende eines Wortes werden durch Vi- 
räma bezeichnet Jf^ tat. 

4. Elision eines ^ zu Anfang eines Wortes wird durch ^ bezeichnet, 
z. B. % ^fXT te 'pi für % '^S(f^ te api. 



*) c wie englisches eh und j wie engl, j auszusprechen. 
**) 9 wie polnisches s, nicht wie s auszusprechen. 



2 Schrilt- und Lautlehre. § 5. 

5. Verbundene Consonanten: 

3f k-ka, m k-ta, ^ k-t-ya, yf k-t-ra, ^ k-t-va, W k-na, ^ k-ma, 
^ k-ya, ^ k-ra, ^ k-la, Ijg k-va, ^ k-sha, ^ k-sh-ma, ^ k-sh-ya; — 
;Qr kh-ya; — T^ g-da, J^ g-dha, ^ g-na, m g-bha, 1^ g-ya, IJ g-ra, 
17E[ g-r-ya, J^ g-la; — ^ n-ka, ^ n-k-sha, ^ n-k-sh-va, ^ n-kha, 
^ n-kh-ya, ^ n-ga, ^ n-g-ya, ^ n-g-ra, ^ n-gha, ^ ri-ria, ^ n-ma. 

^ c-ca, ^ c-cha, ^ c-ch-ra, ^g c-ch-va, ^ c-ma, '^ c-ya; — 
^ j-ja. ^ J-J*Ja» IT Ha, HT j-ya, ^ j-ra, ^ j-va; — ^ n-ca, ^ n-ja 

5 t-ka, J t-j», ^ t-ya, ^ th-ya; ^ d-ga, ^ d-da, ^^J d-ya, 
ICT dh-ya; T^ n-ta, TU n-tba, 1^ n-da, ^ 9-na, ?9 ri-ya, H^ n-va. 

^ t-ka, "^ t-ta, HT t-t-ya, ^ t-t-ra, iSf t-t-va, TBf t-tba, ^ t-na, 
rq t-pa, ^ t-ma, fi^ t-m-ya, ^ t-ya, "^ t-ra, 35f t-r-ya, ^ t-va, c^ t-sa, 
(^ t-8-na; ^ t-s-ya; ^ th-ya; Jf d-ga, 5" d-g-ra, ^ d-da, fj d-d-ya, 
If" d-d-ra, y d-d-va, ^ d-dha, ^ d-dh-ya, g| d-db-va, "Jf d-na, ^ d-bba, 
in* d-bb-ya, ^ d-ma, ^ d-ya, ^ d-ra, 5J d-r-ya, ^ d-va, V db-na, 
\t{ db-ma, \^ db-ya, V db-ra, "^ db-va; — «fT n-ta, "HH n-t-ya, f^ n-t-ra, 
fCf n-tba, «^ n-da, if^ n-d-ra, 5|| n-dba, ^Wf n-dh-ya, i^ u-db-ra , ^ n-na, 
^ n /na, «^ n-ya, «^ n-va, i^ n-sa, 'ir n-ra. 

K P-ta, ■JSTp-t-ya, ^ p-na, ilTp-ma, Xtl p-ya, IT p-ra, ^ p-la, 1^ p-sa; 
xm pb-ya; ^ b-ja, i^ b-da, ^ b-dba, ^ b-ya, if b-ra; ^ bb-ya, 
^ bb-ra; — lg| m-na, HJ m-pa, Hf m-p-ra, 1^ m-ba, ^ m-bba, 'Rf m-ya, 
^ m-ra^ l^ m-la. 

^ y-ya, ^ y-va; ^ r-ka, iff r-bbi, "^ r-ve, ^ r-vo; ^ l-ka, 
^ 1-pa, ^ 1-ma, ^ 1-ya, ff 1-la ; ^ v-ya, ^ v-ra. 

Hr 9-ya, ^ 9-ca, ^ST 9-c-ya, ^ 9-na, ^ 9-ra, ^ 9-la, ^ 9-va; 
taif sb-ka, ijff sb-k-ra, ^ sb-ta, ^ sb-t-ya, Jf sb-J-ra, "5 sb-t-va, ^ sb-tba, 
Vif sb-lii-ya, XIJ sb-9a xq sb-pa, "^ sb-p-ra, "BIT sb-ma, T^ sb-ya, ^ sb-va ; 
9 8-ka, ^ 8-kba, ^ s-ta, ^ s-t-ra, ^ a-tba, ^ s-na, ^ s-pa, ^ s-pba, 
m e-ma, ^ s-m-ya, ^ s-ya, ^ s-ra, ^ s-va, ff; b-^a, J[ b-na, ^ b-ma, 
V b-ya, J b-ra, ^ b-la, J b-va. 



§6 — 12. Schrift- und Lautlehre. — Lautwandel. 3 

6. Zahlzeichen : 

123456 7 8 90 
c^O = 10, <^^M = 125, Oi^O"^ = 1807. 

7. Anusvära, *, ist das Zeichen eines blossen Nasenlautes, steht aber 
arn Ende eines Wortes auch statt ^ (§ 34), und in der Mitte, vor Conso- 
nanten der fünf ersten Klassen, statt des Nasals, welcher dem folgenden 
Consonanten entspricht, z. B. ^^jlf statt "^^J^, ^|ff statt '^dWi | — üeber 
Anunäsika, , s. § 31. 

8. "^ ist palataler Zischlaut, 1f cerebraler, ^ dentaler. 

9. Die beiden ersten Consonanten der ersten fünf Glassen und die 
drei Zischlaute sind harte, alle übrigen Consonanten und die Vocale 
weiche Laute. 

10. Guna und Vriddhi sind Veränderungen, welche die Vocale er- 
leiden. 

Grundvocale :^^1[^^^^^ir^^^ 
Guna: — Jl '^ "^ — — 

Vriddhi: ^ ^ ^ ^rr^ % ^1 
^ hat zuweilen Guna -^j Vriddhi TT I (§ 155. 178. 217). 
Wenn Guna- und Vriddhi-Vocale verkürzt werden, so tritt ihr kurzer 
Grundvocal ein (§ 161). 



Lautwandel im Satze. 

End- und Anfangs -Vocale. 

11. Einfache ähnliche Vocale fliessen zusammen in ihre Längen, 
z. B. aus ^nfr Tf ''rf^ wird TR^fTfW I aus ^ ^rft t^ wird 

12. ^ und ^ fliessen mit einfachen, unähnlichen Vocalen zusammen 

in Guna derselben, mit Diphthongen in Vriddhi, z. B. aus cT? f^'^l wird 

TT^"^ I aus ^ ^THT wird l^t^^ | aus Jl^ '^Sf^: wird ^^nrf^: | aus 

1* 
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4 Lautwandel. § 13—23. 

Tflf Jm wird TT%^ | aus TTT ^^pS wird ^%^n^ | aus ^ ^^t^fV! wird 
^"^Mf^ar: I aus K^ ift^g^W wird TP^?^ I 

13. Einfache Vocale ausser ^ und ^HX gehen vor unähnlichen Vo- 
calen in ihre Halbvocalc über, z. B. aus ^[flf ^SW wird l[?qn!Jr | aus ?ro 
^lrf% wird TH^f^ I aus ^^ ^rfl^f wird ^|HH% I 

14. Nach U und "^ wird ^ elidirt, z. B. aus % ^rfxi wird % ^"pj | 
aus ^ "^fq wird ^ ^flj | (§ 4). 

15. Vor anderen Vocalen als ^ wird IJ und gewöhnlich auch "^ zu 
^ z. B. aus ^% irT% wird ^[f^ ^17% I aus init Uff wird Tp^ Ifff | 

16. ^ wird vor Vocalen zu ^n und '^ zu ''lin^ I z. B. aus ?f^ ^- 
^Tc^ wird ?f^ HS|^|^ I aus 7^ l[f wird «uf^f | 

17. Die Endvocale ^ ^ H im Dualis der Declination und Conjuga- 
tion und im Pluralis ^rJ^ (§ 103) werden vor Vocalen nicht verwandelt. 
Auch wird nach solchem IJ ein ^ nicht elidirt. 



End- und Anfangs- Consonanten. 

18. Von zwei oder mehreren Consonanten, welche ein Wort schliessen 
sollten, bleibt nur der erste stehen. Aus ^Rl[?^ wird in(^ I aus ^JT*?^ 
g^ I aus ITT^^ m^ I 

19. Von den Consonanten der ersten und dritten bis fünften Classe 
können in der Pause nur der erste und letzte stehen; die andern werden 
in den ersten verwandelt. Aus f^f^ wird f^filE | aus W^ W^ | aus 

20. Palatale, auch ^, werden in der Pause zu ^ | ^ und ^ zu- 
weilen zu 7 I IT IF meistens zu 7, zuweilen zu li | 

21. '^ und ^ werden zu Visarga. 

22. Wenn Wurzelsilben, welche mit einer weichen Aspirate oder W 
schliessen und mit If ^ ? oder ^ anlauten , ihren Endconsonanten nach 
§ 19 und 20 verwandeln, tritt die Aspiration auf den Anlaut zurück ; aus 
^wird ^ aus ^ wird ^ | 

23. Wenn diese Endlaute nach Abwerfung des Viräma sich mit dem 
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§ 24—34. Lautwandel. 5 

Anfangslaute des nächsten Wortes verbinden, treten folgende Verände- 
rungen ein. 

24. Die harten Consonaiiten werden vor weichen Anlauten weich, vor 
nasalen nasal ; z. B. ^T^ \^ wird ^if'rfTT I au» TRt^ ^^«f^ ?T^[f% | aus 
TT«!! «itffa wird ^^«ifd I aus TRt^ if wird 7(^ \ 

25. Anlautendes IJ wird nach Erweichung des vorhergehenden End- 
consonanten zur weichen Aspirata desselben, z. B. aus ^^«11 f^ wird ^- 
fr^ I aus TTct^ ff wird 7f^ | 

26. Anlautendes ^ wird zu ^ nach einem kurzen Vocale, nach der 
Partikel J^ und nach der Präposition ^ z. B. K^ »^T^ wird ^^ 

27. Der harte Dental assimilirt sich einem folgenden Palatal, Cere- 
bral und ^ I z. B. aus TR^ ^ wird ffH | aus TTc^ ^Rlfrf wird rf^^fd | 
aus fff|^ f^rf^ wird c|f^r^<t I 

28. Anlautendes If wird nach c^ zu ^ | z. B. aus cfc^^ "^JTf wird 

29. i^^ wird vor weichen Cerebralen und Palatalen und vor If zum 
Nasal dieser Classen, z. B. aus fTT^, ^^^rf^ wird fTT^^rf^ I 

30. Anlautendes If wird nach i^^ beliebig zu ^ | z. B. aus 'T^V^ If- 

lJT«t. wird ffT^^VI^ o^^®»* ^fl^m^l I 

31. i^^ wird vor ^ zu *^ oder ""^ | z. B. aus cfni. ^W wird Tft- 
irag oder TflfR^ I 

32. Scbliessende Nasale (ausser ;Ff) nach einem kurzen Vocal werden 
vor Vocalen verdoppelt, z. B aus H^«)^ ^f?f wird ff^ffTfif I aus ^^^ 
^fxi wird ^4^.r^ I 

33. Zwischen schliessendes i^^ und einen folgenden harten Palatal, 
Cerebral oder Dental wird der dem letzteren Consonanten entsprechende 
Zischlaut eingeschoben, vor welchem i^^ in Anusvara übergeht, z. B. aus 
^TT'l ^ wird ^T^t^ I aus ^^T^t W wird HTT^ I 

34. Schliessendes ^ wird vor einem Consonanten der beiden letzten 
Classen (Halbvocal und Zischlaut) zu Anusvara, vor einem Consonanten 
der fünf ersten Classen wird es zum Nasal derselben, gewöhnlich aber 
auch dann durch Anusvara geschrieben (§ 7); z. B. aus Tfi^ ^: wird 



6 Lautwandel. § 35—39. 

^ in I ans W^ ^ wird ^ ^ | aus 7T?^ 'RFH wird THpiT'l ^^^^ ^ TWl I 
In der Pause kann es auch durch Anusvära ausgedrückt werden. 

35. Jeder Visarga (§ 21) geht vor ^ ^ Z "3 ^ ^ in den entsprechen- 
den Zischlaut über; vor anderen harten Consonanten bleibt er, kann aber 
einem Zischlaute assimilirt werden. Hinter anderen Vocalen als ^ "^ 
wird er vor weichen Lauten zu '^; vor '^ selbst fällt er aus und ein vor- 
hergehender kurzer Vocal wird lang, z. B. aus 'iJW, If wird 4^|44M | aus 
TJlf: ^ wird I|inj I statt T^l ^ kann <^R|4M geschrieben werden. Aus 
^^. % wird ^iP I aus ^^: XTTRI wird ^^ TTTRl I Ht« verliert den 
Visarga vor Vocalen und tönenden Consonanten. 

36. Die Endsilbe ^: geht, wenn sie aus "^^^ entstanden, vor weichen 
Consonanten und ^ in ^^ über, nach welchem ^ elidirt wird (§ 4). Vor 
anderen Vocalen fällt Visarga aus; z. B. aus XJW* ^^ wird i^[M\ 
-^^ I aus UR: ^ft wird -^^T^ Sf^ I aus TTT. ^^T^ wird Tl^nT ^TR I 

Ausnahme. Die Nominative sing. masc. W* und ffCf: behalten Vi- 
sarga- nur am Ende eines Satzes , und werden vor ^ zu ^ und H^ | 
Vor allen anderen Lauten werfen sie Visarga ab; z. B. aus 'm d^ wird 

37. In der Endsilbe '^: wird Visarga, wenn er aus ^ entstanden, 
vor weichen Lauten abgeworfen, z. B. aus fif^I J|^f«A wird 'ftf^T ^- 
^^ I aus ftlTr: Tf?r wird ftf^ xf^ I 

38. In den Endsilben ^ und ^Hi geht Visarga, wenn er aus '^ ent- 
standen, vor weichen Lauten wieder in '^ über; vor "^f selbst fällt er aus, 
mit Verlängerung des ^ | z. B. aus TJff: Iffif wird l|^^f?f i aus tfif: ^- 
^lff?T wird Jifif^fTT I aus ^: OfHf wird JiTT TtffW I aus ^ ^^ 
wird ^MjMI I 



Lautwandel im Worte. 

39. Die Abweicliungen des Lautwandels im Innern der Wörter von 
den obigen Regeln ergeben sich aus der Declination, Conjugation und 
Wortbildung. Einige der wichtigsten Regeln darüber folgen hier. 
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§ 40 — 49. Lautwandel. 7 

40. In manchen Fällen werden vor Vocalen ^ ^ in ^{[^ und ^ ^ 
in ^^ verwandelt, namentlich wenn sie Wurzelvocale sind, z. B. hV + T 

^^ I ^ + ^rf'^ = ^^5rf% (§ 13), aber If^ + ^rf^ = ipf^Tf^ I 

41. T und ^ werden vor wurzelhaften '^ und H wenn darauf ein 
Consonant folgt, meistens verlängert, z. B. f^^ + ^fflf = <^t«9f7T I t'nf 

+ firo: = ^Wl^ I ^ + fii^ = ^^f%: 1 1^ + n: = '^ i Aber 

f^ I ^ u. a. 

42. "^ am Ende von Wurzeln geht gewöhnlich in f^, nach Labialen 
in ^ über, z. B. ^ l^iHl ^fhS?t (§ 41), m ^Y^ | JX ^^ | 

43. H^ ^ ^ift" gehen vorSuffixen, die mit Vocalen oder ^anfangen, 

in iir^ ^rra ^r^ ^rr8[ über, z. b. % + ^if = iRpsr i % 4- ^ = ^w i 

44. Endconsonanten von Wurzeln und Stämmen bleiben vor Suf- 
fixen, die mit Vocalen, Nasalen oder Ualbvocalen anfangen, meistens un- 
verändert. Vor anderen Suffixen werden sie wie die Endconsonanten in 
§ 18 u. f. behandelt, z. B. ^ ^rf^ ^T^T WfW I ^ ^dflRf I 

45. cT und iBf als Anlaute von Suffixen werden hinter weichen Aspi- 
raten erweicht und nehmen die Aspiration auf sich, z. B. "yi -f" ff *=• ^Rf | 

46. Dentale werden nach Cerebralen zu Cerebralen, z. B. ^H + ^ = 

47. if wird nach ^ und V zu öf z. B. ?Jir^ _|_ if = ^ni | 

48. Schliessendes i^^ von Nominen wird abgeworfen vor anderen Wör- 
tern in Compositis, vor consonantischen Casusendungen und meistens auch 
vor consonantischen Taddhifas (§ 207). "^Cnf^ 4" ""TPC ^^ TWrfT I TT" 
^ I al^er TS^^ \ ^iftK + m= f [ Rldl I 

49. Ein «T auf welches ein Vocal oder «f ^ ^ tf folgt , wird in IJ 
verwandelt nach einem ^ "^ "^ oder iSf, wenn kein anderer Buchstabe 
als ein Vocal, Guttural, Labial, ^ "Cf oder ^dazwischen steht; z. B. ^in^ 
-f- ^R = ^RT^ I von ?r9^ kommt WW^ I A"^ ^ ^ ^nrf?f wird Ijftf- 



8 Lautwandel. — Declinatlon. § 50—53. 

50a. 1^ wird vor 71 zn ^ ) f^ + TT — ^^ C§ *ß)- ^»r anderen Con- 
sonanteo werden ^ und ^ nach § 44 behandelt. 'iTT. "H ISlfif =■ jf^T- 
fl|(§50b). Ipl. + ft = ^lf^+f = f^lf^ + «^ = t^- 

n^c§24). -fln^ + f =^^i^, + Mna: = i?^>9Tci 

50b. Ein ^ auf welches ein Vncal, dentaler Consonant, TT ? ^ oder 
das Sutfis m folgt, wird in Jf verwaodelt, wenn ihm ein ^ "^ ^ oder ein 
Is IT TT unmittelbar, oder nur durch AnuBvära oder Vi- 
orhergehts z. B. Til^ V^^ ^"Sf^ ^^J V^MId, I Aas 
ird llfsrfq^ | l|^ + l^ft = ^^fil I f^ + ^ = 'ftf 
I 1|f^^ ans Tff^ 4" ^ I — ^ als Endlaut von Wurzeln 
einem ^ der allgemeinen Verbalformen (§ U7). ^^ + 
I Ebenso in den mitll<>ren Casua des Suffixes ^^ (§ 75). 
vor ^, und in Wurzeln die mit ^ anfangen auch vor an- 
;en, wie ^ behandelt, z. B. ^ + ftr= %f^ I ^ + ^- 
■ SOI")' ^ + « = ^T(il (§ 45). Bei anderen Wurzeln auf 
nach y in 7 über, das f wird ausgeworfen und ein vor- 
zer Vocal verlängert, z. B. fwj + Ä = Wt% 1 Ttj + WH 
»hmenr ifj + 3='^ 1 f f "l-TT = ?« 1 ^f + ^H = ^- 
= ^ft«*l I 



Declination. 

:ion besteht in der Anfügung der Casusendungen an den 

ndform). 

nskrit-Sp räche unterscheidet drei Geschlechter: Mascu- 

im, Neutrum; drei Zahlen: Singularis, Dualis, Plaralis; 

Dinaliv, Vocativ, Accusativ, Instrumentalis, Dativ, Ablativ, 



§ 54—56. Declination. — Stämme auf Consonanten. 9 



N omina. 

54. Als Casusendungen gelten folgende: 

N. ^ 

A. ^n^ 



^ l irac 



Im NA Sing, fugen Neutra auf ^ die Endung i^, andere Neutra 
keine Endung an den Stamm. Alle Neutra haben als Endung des NAV 
im Dual ^, »im Plur. "^ | — Nähere Bestimmungen geben die folgenden 
Paradigmen und Regeln. 

55. Starke Casus sind NV der drei Zahlen und A des Sing. Du. 
Die übrigen sind entweder alle schwache, oder in bestimmten Fällen 
die consonantisch anfangenden mittlere, die vocalisch anfangenden 
schwächste Casus. Bei Neutris sind NVA im Sing, schwache oder 
mittlere; im Du. schwache oder schwächste, im PL starke Casus. Die 
übrigen wie bei Masc. 

Stämme auf Consonanten. 



56. Stamm m. f. n. ^^Z | 






Sing. 




Plur. 


m. f. n. 




m. f. n. 


NV. ^ici: 


NAV. 
I. 


11^ lif^ 


A. ^t<*i fw: 


fffi^ 


I- if^ 


DAb. 


fura: 


I)- ^ 


G. 


If^T'l 


AbG. fl^ 


L. 




L. Jlf^ 




s» 



Stfimnie auf Consonanten. 



IDAb. flWT^ 

GL. «l^ 

57. StSmmo f. fSr^ J^ ( Sing. N. ^ ^ (§ 4t) A. färm J^^ 
n«. I, *»*m y#T»C Plur. L. ?*H 5;! (§ 50b). 

ÜH. Eiiiigf Nuniina auf Consonanten haben zwei Stämme, einen 
• lHr)t(>ii x»nA einen schwachen, andere drei, einen starken, einen 
milllcron und einen schwächsten, aus welclien die entsprechenden 
l'HMU» (§ 6ü) gebildet werden. 

W. SlJtnime; starker inW schwncher Ifl^l Maec. N. HT^lTI^in- 
V^ A. VIWl WI^ Tm^_ I. Sing. WTm VI- infnrfC l Neutr. N. TTI^ 

n^ vrftir I 

Ua SlAniine: st. im^ mittl. ITW^ schwächster nift^ 1 Mass. N. 
Wi^ W>^ IIWW^ A. HW^I V7B^ nrfH^ I- UrtlMl Hn3*ai^; 

Wfftiw^ L. eiur. msTiE 1 — So a«ra; ^wr^ «itft^ i ^^ ggj^ 
^liV^ I fro^ f^^i% f?^ I 

61. Parlicip, Praes. des Parasinaip adain (§ 209). 
SiSiuiue et. ^I^*?!; scliw. H^^ | 

m. Siag. Du. Plur. 

A. 5i^*nn 5^^ ^4dfl, 

NA. 5^ 3^ Cj^'fft) 3«(fl»i 

ilicirte Wurzeln bilden alle Casus aus deoi schwachen 

ing. N, ^^ A. ^^TIH I n, PI. N. ^^fd oder ^^f% | 

starker Stamm JT^T^ | m. N. WSV[, >IfT?ft ITfT^Tt A. 

»ft »ifTTO, V. Sing, »t^ I 

;r auf IR^ und '^ wie § 61, aber m. N. Sing. IffT und 

I Vf^t^ Pronomen der zweiten Person. 

T auf ^m »m ^H I Stämme m. ■^T^Pt, n. »TPBt. I 



§ 65—71. 



Stämme auf Gonsonanten. 



11 



N. 

A. 

I. 

D. 

AbG. 

L. 

V. 



Sing. 








Plur. 




T^IT 


wm 




NV. 


TT^Tf^ 


fT*ITf«r 


THTR^ 


wm 




A. 


TTira: 


'TTOTfir 


TTUT 


wrar 




I. 


TT^filfl^ 


fTOf^lt 


TT% 


TT% 




DAb. 


TT^^IC 


wm^^ 


TT^ra: 


Tre^ 




G. 


<Tin*i 


TPiT^ 


iiPir 


•iiRd 




L. 


TT^l 


fl*f« 


(TT^fw) 


(^TOfif) 










TT^^ 


TW 


Du. 








NAV. TT^T^ 




IT^ 












(TTTft) 




iDAb. -rniwTR 


k 

^ 


'HÜ^T^ 




GE 


TTl 


f^ 




TPit^ 





So 7T\|i(^ I. Sing. 1^^ I ^5f^ ^imri (§ 81). — Wenn in Wörtern 
auf ^f^ oder "^fij^ dem ^ oder ^ ein Consonant vorhergeht, wird das ^ 
nicht ausgestossen. i||(||i[^ 1. ^|<||4|| | 

66. "^p^ 4|V^^ ^^nt. ro« haben als schwächste Stämme 3JH^ 44 iH^ 
^ I Sing. N. -HSn WBC^ ^^T I. ^T WafVTi ^m I 

67. IT^'t^ n. mittl. Stamm ^^^ | NAV. Sing. "^^ Du. "^^|ft oder 
"^J^ Plur. ^TfTf'T I. Plur. "«TftfH^ I 

68. Wörter auf die Wurzel ^i^^ verlängern das "^ nur im N. Sing, 
m. und im NAV. Plur. n. und bilden die schwächsten Casus ^t % 13^ 
u. s. w. 

69. Wörter auf ^[IJ^ | Stamm T'ftpJ^ N. Sing. m. «1^ n. ^f^ | NA. 
Plur. m. ifflpf^ n. 4|<41R I I. Plur. ^f^rf^ I 

70. Die Masc. xrf^ Mf^A^ 'Wi^f^^ bilden N. Sing. I J^^I^ M^\^ 
^M^l^ I die übrigen starken Casus aus TpfTPC ^«^1^ ^4I^1«|^ | die 
schwächsten aus THT 'TO ^'Ä^^ I N. Du. "^^ETpft Plur. M«^Hfl, A. 
Sing. in^TR^ P». ^It 1 Sing. TC^ Plur. irf^rfWi: I 

71. ^nC f. nur Plur., N. ^TR^ A. ^R^ I. ^rf^ff^ DAb. "HW^ G- 



X 



12 Stämme auf Vocale. § 72—78. 

72. f^ f. Sing. ?^ fi^^H t^[Tr f^ f<«l€l, f^f% I I>u. f^^ 
5^Ti^ flf^ I PJur. f^^ f^^ ^fi^ ^^^ t^Tii; f^ I 

73. Wörter auf ^J^ | Neutra: M^^^ I NA. M^^^ M^^ 'Rftf^ I I- 

f^T«f^N.;5iT^l(; TO'Wft' f^T'Rra: I A. flTiTOI^ f?T^ ^*l'tfl^ 1 Die 

übrigen Casus wie die Neutra. 

74. Comparative auf ij;^ | Starker Stamm 4(0 ^Ifl ^^^^' 'lO^^I 

N. ^'Vm'i, JiO^i^l ^l O ^i ^^ V. sing.^ ^-^^ipi: A. Ji0*<i^*i t^- 

VJ^ tO^^TO^ J- PI- 'rft^Ttftro: I Neutr. J|0*l^ JfO^^ TT^^^if^ I 

75. Part. Perf. Act. auf ^^ | Starker Stamm : f^f^^ffl^ niittl. ^^^ct^ 

schw. ^^^H. I Sing. ^^^in. '^^^V^H nnS'^T ^^^N ^Wf^^ ^fft 
^^•1 1 I^"- ^W^ ^TOfWTii: ^^f^t^ I Plur. ip|l[TO^ ^^^MH. 
^^^f^^ ^5^?1Sr^ \^4MI^ ^^f cg I Neutr. N. I5^g[?|; ^5^ft V51[tftr I 

76. 5^ m. Starker Stamm: }jM\^ mitll. J?^ | Sing. Vm^ '^ MIMH 

J^n g% 3^r^ jftr j^'^ i Du. m^I^I y^^r^ m^^ i Piur. wNr^ 

77. Neutra auf ^;5t und ^3^ | ^tf^RC ^^^ ^^^' ^^^^ Wt^- 

^\ wtüfU I ^^ic ^^tIV 'T^f^ 1. w\f^m ^tf^Tii; 5ifrf?rfil^ i ^- 
^^ ^«Str: '^^f'l^ I L. PI. wrf?T:5 ^Y'^ ' 

Stämme auf Vocale. Stämme auf ^ und ^ | 

78. Stämme m. f. n. HV^ 7n I 

Sing, 
m. n. f. m. n. f. 

AbG. ^j%^ ^öff^'m: '^paro: 
V. ^ ^H ^ 



"jw: 


TfJ rm^ 


'i^ 


<Tg ^T^ 




dyMI ^5^ 


cTT^ 


ff^% rr# 




(rPT^) (7H%) 


fi«n^ 


cT^'f^ ^'«TT^ 




(cHt^) (<Rt^) 


ffft 


ngf«! cPcni^ 




(7H^) (TTift) 


ff^ 


<ig fRt 




(?rtt) 



y 



§ 78-82. 


Stämme auf Vocale. 13 




Du. 
ra. n. f. 


m. n. f. 


NAV. 

IDAb. 
GL. 


^^t^ ^^f^t^ ^I^t^ 


'P'ft^ dg^i^H. ^r^ftfc 


NV. 
A. 


Plur. 

^^^^ JT^^ ^^^ 
^I^K ^'J^rn ^pf^ 


?T^ <!^ Tnp: 



DAb. ^f^^H ^fg'^ 

Die doppelten Formen im Sing, und Du. der Neutra gelten nur für 
Adjectiva. Substantiva neutr. haben stets die von der masculinen ver- 
schiedene Form. 

79. ^rf^ hat im Sing. N. ^TOTT A. ^T^T^T^l L ^TWT D. ?Er^ AbG. 
iT^^ L. ^reft Du. NAV. M^ \ 4\ PL N. ^raPTO: I 

80. irf^ hat Sing. I. TTOT D. TJ^ AbG. xp^^ L. Xp^ \ Am Ende 
von Compositis folgt es der Regel; zuweilen auch allein stehend. 

81. Die Neutra ^^f^ ^irf^ ^^ Wf^RT bilden die schwächsten Casus 
(§ 55) aus Stämmen auf ^fij^ (^iWC u. s. w.). Siehe § 65. 

Stämme auf ^ und ^ I 

82. Einsilbige Feminina. Stämme vt ^1 

Sing. Plur. 

NV. \j^ ^ NAV. fy^i^ g^l^ 

A. t%ra?^ g^r^ L ^fttSro: nf^^ 

I. f^TEH grr DAb. ^ift^^r^ wra: 

D. t%|%(fti^) ^(^) G. fv^ii; ^m^^ 

AbG. f%Rr^ (fiiRrns:) ^^bt^ (^tt^) (^ft^rm;) (htw;) 



i 4 Stämme auf Vucale. § 83—86. 

Da. 
NAV. f^jlfY jpft 

iDAi). vtwra^ WSTW 

GL. fv^t^ «fW 

83. ^ Sing. N. ^ A. f^I^ od«r ^W^ D. f^^ AlG. f^- 

irra; l. f^nrn^, v. f^ i pi. a. ^^ oder f^Rra; g. ^fNrrH,i 

8*. Mehrsilbige Feminina. Stumme »l^ 7fTs| | 

Sing. *■ Plur. 

A. «I^t»^ ^fl A. T^t^ ^V^ 

D. tAt ■^lS^ DAb. »r^t^fl^ wra; 

Ab.G. WVm, V^ßm^ G. si^tTTW ■flVTR, 

Du. 
NAV. inift 7^ 

IDAb. SRfhrtJl, ^Wnr, 
GL. IPÖ^ 7^^ 

85. 51^ SiDg. N. WW^ I 



ä6. Stamm m. n, ^ra I 

Sing. Plar. 

rr ^ Nv. ^TTtTT^ ^T^fiir 

'J%^^ ^ A. ^T^ ^T^fW 

IT <i^i9i I- ^igf^ra. 

\ ^T5% DAb. ^T^"^ 



§ 86 — 89. Stämme auf Vocale. 15 

Da. 

m. n. 

NAV. ^TWT^ ^iguH 
iDAb. ;^Tg^rr*(^ ^'^^Ti^^ 
GL. ^T^ <igun^ 

87. Verwandtschaftswörter. Stämme m. flJTf f. iffH Sing. A. tXTrfX'l 

imrr'i, i i^»- nav. fqTnfr wiw^ i pi. n. ft?n^ *«m<h. i a. fii- 

Ausn. m. ira f. ^W wie in § 86 Sing. A. •'l'jnT'T^ ^€f<^^ I ^^* 

NAV. ^HlO ^^lO I PI N. ^TTTTTIC ^^^TTT^ A. ifTPt ^^WC I 

88. if wie friTf nur PI. G. W|iq'|^ oder ^TITT^ I 

Stämme auf^ ^t und ^jft | 

89. Stämme m. ^ mf. iff ^- 'ft' I 

Sing. Plur. 

NV. -^T^ ?ft^ ift^ NV. TRraL TR^ TR^ 

A. <i«f#f^ ^TT^ TR^ A. TRraL TP^ TR^ 

I. TRT ^TT TRT 1. TlfH^ 'Ttfi^^ 'ftfi^lt 

D. "n^ ;^% wr% DAb. TP^ ^ft^^ ^^'^to: 

AbG. TT^ ^^ Tnret ^ T^rnr jirtw ^i<(i*(^ 

L. TTf^ Tf% ^TTf^ L. Tre 'itf 'ftj 

Du. 

NAV. -^^ ^-R^ Kvft 

IDAb. "^p^^ 'ft'^T^ •fV^T*?^ 
GL. TRt^ 'PPrti: 'TRY^ 



X 
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90. 



Stämme auf Vocale. 

Stämme anf^und ^n I 
Stamm m. n. 7(7{ f. TRTT I 



§ 90—93. 



Sing. 



m. 



n. 



I. 






D. 

Ab. 

G. 

L. 

V. 






] 



f. 



Du. 
NAV. ^ffft ^ ^ 

IDAb. ^MI^IH 

GL. 'TfWt^ 



Plur. 



1 



Nv. iRfim^ 

A. «Ml^ 

1. T^C 

DAb. ^rn^lC 

G. ^WRT^ 

L. ^nixr 



'nnf'f 'HTTit 






91. ^n^rr tat v. ^^m \ 

92. Mehrere Adjectiva auf H folgen der Pronominal - Declination 

(§ 104). 

93. Masc. und Fem. auf wurzelhaftes ^TT werfen diesen Vocal in den 

schwächsten Casus (§ 55) ab, z. B. Sing. ^ft^HTRC VJ^^ Vl^Vl^^l^l 

Du. xtt viwpfi^^tm^ I PI- ^n^ ^ ^nfwc ^rw^ ^rr^ ^^ i 



X 



§ 94 — 97. Coniparation. — Zählwörter. 17 

Comparation. 

94. Die Suffixe des Comparativs rf^ und des Superlativs TH? werden 
an den schwachen oder mittleren Stamm gefugt: H^ J^TIT J^^RT I 

TfT\ inWT (§ 59); f^nW: r< l ^^< (§ 75). 

95. Vor den Suffixen des Comparativs |^^^ und des Superlativs J^ 
erleiden die Stämme mehrfache VeränderuHgen : l|re l^vTl^fl^ 'Tftf^ I 'PI 

^\K\M^ 'rfTH I ^ wNra: 1 1^ %^fNra: i jr: <^1^^ i wir wjn: 

vf%f7 I Zu einigen Comparativen und Superlativen dieser Form fehlen 
wurzolhaft entsprechende Positive, wie l|^€|f|^ Wllf^n^ der Bedeutung nach 
zu ^^^ gehören, ^Tf^ %^ zu THT^ ^* »• 



Zahlwörter. 

96. Gardinalia. Stämme: l T^IR | 2 fg[ | 3 f^ | 4 ^^ | 5 T|^l(^ | 

Tpi: I 13 w^fr^^ni: 1 u w^^^ipi: 1 15 ii^^^rn: 1 le iftrsR 1 n wpr^- 

iv^ I 18 ^rer^ipT. I 19 ww^ipi; oder rft^fftWift 1 20 t^nrfir 1 21 um- 
f¥iif?i I 22 ^iRj^Hi I 23 w^qYPhiftT I 28 ^rerf^hrfir 1 29 irarf^hifw 

oder ^iff^^ I 30 f^^T^ I 39 W^f^OPl oder Vft^l^WiPC^^ I 40 ^^TT- 
ft^ I 49 «lei^^inClin. oder ^< I M^[^ct I 50 "q^TiPl I 60 ^ftr | 70 ^• 

Trfn I 80 ^nfVRr 1 90 iprfTr 1 100 ii?n 101 ipwpr 1 102 ftj^ 1 103 f^- 

in^ I 110 ;^inT I 200 f 11^ oder finpf I 300 -fl^ Ijmfn oder f^finfl 

1000 ^nf^i 

Die Zahlen 2, 3 und 8 lauten in Verbindung mit 20 und 30 ^ "^l^^ 

und urer (flilPiUlfil i^HRI^fit '«IKlR^Rf), mit so "ftj ft| und ^TE I 
mit 40 bis 70 und mit 90 kommen beide Formen vor. 

97. H?« wird declinirt nach § 108; f8[ als Du. von ^ (§ 90) NAV. m. 
^ f. n. ^ I f^ und ^TT^ wie folgt: 



18 Zahlwörter. § 97—100. 



m. n. 



f. m. n. f. 

NV. iRj^ "^Vpir PlMft ^^TT^ ^TPfTfr ^flMfi 

A. '^iV'c ''frftr IdM^ ^^JT^ '•rwrfT ^'rarac 
I. f^rfä^ f?r|fH^ ^"HiftNc ^fl^fif^ 

DAb. f^)^ fif^HRC ^!P^ ^TTTfTO; 

G. ^RTTOTii ftrwgni ^j^Jr^i: '^fCPR: 

L. f^ firej ^^ ^?f^ 

Die Zahlen l|ip(, und ^TH^ bis ^Kpt^ und die mit ?ip(^ schliessen- 
den haben ohne Unterschied der Geschlechter NAV. 19^ I. q^fil^ DAb. 
^W^ G. Mm<|IH L. I|^ I ir^ bat auch NAV. ^||^ I. ^IFff^ 
DAb. ir^THnC L. ^VgTf I ^ hat NAV. 1^ I. iTffH^ DAb. iTf^iTEC 
G. ^TH L. ^T^ I 

98. Die Zahlen 20 bis 99 sind Sing. f. 100 jpn und 1000 ^ff^ Sing, 
n. und haben die gezählten Dinge entweder als Apposition in gleichem 
Casus des Plur. oder im G. Flur, neben sich. 

99. Ordinalia. Stämme : 1 T[^m I 2 fffi\H \ 3 IJjftlll | 4 ^?J^ | 5 

^WT 1 6 ^rer 1 7 ^TTR 1 8 ^reif 1 9 ir^m i lo ^ym \ ii iprt^ i 12 tt- 

"^Jf U.S. w. 20 (€il|Q!^«| oder f^Jf | 30 ftH^R oder fihBT I 40 ^^TTtT" 
UMTT oder ^Wlf^ | 50 XT^nf^TT oder IT^TIf I 60 nur irf^T!^, aber 61 

mwftTw oder mR? I 70 ^H^f^^ I '^1 ipiirKRnnT oder itimr^nr i 
80 inf^fTnvii 1 81 ipin{Yf?mn oder i(iii^a 1 9o ^nTf^nrar 1 9i iw^r- 
twm oder mni^nr i loo jnnTm \ looo ^np^nm i 

100. Andere Zahlausdrücke: 

Adverbia: ^^^R^ einmal, f|[^ zweimal^ f^^ dreimal, ^^?W viermal, 
M^A^^ fünfmal u. s. w. 

IPIS^ einfach, ftfVT oder ^[^ zweifach, t^näfT oder ^hn dreifach, 
^^^ vierfach, iftlT sechsfach u. s. w. 

Il^«t(^ einzeln, f|[I^ zu zweien, f^nPC zu dreien, ^4^IH. sämnit- 
lieh. 

Substantiva: ig|[ff n. oder f|[?T^ n. ein Paar, '^n^ d. oder f^fTTff n. 
oder 1|^ f. Dreizahl, ^H|ii| n. Vierzahl, IflQTT^ n. Fünfzahl u. s. w. 



§ 101. 102. Fronomina. 19 



Pronomina. 

101. Pronomina der ersten Person, Stamm (s. § 230) Sing. ?|? PI. 



^ng? und der zweiter 


1 Person, öl 


tamm Sing. ^^ Plur. 


T^t 


Sing. 




Plur. 


N. ^n^ 


^^ 


^äRFH 




A. ITR^ 


?n^ 


^TOPl 


^^W 


I. w«n 


^^ 


^WITfiWC 


gWTfäl^ 


D. WfP^ 


!P^ 


^raw^ 


^*H^*i 


Ab. if?^ 


wi: 


^iW^ 


g^»ni: 


G. WR 


j(^ 


^^l*Mi 


^f^TT'm 


L. ilf%r 


^f^ 


Du. 


S'HI^ 


NA. ^Ml^ ^TTH 




IDAb. ^rRTHITR^ ^^I^IH 




GL. ^nFnJt^ lEpnfrtc 




Enklitische Nebenformen sine 


h Sg. A. in^^DG 


. ^ ?| Du. ADG. 


ift ^mi PI. ADG. irac 'WC 1 






102. Stamm: ^[^ 


dieser. 






Sing. 




Plai 


• 


m. 


f. 


m. 


f. 


N. ^Rl?^ 


T'ni 


N. 1[^ 


T*ira: 


A. i[?rn 


^*«R 


A. ^•n'v 


^*<i^ 


I. wiN 


IPTOT 


I. irfiwt 


^■TfH^ 


D. ^^ 


^r# 


DAb. ipjl^ 


^■TORC 


Ab. inrn^ 


^wwc 


G. HiOil 


^wwmn 


G. ^r^ 




L irf 


^? 


L. uRdn. 


^^IH 






• 




Du. 






NAV. 


X^ T^ 






IDAb. 


iii«<nn 






GL. 


^nn^«t 





20 Pronomina. § 102 — 104, 

Neutr. NA. Sing. ^^ Da. |[^ Plur. fWlf^T I Die übrigen Casns 



^(^ jener. 








Sing. 




Plur. 




( HÄ 


N. 


■mft 


f. 


H Tl^Jt 


A. 


W^ 


"•^ 


TT V^H\ 


1. 


■wftfw^ 


'TOfä^t 


a ■«9« 


DAb. 


^whfl^ 


■«iwa«( 


■^ ^-w^ 


G. 




^W|im 


5 


L. 


•«wtl 


'^ 



m. f. n. 
NÄV. ^rw 
IDAb. ^nnfl7»t 
GL. TW^^ 
Sing. ^^ Plur. VWf^ I 
711^ der. 
Sing. 



«T 


N. 


D 


»ra. 


ÄW 


A. 


vm. 


Jim 


Jrex 


I. 


^ 


mflw 


ü« 


DAb. 


Jh«^ 


>n>?«( 


TraT^ 


G. 


am*t. 


TTrern 




L. 


^ 


mf 


fl*ai*i 


Da. 






NA. 


Ift Jt 






IDAb. 


flWIH, 






GL. 


fl*n*i. 






äing. JI^ Dn. it Plnr. Itlpl | 







§ 104—113. Pronomina. 21 

Nach dieser pronominalen Declination werden die folgenden 
Stämme mit den dabei bemerkten Abweichungen flectirt, wenn sie nicht 
in Composition oder in anderen Bedeutungen stehen (§ 92). 

105. Stamm : J!^ der (Sg. N. ^^ ^T W^) — Stamm tpf^ dieser 
(Sg. N. 11]^^ Tpn THRO — Stamm |(^^ er, nur im A. der drei Zahlen, 
I. Sing, und GL. Du. vorhanden. 

Ueber den N. ^|^ und IJ^^^ vergl. § 36 Ausn. 

106. Stamm : ftn^ wer ? (N. Sing. iJR^ ^ f^^) — Stamm : ^ 
welcher (N. Sing. "1^1 ^ ^^^)* 

107. Stamm: l^üf ander (^R«q^ ^RTT ^RRt^), 1f«€|?||, einer (von 
zweien), f^cf^ ander, If^lTfTT einer (von vielen), i|S?f^ welcher? (von 
zweien), i|5?nT welcher ? (von vielen), Tfcf^ der (von zweien), TfTfTf der 
(von vielen), ?^ einer, 'i\^i^ welcher (von zweien), '^^f^ welcher (von 
vielen). 

108. Eben so, nur N. Sing. n. ^ BH^ beide, T(|1K ein, ipiTf^ einer 
(von zweien), f^TW ^W f^S^ ^1^ all, jeder, %if halb, letzteres N. PI. m. 

auch i)?rr^ I 

109. Wie § 108, aber im Ab. L. Sg. m. n. und im N. PI. m. auch 
nach der nominalen Declination, Stamm: ^V|4^ untere, ^V^i^f^ äussere, ^- 
tf^ ander, ^^PT^ hintere, westlich, ^tTT ohere, nördlich, ^f^TO rechts, 
südlich, "CTT später, wif früher, östlich, ^ eigen. 

110^ Die Stämme inl halb, '^f[^ wenig, ^(^M^ einige, ^\^ letzte, 
IfCfTf erste, ^[^ zweite, f|[TT^ zwiefach, und ähnlich gebildete Zahlwörter 
können den N. PI. m. und die Stämme fflp^V^ und H^€| den ganzen 
Sing, nach der pronominalen Declination (§ 108) bilden. 

111. Die Stämme ^nfTf wie viele? 7ff?f so viele, Jfff{ wie viele, bleiben 
im Na. unverändert; die übrigen Casus sind die des Plur. (§ 78). 

112. f^c^ wie viel? wie gross? 1[^ KVmi ipTT^ct^ so viel, J(T^[^ 
wie viel, werden nach § 64 flectirt: m. fd|i||^ (flh^^H I 

113. Durch Anfügung von f^R^^ ^«f oder ^rfxj an f^R?^ in allen Ca- 
sus und sonstigen Bildungen bekommen dieselben die Bedeutung eines un- 
bestimmten Pronomen: ^Rf^ci; WS^ ^ ^f^ (§ 36) irgend wer, ii^rf^ 
iirfnV^ ^ITBWPT irgend wie, SFf^ W^^ W^ irgend wo. 



22 Conjugation. § 114—120. 

Conjugation. 

114. Conjugation besteht in der Verbindung der Personalendungen 
mit der Wurzel oder dem Stamme. 

115. Zur Bezeichnung der Personen dienen zwei Reihen von Endun- 
gen; die eine bildet transitive Formen (Parasmaipada) die andere intran- 
sitive^ (Atmanepada). 

116. Das Sanskrit hat Formen für folgende Tempora und Modi: 
1. Präsens, 2. Potentialis, 3. Imperativ^ 4. Imperfectum, 5. Aorist, 6. Per- 
fectum, 7. Futurum, 8. Gonditionalis, 9. Precativ. 

117. Die vier ersten dieser Formen (Specialiormen) werden aus 
den Stämmen gebildet, welche in zehn verschiedenen Weisen aus den 
Wurzeln entstehen (10 Glassen): l. W. 1|?|^ St. THT I t^ W^ I f^T^ %7T I 

4iy fin - 5. ^ ^ I - 6. ^5 g^ I - 7. ^ ^i^ 1 8. - TPi: ^ I 

— 9. "ift *Nft (§ 49). — 10. ^ ^ftr^ (vgl. § 197). — Die übrigen (all- 
gemeinen) Formen werden unmittelbar aus den Wurzeln gebildet. Nur 
die Yerba der 10. Gl. bilden auch einige allgemeine Formen aus dem 
Stamme. 

Specialformen. 

118. Die Glassen 1, 6, 4 und 10 bilden die Erste Gonjugation, 
in deren Specialformen der Stamm unverändert bleibt: 1. Präs. wtVTf^ I 
Pot. ift^lTH; I Imper. ^aftWpT I Impf. ^irftWl I Eben so 6. g^ l flf | 

4. {\^ \ fM I 10. ifTT'nf^ I 

119. In der Zweiten Gonjugation, welche die übrigen Glassen 
umfasst, werden einige Specialformen (die schwachen Formen) aus 
dem einfachen, andere (die starken) aus dem verstärkten Stamme ge- 
bildet. Die Verstärkungen sind : 2. f^^ ^(V | 3. HJT ^l(t I ^* ^^ ^f^ I 
7. ^^ ^^ (§ 49). 8. ny TRt I 9. TJFtllft ^iftWT I Siehe die Pa- 
radigmen. 

120. Das Augment ist ^ welches mit einem anlautenden Wurzelvocalo 



I 



f^ 



§ 121 — 123. ConjugatioD. — Erste Conjagation. 2S 

Yriddhi bildet. Nach der verbietenden Partikel TTT wird es meistens, aber 
auch sonst zuweilen weggelassen. 

121. Reduplication. Die allgemeinen Regeln derselben för die Gon- 
sonanten sind : 

1) aspirirte Consonanten werden reduplicirt durch die entsprechen- 
den nicht aspirirten : 1^ durch ?f | li durch J^ | \a| durch ^ | ^ 
durch '^ I 

2) Gutturale durch die entsprechenden Palatalen mit Befolgung 
der vorigen Regel: lH und ^ durch ^ | 9T ^ und '\ durch H | 

3) verbundene Gonsonanten durch den ersten oder seinen Stell- 
vertreter: ? durch ^ I T|i durch ^ | 

4) ist der erste von verbundenen Gonsonanten ein Zischlaut und 
der zweite ein harter^ so tritt in die Reduplication der zweite 
oder sein Stellvertreter: "^ ?f^ | ^ THIT I ^ ^^ I 

122. In die Reduplication der dritten Verbalclasse tritt die Kürze des 
Wurzelvocals: JT Hjr | ^ finft | \ärr ^VT I Für ig tritt f; ein: ^ f^PJ I 
Ausnahmen s. §§ 138. 139. 

123. Paradigmen. Die Formen der 6, 4 und 10 Glasse ergeben sich 
aus denen der 1, die Formen der 8 Glasse aus denen der 5. 

Erste Conjugation. 

Erste Glasse. 
Parasmaipada. Präsens. Atmanepada. 

S. HTTfH D. ^WT^ P. MTR?^ S. >l% D. M^T^ P. HTHI^ 

^^^ ^TBTPreC H'rf'ff H^ ^Äilt H^ 

Potentialis. 

S. ^i^iro: D. n^ P. ^ir S. is^;^ D. ^^ P, ^Hff 

Imperativ. 
S. H^Tf^ D. ^f^T^ P. ^f^rm S. ^ D. K^^f P. HTrtt 

H'TJt ^f^T^ ^T^ ^i^spTR ^?%?m^ H^'JTT*^ 



24 Erste und zweite Conjugation. § 133 

ParMmaipadA. ÄttDanepada, 

Iniperrectum. 

^mw^ im^wn iw^TT ^w^rra: ^nft^rm: vi^^m»i 



Zwefte Conjugation. 

Zweite Clasae. 

P r 5 B e D s. 

S, V*T «■ t^«W P- ft;^^ S. f^ D. f^^ P. f^ij,% 

Potentialis. 
. t^WW t>- ^^T^ P- f^^T S. f^-^ D. -ft^^t^ P- fdilH+lfij 

f^vnc ^«rnm f^^gm flf^hrra. ff^hrr^m ft^h^ 

Imperativ. 

p- \im s. 1^ D. ^iTRt p. iirmt 

Iroperfectan.. 

p. irfi[«t s. ^rftf^ D. irft[Ti^ p. ■qj^wrff 



DtitteC 


)Us9e. 






Prä.« 


.n,. 






P. »»im 


s. »s 







§ 123. Zweite Gonjugation. 25 

Parasmaipada. Atmanepada. 

Potentialis. 
S. ^<i9«||i^ D. ^IHTR P- ^^^ETR S. ^[^^ D. ^jO^ff P. ^S\*lft 

^^^1^ ^^*IMH ^F^^^rm 15^^ 15^^1 ^S^M'l 

Imperativ. 
S- ^IfTTN D. ^f^T^ P. ^[f^*R S. W^ D. ^^^1^^ P. ^ffTTR^ 

Imperfectnm. 

S- ^5f^^ D. "v^r^ P. "ir^irTr s. ^ir^s d. ^r^inrff P- ^^pnrff 
^r^ft^ ^^^<iH ^^y^ ^^irvTEc ^^5T«rn^ ^^y^K 

Fünfte Classe. 

Präsens. 

S. ?|iftm D. f^^^ P. ^^;iT^ S. ^ D. ^^% P. 5^ 

l^tfi! f^rra: ^f^f^ f^ w^^t ^5^ 

Potentialis. 

fg^«t fj^^lMH l^TTf ^'41^1*1 f'^l'eil^lIH ffV«^ 

Imp erativ. 
S. f^T^Tfir D. ^giRT^ P. JinrR S. ^i^t D. fiT^T^t P- f^^TTTüt 

Imperfectum. 

s. ^«wi: D. ^^n p. ^ifjü s. is[^f^ D. ^r^iprff p. ^?i^5?rft 
^5rf^»frtC ^f^J'w: ^HjrT ^rsr^^TT^ ^l»^i^i*i ^^p^ 



26 Zweite Gonjugation. § 123. 

Siebe nte Classe. 
Parasmaipada. Präsens. Atmanepada. 

s. ^?rrf^ D. v«ra: p- v«ra: s. ^ d. v^it p- 
Ti^ VJ^ ^*MfW! ^»% ^^^^rnt ^»«rI 

Potentialis. 

V«9T^ v»rnT*t ^»«rnT ^^'«ftm^ f^ ^^ ej i ^iH ^C'^H^ 

Imperativ. 

s. ^igviiPi D- ^^loVRf P- lOTVTir s. ^ini^ d. ^iqmi^^ p. ''f^jrvm% 

Iraperfectum. 

s. 'irciin^ D. ^ir^*^ p. irp^ s. ^ncP^ d. ^ni:»=«rff o. ^ntnjrfi 

Neunte Classe. 
Präsens. 

s. ^iQirii ^- «Ä^uTl^fi, P- *flun**^ s. ^R^ D. ^uH^f P- ^fiWf% 
^«tunf^ ^SW^ra: *N^ ^SY#^ ^g^% ^MHI 
*nirrm *!^H^ ^i^i'ff vWi^r ^nrnr . wwn 

Potentialis. 

s. ijW^rm: d. iiiWNt^ p- ^ifWhm? s. ?M^ d. tsH^? p. *T^^»rff 
ibH^^tfr: ^lluHoMH lüW^rnT iiSViä^iito: <)«J^<ii<iih #nfr«^ 

I mperatir. 

s. #^nf^ D- Tfturm P- ifiwm s. iMr d. t^htt^ p. islip^it 
liWtff t(W^ ^jftTT iFlT^t^ ^ifttffT^rm wW^m 

^ ^^^^JV^_^,^^ ^^^Laa»^i^ ^^^^^^L^_^^ ^^^^^>^^_^_^_ ^^^^^^^^^^^ 

WWni «JlUll^llK m^ü «iilHlMH ^lUliaiH *\U|dl*i 



§ 123 — 126. Specialformen der ConjugatioD. 27 

Parasmaipada. Imperfectum. Atmanepada. 

^ifluim, ^«fiuDflH ^flOffifl ii<flun^m ^rtPNrwrn ii*|ifiM*i 

Erste Oonjugation. 

124. Folgende Wurzeln bilden die Specialformen aus den nebenstehen- 
den Stämmen : 

1[^ 6. ^^ ^6. t^ t^^ 1. X^ 

^ 1. w^ j^ 1. ^mr ft 6- tr^ 

ict; 1. Trm in 1. ftw ^^ 4. f%r^ 
ipy 1. ^ ^ 4. %nff ^ 4. nr 
^1^ 1. ^ir ??^ 4. wn ft^^ 1. ^t^ 

HH^ 4. WW ^^ 6- ^ W^ 1- ^Ri 

^1. ^ ^^ 1. ^rri t%^ 6- t^ 

^ 4. ^Ti^ vm^ 1. ^Pif ^ 4. ^ 

Der Stamm nrrH tritt nur im Parasm. ein. 

Zweite Oonjugation. 

126. In der 3 Plur. Präs. und Imper. Parasm. haben ^rf^ und ^ 
alle Wurzeln der 3 Glasse und die reduplicirten der 2 Classe wie ipiT^ 

ir^^ u. a. also fW^srflT ^WJ I 

126. In der 2 Sing. Imper. Par. setzen Wurzeln der 5 und 8 Classe 
keine Endung an, wenn dem ^ nur ein Consonant vorhergeht ; gehen zwei 
Gonsonanten vorher, so tritt die Endung f^ an, also f^^ W^f^ I ^ 
Die Endung ff tritt an vocalisch endende Wurzeln der 2, 3 und 9 Classe, 
T^W t^f^tf ^nftt^ I Eine Ausnahme macht die Wurzel jr ^yfV I — 
Die Endung f%f tritt an consonantische Wurzeln der 2, 3 und 7 Classe ; 
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Specialformen der Conjugation. 



§ 126—130. 



Pffil ^fHf I Consonantisch endende Wurzeln der 9 Classe haben 

z. B. mmm \ 

127. In der 3 PI. Impf. Par. haben ^g^ statt ^^p^ mit Giina eines 
schliessenden Vocales die Wurzeln der 3 Classe, die reduplicirten der 
2. Classe und f%j^ | beliebig auch Wurzeln auf ^ und die W. f^ { also 

'ufw^ '«nr^ I ^m^m. oder ^row i 



Zwe ite Classe. 

128. Die Wurzeln ^?p^ ^l^ ^ "^f^ ^r^^ schieben ^ ein vor En- 
dungen, die mit Consonanten, "^ ausgenommen, anfangen ; und ^ oder ^ 
vor den Endungen der 2 und 3 Sg. Impf. Par. — Präs. ^f^fa ^H^fll^ 

Pot. ^^imi: i»«P- ^^f^ frf^ I'npf- ^nO<^ oder ^0<l^ I 

129. Die Wurzel ^(^ sein bildet: 

Parasmaipada. Präsens. Atmanepada. 

^Rf^ ^b: ^i^ % ^ ^ 



Potential! s. 















Imperativ. 









Imper fectum. 






^\H\t( ^btritr: ^TOn: "^strt ^rrercrnFt ^rrim 

130. ^ Par. 3 PI. Präs. If^ | Imper. "«pj | Mit ^^rfV Atm. -^ST^i^ 

^T^ftt 3 PI. wNn^ i 



§ 131 — 140. Specialformen der Conjugaiion. 29 

131. "|[^ und 1^ Atm. schieben ^ ein vor Endungen die mit ^ oder 
V anfangen ; tt^ tf^T^ I 

132. W Par. schiebt in den starken Formen ^ ein vor Endungen, die 
mit einem Consonanten anfangen: ^41 Ol I 

133. f^^ Par. kann im Präs. die Endungen des Perfect annehmen: 
%^ %W ^ f^ u. s. w. (§ 163). 

134. Hl^ ^*^* ^^^^ ^^ schwachen Formen vor Consonanten zu ftpGf 
also IfTf^ fipir^; Pot. tWII I">pf- ^nrram; ^rftPT l in der 3 PI. 
Präs. Imper. und Impf, folgt es § 126 und 127 : ^ref^ Utl^d -^l^m^li^ | 

135. ift Atm. hat in allen Specialformen Guna, ^[f% i|^ u. s. w. und 
in der 3 PI. Präs., Imper. und Impf. %^ ^^dTH "^ll^d I 

136. ^i^^ Par. wirft in schwachen Formen vor 7f und IJ das H^ ab, 
2 PI. Präs. f^ I hat in der 3. PI. Präs. '^rf'^TI Imper. '^g^ | Impf. 17*^1 
und in der 2 Sg. Imper. l|f^ | 

Di-itte Classe. 

137. ^ und ^n bilden die schwachen Formen aus ^^ und ^\sl | 
Letzteres wird, gegen § 45, vor c^^ und W zu \If(^ also: ^V||flf ^^^^ 
\|(V|^ u. s. w. Die 2 Sg. Imper. Par. ist ^f^ ^f^ | 

138. fif^ f%^ und f^l^ haben in der Reduplicationssilbe Guna und 
lassen in der 1 Pers. der drei Zahlen des Imper. und des Sg. Impf, den 
Wurzelvocal un verstärkt: ^%f^ ^Pl^^ ^t*f'ülOf '*i^f*l^*i I 

139. in und ^ (gehen) Atm. haben in der Reduplicationssilbe ^ 
und verwandeln in den schwachen Formen das "^ in f^ welches vor Vo- 
calen abfällt : Präs. Sg. f^ f^Tf^ 3 PI. f^lf?^ \ Impf, ^f^rff ^üf^nft- 
^^ 3 PI. ^rtW^ I — ^ (verlassen) Par. hat ^^|f4|, in schwachen 
Formen ^Jf^ 3 PI ^fffff I Pot. ^TITR I Imper. 2 Sing. ^fTtf oder ^- 
fVff oder ^ffff I 

Fünfte Classe. 

140. Wurzeln auf Vocale können vor ^if^ und if^ das ^ abwerfen : 
?^^ f^W. statt ^5<|^ f^pWC t 



30 Special- und allgemeine Formen der Gonjugation. §141—153. 



141. Wurzeln auf Consonanten verwandeln ^ vor Vocalen in 

z. B. ll^^fiff I (§ 40). 

142. ^ bildet die Specialformen aus dem Stamme ^^z. B. ^qTjtfiT I 
^au8 dem Stamme ^^ | 

Achte Glasse. 

143. 'ST bildet die starken Formen aus dem Stamme 11^, die schwachen 
aus ^ und wirft das ^ ab vor ^ ^ und ^ also W^tf^ "«i^ ^fW^ 
w^X'^ I — Vor ^if^ und if^ können auch andere Wurzeln das ^ ab- 
werfen : fffSr^ WR^ statt i^^^H^ aj*iti, I 

Neunte Classe. 

144. Mehrere Wurzeln auf lange Vocale verkürzen dieselben z. B. Tg 

vmf^ I 

145. W[ VT Vi^ bilden die Specialformen aus f^ ^ ^ also f^- 

146. ^i» TR^ u. a. werfen den Nasal aus : ^niTf^f I 

Allgemeine Formen. 

Aorist. 

147. Erste Form. W. "ftR, 6 (§ ^24). 

^irfinw: ^rt^HTR ^rftTTR ^rftft ^f^m^ff ^rftRwff 
^rflixwc ^f^MdH ^f^M^ ^rflTTOT^ wN^^thr: ^n»M^>w: 

148. Anomalien : ^»^ 4 ^TT^R l WT ^TOR I ^^ VHR I ^TT^ 

149. Zweite Form. Kein Atmanep. W. ^ 3. ^^|4i^ ^^l^ ^- 
^Tct^ u. s. w. 3 PI. H^ii I 

150. ^hat ^Rjpi WBC "1^ ^HJ^ n- 8. w. 3 PI. ^«^5^. I 

151. Dritte Form. Reduplication. Endungen wie § 147. f%r ^- 

W^^w: •% 1 1 ^ifl^ni •% I 

152. ip^ ^nrtRl l ^ ^RTHl I ^^ ^'ft^ 1 

153. Diese Form ist besonders bei Wurzeln der 10. Glasse, Causalen 



§ 153—156. Allgemeine Formen der Conjngation. 31 

und Denominativen gebräuchlich, welche die Silben ^RT abwerfen. Das 
vorherrschende, wenn auch nicht ausschliessliche Gesetz, dass die beiden 
Silben der Reduplication und der Wurzel von verschiedener Quantität 
sein müssen, fuhrt oft besondere Verstärkungen der ersteren und Schwä- 
chungen der letzteren herbei. Die folgenden Beispiele von Aoristen der 
erwähnten abgeleiteten Verbalformeu zeigen die gebräuchlichsten Bil- 
dungsweisen : 

W^ ilf^**iH ^ ^rftf^ oder ^R^nfi^ 

^rr^^ ^^SrfWW^ oder "V^^sTT^R^ ^^ ^Rfft^lfi^^ oder ^4^441^41^ 
HT\ ^41^M*i oder ^l|4flMH Wl ^HVWTli^^ oder ^R4\^4(^ 

154. Vierte Form. W. f^«(^ | 

^rf^^ ^rf^^T^ irf^iir ^rfi[f^ ^f<^i^ff ^rf<^TOff 
ijrf^^r^ '^ifH^«**^, "if^^w ^rf^^TRc ^rf^T^rr^ ^f^^^^ 

155. Fünfte Form, W. ift | 

^Ä^^ ^Ä%gT^ ^^g^ 'iPte ^«IMIdl^i^ ^f^NTT 

Der Wurzelvocal hat im Par. Vriddhi; im Atman. hat er Guna bei 
Wurzeln auf ^ ^ ^ ^ und bleibt unverändert bei Wurzeln auf IR oder 

auf Consonanten. — \^ '^i l^H (§ ^^)* 

156. Die mit "^ oder ^ beginnenden Endungen werfen das i^ der- 
selben ab hinter kurzen Vocalen oder Consonanten, ausser Nasalen und 
Halbvocalen ; desgleichen nach den Wurzeln ^ ^ ^ ^ ^ ^TT) welche 
im Atm. diese Form annehmen und ihren Vocal in ^ verwandeln: 2 PL 
Par. ^^ I 2 Sg. Atm. WST^rm. I 3 Sg. ^^re?T ^«f%7T ^Hf^RT | Da- 
gegen : 2 Sg Atm. inNf I 2 PL Par. msrl (§ 50b). 



32 Allgemeine Formen der Conjugation. § 157 — 163. 

157. "^^i?^ 2. PL Atm. wird W^^ 1) nothwendig (ausser nach § 46), 
wenn es unmittelbar an eine Wurzel tritt, welche auf einen anderen Vocal 
als "^ endet; 2) beliebig nach dem Bindevocal ^ welchem ein Halbvocal 
oder ^ vorhergeht: ^^^TT ^^(^^41 oder •J'T • 

158. Sechste Form. W. ^f^ | 

*ll*nfMMH "^^1^«^ ^RYf^^ ü^nftifM ^RtfM^rff ^RttV^lRrftf 

^RtM^ ^^Yfvsi^^ ii41fvre '^«HfMöiH ^RtfwRTK ''Rtf^är^R 

159. Wurzeln auf Vocale haben im Par. Vriddhi, im Atman. Guna: 
^ ^^JWrf^nsW ^Wftf^ I Wurzeln auf Consonanten haben in beiden 
Formen Guna, wie ^V | Der Wurzel vocal "^ wird im Par. verlängert 
in ?lf^ sW und in Wurzeln auf T und ^ | In anderen Wurzeln mit ^ 
auf einfache Consonanten ist die Verlängerung beliebig; in, '^^^'S^ und 
einigen anderen tritt sie nie ein. HVhat ^ als Bindevocal: ^i||f)M4l u.s.w. 

160. Siebente Form. Nur. Par. — W. '^ | 

^RTrflrw: ^eiifiiM ^^iftm 

^rtrN: ^^ifaSH. ^RTTfro 

Perfectum. 

161. Anfangsconsonanten der Wurzeln werden reduplicirt nach § 121 
mit dem kurzen Wurzelvocal. Für mittlere Guna- und Vriddhi -Vocale 
tritt ihre Kürze ein (§ 10); für dieselben am Ende so wie für IR "^ und 
^ tritt ^ ein; %^^ f|f^ (§ 50b) | % ^Rp^ I W ^^ITTT I ^ ^T^TTT I ^ 

^^^ I 

162. Wurzeln mit anlautendem ^ vor einfachen Consonanten oder mit 

anlautendem ^ haben ^ z. B. "^J^ irR[ I ^HTK. ^TR I Wurzeln mit an- 
lautendem ^ vor zwei Consonanten oder mit anlautendem 10 haben ^[^ 
z. B. ipÄ '^VP!^ I IB^ Wn} I Die Wurzel IR hat "^JinC I Anlautende 
^ und ^ werden in der Reduplicationssilbe der starken Formen (§ 166) 
zu ^[U und ^^ ; in den schwachen fliesst die Reduplication mit dem Wurzel- 
vocal zu dessen Länge zusammen: T^ T^^ ^C^ I ^^ ^^t^ ^R^ I 

163. Die Personalendungeu sind: 



^ 


^ 


'tI ^ 


'« 


% 


^WT% ^ 


^w: 


u 


irft ^ 



§ 163 — 167. Allgemeine Formen der Conjugation. 38 

Par. Atm. 

^ wird % nach § 157. 

164. Die consonantischen Endungen werden meistens durch den 
Bindevocal ^ angehängt; ^ immer (aasser im Yeda). In einigen Fällen 
ist der Bindevocal beliebig, z. B. fiT%^ oder (f|l|f^l| \ Bei den Wurzeln 

165. Wurzeln auf "^ oder Diphthongen werfen ihren Vocal vor vo- 
calischen Endungen und dem Bindevocal ^ ab: \ärr ^VT^ oder ^f^iRr 

166. Consonantisch an- und auslautende Wurzeln, welche eine lange 
Silbe bilden, lassen ihren Vocal in allen Formen unverändert : W^ ^Hf^ 

fvnfVflpr I Andere Wurzeln verstärken den Vocal im Sing. Par. (den 
starken Formen) und lassen ihn schwach in den übrigen (schwachen) 
Formen : 

167. In den starken Formen haben: 

1) mittlere 1[ ^ ^B Guna ; 

2) auslautende 1[ f^ "^ ^ 10 '^ in der 1 Pers. Guna oder Vriddhi, 
in der 2 Pers. Guna^ in der 3 Pers. Vriddhi: ift !• f'P'Rf oder 
fiprRr 2. fipjir oder ff|f|f<m 3. fiprRr I 

3) mittleres "^ vor einfachen Consonanten wird in der 1 Pers. be- 
liebig verlängert, in der 3 Pers. immer: 11^ 1. trm' oder THi^ 
3. ITTT^ I ^^^ 2 Pers. wird entweder ohne Bindevocal XR^ra 
oder nach § 169 gebildet. 

4) auslautende "^ und Diphthonge haben in der 1 und 3 Pers. llh" I 
VI ^[^ I 2 Pers. ^VT^ oder ^f^ v. § 165. 
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34 Allgemeine Formen der Gonjugation. § 168 — 175. 

168. In den schwachen Formen werden im Auslaute: 

1) ^ und ^ nach einfachen Gonsonanten zu ^ ^ fl|fW|€| | nach 
zwei Gonsonanten zu 1[^ ^ f^f^lTf^TW l 

2) ^ und ^ immer zu ^HT ^ ^^(^^ | 

3) iff nach einfachen Gonsonanten zu ^ V ^fw^ | nach zwei Gon- 
sonanten zu ic'^ ^ ^rwfr^ I 

4) ^ meistens zu ^^1^ W ^ipnf^^ | bei einigen Wurzeln beliebig: 
I VmfTJSl oder xrfirBr I 

^) ^rr und Diphthongen s. § 165. 

169. Wurzeln mit Hf zwischen einfachen Gonsonanten, deren erster in 
der Reduplication keinen Stellvertreter setzt, (§ 121, 1. 2.), unterlassen in 
den schwachen Formen die Reduplication und verwandeln das Hf in 1[ | 
"^^ ^f^ni I — Dieselbe Bildung tritt ein in der 2 Sg. Par. vor dem 
Bindevocal 1[ V[f^ | aber ohne denselben X[q^r^ (§ 167, 3). 

170. Auch mehrere andere Wurzeln bilden ihre schwachen Formen 
nach § 169, theils immer, wie 9fV ^f^RT I theils beliebig, wie If^ THI- 
flPT oder %f|Rr | IJ^' «if^q oder ^f^ | 

171. f^ hat f^V^TRl ftifilW I ff t^WTO I f^ f^^TO oder f^lfT^ I 

172. ^hat ^r^ "Wf^ ^^3^ I 

173. Von ^f]|[ sind nur die 2 Sing, und Du. ^WT^ ^'f ^H. ^^^ ^^^ 
3 Pers. der drei Zahlen ^ITTf ^if ^H^ ^TTF^ io Gebrauch. 

174. Anomalien in der Reduplication und den schwachen Formen: 

^ f3f*nT 



«R 


^nrnr 


^^ 


^^TTT 


^wc 


^^TO 


^ 


«mi«! 


in^ 


«im*! 


^ 


941 If 


^^ 


t'wnT 


^M 


t^i^nw 



«rf*»i^ 


^^ 


^^T^ 


^f^ 


^v 


1[TW 


^f^ 


^ 


^^T^ 


^fw( 


ebenso: 


^^ 


v[\m 


^ 


f^ 


9^f^ 


t 


W^ 


^* ^-^ ^^ 






'ftrf'rPiR 







^[irpR 



175. Periphrastisches Perfectum. An den Stamm des Yerbum wird 



§ 175 — 180. Allgemeine Formen der Gonjugation. 35 

die Silbe ^TH^ gehängt, and di^n tritt, entweder unmittelbar oder durch 
andere Wörter getrennt^ das Perfect von ^ ^ oder ^T^) das erste im 
Atm. wenn das Yerbum selbst im Atm. flectirt wird. 
176. Dieses Perfectum tritt ein: 

1) bei einsilbigen Wurzeln, welche mit einem andern Yocal als Hf 
^rr anlauten und eine prosodisch lange Silbe bilden: "QV 1[^- 

'^Wrr TP^TRWr oder T|[VRrra { Auch bei ^fWC I 

2) bei mehrsilbigen Wurzeln: ^l||||[V|l||<^ i 

3) bei Wurzeln der zehnten Glasse und bei abgeleiteten Verben : ^- 

4) beliebig bei ^ ift^TR I f^ 2 Rl<lH \ 'TT^ WRTTH I ^ 



Futurum. 

177. Der Character des Futurum ist ^ oder mit dem Bindevocal 
1[^ (§ 50b). An diesen treten die Personalendungen des Präsens der ersten 
Gonjugation im Par. und Atm. 

178. ^ f{ m \U{ \ % 'mmUi I ^ 'NrfH I H Hf*WTfiT I f^^ 
ift# (§ 22 u. 44); ?r^ ^^Tlfir (§ 50b); l|y IT^^lBTfi? (§ 159); f^ ?[- 
^TfiT (§ 10) ; ^ -ttl^RimiHi (§ 117). 

179. Periphrastisches Futurum. Es besteht aus der Verbindung eines 
Nominativs des Partie. Fut. Act. auf Jl (§ %&) mit dem Präsens der Wur- 
zel ^ret (§ 129), welches letztere aber in den dritten Personen gewöhnlich 
weggelassen wird. 

Par. Atm. 

<[<»fiw ^Twrewc ^rflw^ ^nn% ^rm^ ^mrai% 
^[Tmftr ^im^^ ^rm^ ^mri <ifli^i«l ?[Tm^ 

180. Das Suffix H wird an die durch Guna verstärkte Wurzel ge- 

fügt, entweder ohne oder mit dem Bindevocal ^ z. B. IT W^ [ H MV^^ I 

3nä( ^ (S 45), Hy hat IxftJ^ (vgl. § 178). 
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36 Allgemeioe Formen der Conjugatjon. § 181—188. 

Conditionalis. 

ISl- Der Conditionalis wird aas dem einfachen Fnturam ebenso ge- 
bildet, wie daa Imperrectum auB dem PrSeenB, nlso (§ 178) : V^l VI. V- 
^T# I ^T'f^'l ^5f^ I ^RfroH Vrf^ a. a. w. Die Endungen sind 
die des Imperfectum. 

Precativ. 

naipadam. Endungen. 



ndluQg aDBlantender Vocale: 
Diphthongen werden meistens zu y z. ß. ^ ^^TTIt I ^TT 
I tn trinken ^^TR^ I "fX schützen in^rn^ I Bei einigen, 
zwei Consonanten beginnen, kann ^[x oder IJ stehen: ^ 
oder ^'^m I 

^ werden laug: f^ ^tW!^ I Die Wurzel ^ bleibt karz 

rfipositionen : vf^^mt. "^^^ %^T^ I 

1 einfachen Consonanten wird f^, aber in den Wurzeln ^ 

■^ und nach zwei Consonanten ^ | V filRnT^ I ^T^T^ I 

»t. I ^ mi\^ I 

d t^ oder gr^ (§ 42): ^ ^f^ | ^ ^tSp^ | 

ilben ^f^ der 10 Claase und abgeleiteten Verba werden 

C= ^t^TTH I 

nrzeln ^n Ap^ ^m bilden ^RH?^ oder ^TTTT?!; n- »■ w. 

re Wurzeln mit vorletztem Nasal werfen diesen ans: ^TiV 

ird nach Präpositionen verkürzt: ^(^flT^ ^ffV^ I 

re Wurzeln werden in anderer Weise geschwächt, z. B. 

B. w. — n^ iij ^ ^r^ ^ ^ zu ^n^ u. 8. w. — iE 

J^l % zu » I l| zu ift I 



§ 189 — 196. Allgemeine Formen der Conjngation. 37 

189. Atmanepadam. Endungen. 

Mit dem Bindevocal 1[4V^ u. s. w. Aus '^V^^T'^ wird "^^TVl^ nach 

§ 157, also AMIi^H I Wf^ftfiMH. oder ^HlMlfH I »^^r nur «niMNl^HI 

190. Wenn die Endungen ohne Bindevocal antreten, lassen Wurzeln 
auf ^ und mit mittleren 1[ ^ ^ ihren Yocal unverändert; schliessendes 

wird zu ^ und nach Labialen zu ^T^ | ^ W^ir^ I «T^ ^<^«| (§ 22. 



^\ ^ ^^T^ I ^ '^^f^f^ I Bei anderen Endvocalen und vor dem Binde- 
vocal 1[ tritt Guna ein: f^ %^ | ^ ^rf^uj^ | ^ ^tftrtt^T I 



Passivum. 

191. Special formen. An die Wurzel tritt die Silbe If und an 
diesen Stamm die Endungen des Atmanepadam: d^^ f^[^9% I 

192. Die Wurzeln auf ^TT <ind Diphthonge haben theils ^ wie ^ff 
kennen "^RTRfJt | TTT schützen m^T) I theils % wie ^ geben ^i|7) | HT 
trinken ^^7) | ^ singen jfj^Ti | Bei anderen Wurzeln gelten die Regeln 
des Precativ § 183—188, also -^nSRt 1W^ W^ "SfH^ '^t^ TfP^ ^- 
■^ift I Die Wurzel ^ hat immer langes ^ | 

193. Allgemeine Formen. Hier treten die Bildungen des Atmanep. 
ein mit folgenden Ausnahmen. 

194. In dem periphras tischen Perfect nehmen auch die Hülfsverba 
^ret ^^^ H <3ie Formen des Atm. au (§ 175). 

195. Die 3 Sg. Aor. endet auf ^ in folgender Weise : nfY il^lRl ^ 

inf^ I aber ^fH^ ^T^rf^ | fi^ ^RlfH oder ^^fv I ^ ^l^f^ I 

196. Statt der Formen des Atm. können für die übrigen Personen 
des Aorist, für Fut. Gondit, und Prec noch besondere passivische Formen 
gebildet werden, indem die Personalcndungen an die 3 Sg. Aor. (§ 195) 
angehängt werden. Diese Bildung kann eintreten bei Wurzeln auf Vocale, 
abgeleiteten Verben und den Wurzeln ir? '^[^ '^^ [ So von "^ft neben 



38 Pasi- — CaoB. — Desid. — Inteae. § 19G~205. 

l ^jiift 2 ^%m( (§ 155) Huch 1 ^fllRlft 2 ^TTlftTPEt. I Fut. neben 
W (§178) »nf*Ä ' Von TT. "«''*'> 1 M^ 2 ^WraC CD»ch § 155) 
aach 1 ^I^flfft 2 H^f^T^ l Fut. neben ^^ ^fiÖ^ I Von fij. neben 
TIfft ^«HfSlfM l Prec. Ulf<l4\4 oder qfu^t^ I 

Causativum. 

197. Die Bildung des CaaBativurn ist dieselbe wie die der 10 GUeee: 

198. If vor einfachen Consonanten bleibt oft: Icnrz ; in^ IHI^f^ I lfm, 
IRinif^ I 1^ HWft I 

199. Wurzeln anf HT selzen meistens mf an: ^ ^1M<(^ I ^TT WT- 
DlrfH I aber llT trinken tim<lfn I 

SOG. Einige iindere Anomalien sind: HT V^f^ oder DIM^JP) | ffll 

Wurzel ^ mit der Präposition "Hf^J bildet VV(m<(ni I ^S^ Of ^Hl und 

^wfn I 

301. Der Aorist wird nach § 153 gebildet. 

202. Das Passivuni nacb § IM: 9 TI^Tt er wird zu thun veranlasst. 

Desiderativum. 

203. An die rednplicirte Wurzel wird ^ gebfingt, entweder ohne oder 
mit dem Biudevocal ^ | Die Redaplication hat ^ nnd nur dann 7 wenn 
die Wnrae) ein 9 enthält oder ein ^ oder ^ welches zn 7(^ wird, z. B. 

^ f*ni^ I m fipn^ i f^ f*rf^^ i ft^ ftftf^ i ^ ^PF^ i 

W ^^ll, I Dieser Stamm wird conjugirt wie die Verba der 6 Classe. 

ge besondere Bildungen von Desiderativstämmen : H^ 1f- 

ftm^ oder f^arf^ I vn^ t^^ I w ^NM, 1 ^ f'- 

^ (§ 22. öOb) ftr fMt^ I ^ f<nifiT«(; oder ftj^^^ | ir^ 

fH. ftr^t I it^ ftr^^ 1 1^ ftrtri^ i 
Intensivum. 

Wurzel wird reduplicirt und die Beduplicationesilbe darch 
gerung oder !n anderen, besonderen Weisen verstärkt. Die 



§ 205—208. Intens. — Denom. — Wortbildung. 39 

gewöhnlichere Conjugation ist die, dass an den Stamm die Silbe Jf ge- 
hängt wird und an diese die Endungen des Atm. treten; ^q^ MIU^^ I 

Denominativa. 

206. NominalstSmme können als Yerbalstämme behandelt werden, 
gewöhnlich nachdem eine der Silben Jf ^f^ ^ an sie gehängt worden ; 
seltener ohne dieselben. Sie drücken verschiedene Beziehungen des Sub- 
jectes zu dem durch das Nomen bezeichneten Gegenstande aus und werden 
nach der ersten Conjugation, theils im Par. theils im Atm. flectirt. f^f^ 
lang f^<€|fd f^^l^Td oder •?! zögern. fjpsi( gemischt fii^ilHl mischen. 
l^^^^ Easteinng dM^fTT si^^h kasteien. ^^ Böses iR^T^nl Böses thun. 
O'^l^^ sich wie Erishna betragen. ^HKf)^ imj<,|i(^ sich wie eine 
Apsaras betragen. "^T^vj^ König <|^|t|^ wie ein König handeln. "^HX^ 
Speise ^^«ll^f^ oder ^Hfift^ErfTf Speise wünschen. J^ Sohn M^^M 
sich einen Sohn wünschen oder wie einen Sohn behandeln, "^p^ Hengst 
^jy^f^ nach dem Hengste verlangen, ift^ Milch ifJA^t^ "^^^ Milch 
verlangen. m( stark ^^l^^cl stark werden. ^|^ Wasser IfWRI^ zu 
Wasser werden. '^fiRplf Feind ilfil^l^^ Feind werden, iqf^ rein ij- 
^4|?} rein werden. ^4|9|^ fröhlich ^pf^rHEI^ fröhlich werden. ^4i«^ 
das Wiederkäuen ^4f«l||i)^ wiederkäuen. 

Wortbildung. 

207. Aus den Wurzeln werden Nomina gebildet durch Anfügung von 
Suffixen, welche Krit heissen. Mehrere derselben, welche von beschränk- 
terer Anwendung und speciel lerer Bedeutung sind, heissen Unädi. Aus den 
so entstandenen Wörtern werden neue Nomina abgeleitet durch Suffixe, 
welche Taddhita heissen. Die letzte Stufe der Wortbildung ist die Com- 
position fertiger Wörter. 

208. Einige Nomina bestehen aus Wurzeln ohne Suffix, z. B. f^^ 
f. Himmelsgegend, ifV f. Furcht, ü^ f. Freude. Jede Wurzel kann als 
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40 Wortbildung. — Participia. § 208—214. 

letites Glied eines Compositum in der Bedeutung eines Part. Präs. Act. 
oder eines Adjectivs stehen, s. B. %7flf? Vedakundig. An Wurzeln auf 
kurse Vocale wird in diesem Falle ein ?^ gefügt, z.B. f^^f^i^^ alles be- 
siegend, von f^ siegen; Ift^iVI^ Weltscböpfer, von V machen. 



Participia. 

209. Das Suffix ^R^ an den Stamm des Pr&s. (§ 117) und Fut. ge- 
fögt, bildet Participia dieser Tempora im Parasm. : ^TCHT. ^<*lcl, H«^^ 
^f^im^ I Der starke Stamm ist im Fut. immer ^p^T im Präs. nur, wenn 
die 3 PI. ^fft^lT lautet, aber ^in^^ wenn sie nfTf hat, also bei Wurzeln der 
3 Classe und anderen reduplicirten Wurzeln. Vergl. § 125. Das Part. 
Präs. von ^ret ^^^ ^'t I ^ou ^i^ y?^^ Die Declination siehe § 61 u. 62. 

210. Das Suffix ^TR bildet Part, des Präs. Atm. der Verba der 
ersten Gonjugation, des Fut. Atm. und des Präs. und Fut. Pass. aller 

Verba: ^^W[^ Hf^WinUT (§ 49) ftn^üTW ^lRim4IIIU (§ 196). 

211. Das Suffix ^rPT bildet Participia aus den Stämmen des Präs. 
Atm. der Verba der zweiten Gonjugation (selten aus solchen der ersten), 
und des Perf. Atm. und Pass. (§ 193) aller Verba: ffl^^Tüf ^XTf ^«^M I 
Perf. Atm. f^HTTT f^fill^lU! ^WHIT ^^TR (§ 168 und 169). Die W. ^jpgf 
hat Part. Präs. Atm. ^|^'l| | 

212. Das Suffix ^t;^;^ bildet Part. Perf. Parasm. aus dem Stamm der 
schwachen Formen dieses Tempus: ^|^Q[^ I Declination siehe § 75. 
Es wird in den starken und mittleren Gasus durch den Binde vocal ^ an- 
gehängt, wenn jener Stamm einsilbig ist: l[ir IfN^I^ (§ 162) ^jfT cff^- 

^11 (§ 165) 71% ilfir^ (§ 169) ^r^ tt^w^' iHC ^arf^ra^ (§ 174); 

aber Instr. Sing. ^flfT TT^^T %^ tfm ^J^^ I — f^ t^TSf^ 
(§ 133). 

213. Anomalien: if^ ^srfTTR^ oder ^nip^ Instr. 1|7^^ (§ 174) 
fC ^ftr^ oder IRÄT^ I f^ W^rflf^ oder f^f^W(^ | f^ f^- 
f^rftr^ oder f^ff^^^ I 7p^ ?[f flf^ oder ^^^T^ | 

214. Die Suffixe TT und if bilden Part. Perf. Pass. Das Suffix if 
tritt immer unmittelbar an die Wurzel : ^HT W[^ I Das Suffix ^ theils 



§ 214 -215. Participia. 4 1 

ohne, theils mit dem Bindevocal ^: ftRf l^TT JTTT IRT ^W (§ 45) irfinT I 
Die Yerba der 10 Glasse und die Causativa werfen die Silben ^^^ ab : 
^f\fl iftf^^ { I^ic wichtigsten Gesetze und Anomalien zeigt folgendes 
Yerzeichniss : 



X^ von 



I 









2)if 

215. Durch Anfügung des Suffixes lf?J^ an das Part. Perf. Pass. 
(§ 214) entsteht ein Part. Perf, Act. z. B. "8571^?^, f^^«|^ | Declination 
siehe § 64. 



1 



42 Partie. — Infin. — Gerund. — Feminina. § 216—222. 

216. Die Suffixe H^ ^rfV^ iind If bilden Part. Fut. Pass. ?f^ wird 
an die durch Guna verstärkte Wurzel gefugt, zuweilen durch den Binde- 
vocal 1[ z. B, it^HQ Hf^nW ^^«*l ^^ 111^^ I — Das Suffix ^|if^ 
verlangt auch meistens Guna der Wurzel : ^^^€| ^^Ol^ I — Das Suf- 
fix ir bildet aus ^ ^ I f^ StiT I ^^^ oder ^T^ | if umS | ip^^ 

217. Das Suffix Tfi^ bildet den Infinitiv aus der durch Guna ver- 
stärkten Wurzel: ^ ^ig^l I ftl %7fH I H HftjH I ¥ W^ I f^ 

?^ (§ 10) I yi^^ wtfH I ftfn^ ^ I ^ ^trftrwi; . ^j ^^f^ i 

218. Das Suffix ^IfJ bildet das Gerundium aus der einfachen Wurzel, 
welche meistens dieselbe Gestalt annimmt, wie vor dem Suffix 7{ § 214. 

also: f^ir ftWT I IT W?IT I ^^ ^?lfT I ^ ^tTT I JHf ^Jlf^^T I ^ ^f^- 
I5^T 'TT trinken ift^Bfl I Die durch ^^^ gebildeten Verba behalten diese 
Silben: y^ ^fKf^WT I 

219. Das Suffix Jf bildet das Gerundium aus Wurzeln, welche mit 
Präpositionen zusammengesetzt sind: l|<i|^ W(Sf^ ?T HR^ft^ ^ ^T^^ 
^ffW ift^ I Wurzeln auf kurze Vocale setzen 7^^ an : f^Tf^nCT f'TWJ [ 

220. Wurzeln auf ^f?^ können das 71^ abwerfen und dann ?(^ an- 
setzen: ^H|M| oder '^rnnsr i Einige Wurzeln auf ^ni(^ nehmen dieselbe 
Bildung beliebig an, andere immer: Tfi^ '^T^fipif oder ^^l|?9 | aber von 
^i(^ nur ^rnim I von IfH^ TRfM [ Die Wurzeln ^H^ und ^fH^ bilden 
^Qp^ ^lüf oder T^[T^ ^TRT I — Wurzeln der 10 Glasse und Causativa, 
welche eine kurze Wurzelsilbe vor dem Charakter ^f^ haben, behalten 
diesen Charakter bei: 41^44 €(f^ (§ 198) ^T^pn? | 

221. Vor dem Suffix ^f?^ welches ebenfalls ein Gerundium bildet, 
haben schliessende Vocale Yriddhi, mittlere Guna, mittleres Hf Vriddhi: 
schliessendes ^ setzt 1(^ an : f^ ^TSP^ I JS <IK*l I 'P!^ ^^*i I ^ 

Bildung der Femininstämme. 

222. Nomina auf ^ haben im Fem. theils ^, wie IfTT (§ '^) f. 'niT I 
theils % wie ^^ f. ^"^ I Stämme auf ^|^ haben im Fem. meistens 1[^T 
Wie vm^ '• mnT'iJT | 



§ 223—229. Feminina. — Composidon. 43 

223. Nomina auf 1[ bleiben im Fem. meistens unverändert (§ 78). 
?Bt^ hat ^ff^ I 

224. t tritt 

1) beliebig an Adj. auf ^ z. B. Tf^ (§ 78) f. im oder J[^ | 

2) stets an Nomina auf H welche nicht Yerwandschaftswörter sind 
(§ 86) z. B. ^ f. ^rft I 

3) an Nomina auf ^[H^ z. B. "Wf^fC. ^* Wftnft I 

• 225. Consonantische Nomina mit zwei oder drei St&mmen (§ 58) 
hängen ^ an den schwachen oder schwächsten Stamm : VTl^ (§ 59) infV* 

^ (§ 60) iffift (§ 63) Ti^inft ^^wft ^^^ (§ ^) Tnjt (§ 65) i^ 

«Wrtt (§ 66) 7i^ (§ 68) 4\(\m4\ (§ 74) ^f^f^ (§ 75). 

226. Farticipia auf "IR^ (§ 209) bilden ihre Fem. auf ^ und zwar: 

1) auf ^91(ft die Part. Präs. der 1, 4 und 10 Classe und der Gau- 
satira: ^H^^ ift^gpSRft I 

2) auf i^ilf^ oder '^^ifV die Part. Präs. der 6 Classe, des Fnt. und 
der Verba der 2 Classe auf ^ z. B. ^^^(ft oder fl^^ | Hpf- 
-^[Wtj oder ^n^r^Vnt I ^nWt oder ?nnT I 

3) auf ^fl^ die Part Präs. der 2 Conjugation : lV^[7f^ W3[^ 9*^~ 
ift u. s. w. 

227. Anomalien: ^[^^ hat f. imfH I ^TRI f« ^lljft I — ^W ^ ^Wl'^ 
^ I THJH f. ^njWrft I T'ir ^' T'Sn^ "• *• ■" E>»'«« Nomina auf 
^ haben f. ^^ wie 4^^ f. iftflO I 

Composition. 

Verbale Composita. 

228. Ebenso wie die Präpositionen können auch einige Adverbia mit 
gewissen Verben verbunden werden, deren Gerundium dann auf Jl[ gebil- 
det wird (§ 219), z. B. ^nni^ mit IT schmücken mreW I "WVl «it im^ 
untergehen 1|I^J|A| | ^Rrf'WC °*^* ^ erscheinen ^if^^fl | 

229. Nomina können vor die Wurzeln J^ V ^f^ treten, wenn sie 
bedeuten : zu etwas machen oder werden. Schliessendes ^ wird dann in 
^ verwandelt, 1[ und ^ werden verlängert, ^ in "^ verwandelt, z. B. 



44 CompositioD. § 229—234. 

von ^ ^«T^VitOl I von ^f^ ^^*l^fiT I von ^ ^^«Ifl, | von 

Nominale Composita. 

230. Die Vorderglieiler eines Com poei tarne stehen in der Form dea 
Stammea. Wenn ein Nomen mehrere Stämme hat, etebt der schwache 
oder mittlere (§ 5S). 

231. Mehrere Nomina erleiden in der Composition eine Veränderung, 
Zn Anfang eines Earmadbäraya (§ 236) oder Bahuviihi (§ 339) steht WfJ 
statt Jnpt_ I — Am Ende von Compositis steht z. B. 

TT^ statt -%(f^ inre statt 41^4J, 

^tf und ^ statt TT^t TT^T statt TPPi; 

irfi^ aU» ^t9 1711 statt jjf^ 

ipt statt iff (auch zn Anfang) ^^^ statt ^^^ 
ifV statt Vlf^J^ 

in? (schwächste Casus Qa^) ^(^ statt ^f% | 
statt TTT^ 

I. Dvandva, Copulative Compoaita. 

232. Dvandva oder Composita deren Glieder darch die Copula 
und verbunden sind, haben zwei Terschiedene Formen. Das Compo- 
aitum kann 1) nach der Zahl der bezeichneten Gegenstände im Daal oder 
Plural stehen, z. B. ff^lp^ Hari und Hara, ^qi|(|U||^ Götter und 
Menschen, vlMmffi^Cr^ Feuer, Wind nnd Sonne, — oder 2) im Sing, 
als Neutrum, z. B. ^3{(|3]qil^ Bremsen und Fliegen, l^Ä^tQT^ Kälte 
und Hitze. 

9 Vorderglieder verwandeln mehrere Wörter auf H diese 
wie fcnrnr^ Vater und Sohn. Einige Götternanien verl&n- 
Indrocal wie VM^nIII Agni und Soma. 

. Tatpuruaba, Determinative Composita. 
atpurusha heissen alle Composita, deren letztes Glied 
ordere näher bestimmt wird, speciell aber diejenigen in wel- 



§ 234—240. Composition. 45 

oben diese Bestimmungen durch einen Casus des Yordergliedes geschieht. 
Das y Orderglied vertritt z. ß. den Acc. in i||4|J|^ in das Dorf gegangen ; 
den Instr. in ^^^tI von Gott gegeben; den Abi. in |^3|l|r^|f vom Him- 
mel gefallen; den Gen. in <^'|^l|H4 Königsobn. 

235. In einigen Tatpnrusba nimmt das Yorderglied die wirkliche 
Casusendung an, z. B. ^Hfüfd Herr der Rede, ^f^fCI^ N. pr. fest im 
Kampfe. ^^^ M .Ohrenbläser. 

236. Karmadharaya beissen die Tatpurusba, deren Yorderglied 
eine adjectivische, adverbiale oder ähnliche nähere Bestimmung des letzten 
Gliedes enthält, z. B. iffTTT^ (§ ^^^) grosser König; ^fr|4ff^ sehr 
gross; ^(9r?T nicht gethan. 

237. Zu den Karmadharaya gehören Gomposita, welche eine Yer- 
gleichung ausdrücken und in denen der Gegenstand^ mit welchem ver- 
glichen wird, am Ende steht, wie tf^l^f^^ ein Mann wie ein Löwe, XT^- 
l|«l||VI ein Mann wie ein Tiger, '^TW^Nt ein König wie ein Stier. 

238. Dvigu beissen die Tatpurusba, deren Yorderglied ein Zahlwort 
ist. Sie nehmen entweder die Form eines Neutrum an oder die des Fem. 
auf % z. B. f^r^T^ (§ 231) drei Nächte; f^Wt^ oder f^f^t^ ^^^ drei 
Welten ; II^TR oder If^^pf^ (§ 231) fünf Kühe. 



ni. Bahuvrihi, Possessive Composita. 

239. Bahuvrihi sind Composita, welche adjectiviscb ein Snbject 
bezeichnen, welches den im letzten Gliede genannten Gegenstand mit dem 
durch das Yorderglied ausgedrückten Prädikate besitzt, z. B. 4|f Hr4|6 
grossarmig, f^VI^ (§ 231) zweifüssig, ^Rfi9T endlos. '^Tm kinderlos, 
fifi|8C( geruchlos, ^f^ gutherzig, Freund, ^4$^^ böswillig, ^jp^T den 
Arm emporhebend, ^Vfn} niit der Gattin seiend. 

240. Im letzten Gliede verlieren Feminina ihren Charakter, also ^TT 
wird verkürzt, zuweilen auch ^ ^ und Diphthongen, z. B. <PV4^nF lang- 
beinig von ^f T I — An das ganze Compositum wird zuweilen das Sufüx 
^ gefügt, z. B. ^HTHn^ viele Gatten habend, f^nETT^tT^ breite Brust 
habend, von ^^JT^ die Brust, fif^^^cfi nutzlos. 
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341. Wörter, welche die Hand bedeuten, stehen am Ende z. B. (m- 
f^ «in Oeicbirr in der Hsod habend, ^VMlf^ einen Stock in der 
H«nd habend. 



IV. Avyayibhära, Adverbiale Composita. 

242. Avyayibh&va sind adverbiale Composita, deren Vordei^lied 
ein Indvolinahile ist and deren letztes Glied die Endung des Acc. Sing. 
Navä*. annimmt, ■. B. VQ^IIH. jeden Angeoblick, V^imH. o^ne Zwei- 
fel, qmVinii. Mcb Lust, ^Wrf^rfV nach Vorschrift, inffl^ (§ 231) 
täglich, 4ini*ll|l(. höflich, ^nX'l eilig, ^T^lf)^ sanft, zart. 



li ^1^ ^T?rT^ li 

^l^<INI ^^^^TTO «riiÖH^ri^ "^'^ I 

^tiniit g^fiS w^m^p^^tf^. II ^ II 

^^l^tlft ^"^MW l P^Kl ?^ ^5WT II ^ II 

^raifrni: ?ihrt^ ^H^Mi^f^MÜMPri: ii ? ii 
Tf^ vfN^rt ^ ^n^rf?^ i^g: ^5T^i ii 8 ii 

fWwpT^iraf^'^iRt 5TR mrifT 11% ii 

^»R^ g ^q^ f^^WT 'HTOT f^RT I 



48 H<;}lMHSm^ imi 

#vn^ xT ^t%3 '^' Jim ^R^mi a «»o ii 

^R fit ^R% m^ ^Hcft^ ^H<^ ^rl ^ I 
^it ^ ^T^kt ^ M|m^^'«nf*4^ II <»<^ II 

^ ^1 ^ 'I^ rt l ^^M^>fi Vf^ II <^9 II 

r^?»iw i Rn>fl ^^T^ ^^M(*^^^ 5^ II «i8 II 

^B^ ^ ^^ TrfifjrRlTSI?^^^ II SM II 

^^VW ^nftxr g f^HMr^ ^ jr: II <»% II 

^n%^ irftr ^%q « «R^ ^^i:«!: m^ii 

^^: ^i^*flM^ ^R ^n# Ti^ Irr: II «ib II 

^ f^^TüTt ^i|T^ ^ixnf xrf^^ II Se II 

HWt SfrfWTt ^T^ «HN^K ^ rf^ I 

fäf^ Sf^ ?? ^ tnpsirftwrf^ cT^ ftWl II ^0 11 

II^TT i^ ^ ^ m 't^rfW ^f|f^rl 11 ^"i II 
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»MT 



^^ 



5FI ^?^ <.^^mi»m.44ninM-«<**^ ii ^8 ii 

<£^ < ft V!<!dl< | «*«^l«K^I'44.JjMimH II ^M II 

B Tü^* fnt ^n^ <*<^*Tfl*iviit<cnti II ^% II 
^rf^: ^re^ ^ ^ WiTmm »n^: ii ^« ii 



^r^ w Hci^«*4 ^ ^ ^'Tsw II ^b II 

^Wt ^ -«IIM4l(H^v;^^4!d l ^ir^M : II ^a II 

^»(41^^ it f^ riH^A ^ ^ II 91 II 

u^<|j|w< (nmiN^ ^ ^^<^Ti 119^11 

II jfff H<JlMH*m^ v^m: ^: ii <i 



50 Hc4)mi«l||^ 11 ^ H 



II ^ji^ ^^rr^ II 

1!*^HI ^^ ^^!^ m?5T I 



wjfir 



^RT f^^<5^<Hi ^^ 



^SM^ 









^ISMWI 



cmt n^KiAMH^ <^H*H<i: m^^iw : ii q ii 

H<^«*ll JJ'lfiPlt'it <'M^lfn^<^'RI|fi II ff II 
f^WI^ ^f^ ^ S^ snfrf^T'^^ ^^ II « II 

^jj^<HH4 ^: ^tm ?fiT iwt II ^ II 
r^P<l^*4I^W(J^A^H^ : ^^^: II ^^ II 



H<;?^mism^ II ^ II 51 

^ Jltl?t ^^Hl§: inf^^TRt l^i^IrlTHTI I 

^^i§*<*<lf^^l ^ s^r^^BHT ff^rm: ii «i^ ii 

^f^'RTÄ *<^|rHMll^«i^«*f*4ril qm II ^^ II 
qrro: TTtrT^ ^15Tm# Mt\^^ • 

qw^Mm4 ^rf^ w^i ^^pm ik^: ii H^ ii 

11 5m? ^^n^ II 

#1% ^ »ra^'^i^ ^: j^srf^^ f^ II ^% II 

Ii ^jl^ ^^IT^ II 
V^: » {fil ^1 m<^ IMI ^^ r«4 ri in to : II <^« II 

^R ^t^ sT^vi^mii •^^ Tm wm^ ii ^t ii 

^ § ^ ^«1^: ^ 5T ff x^Tmftr ri H^H I 
iHH I -<fl^ril *<^m^KniriMrri«n*H*< II <^^ II 
*d«|44**J ^5%TO 5TnS^: MrMHmri I 
^ ^ *4M^'^^ ^ ?W^ 44^Rsjri: II ^0 II 



4* 



53 Ht^mis i ^ II ^ II 

H^ 1^5% TTSfrät trsrg^ra ^rt«!: ii ^^ ii 

ingf'tf 'W ft*!*!«!! ^<^^-i(^g<^>4 II ^9 II 

»irirw**>''i*(P 3 i^^iMwi"*! wftrar: i 

WäPg^trsTPI «iflMHH^limi: II ^8 II 

inn§ ^^- ^ •HK'iy) T^ »iiTt I 

^Ä^ ■<llj^'*t!l '(-«ÄHTl <(WJrt II ?M II 

ira: ^ H^KW wnüi: flf^T?srr: I 
r«l<iAM(Hal'y^ 1K: fl^ H^ffejrt: II ^% II 

^r*'l'l'*<<5Hli*4l <*4'jTfl«^«(rt: II ^S II 

^it ^: ifti ^ <8^'|rt5 ft»nm I 

W^rf^ fWif ^^ Vrf^ <siWHj<l II ^t II 

if ??T t^<*Mi(r!i*il «rnwrt vn tf^ I 
n^f^ncTOS^rr ftftfnn <si*(**i<i ii ?? ii 
wft Snrft^ fwf HmiHil^ fs^Nw: i 
sta«i%tn( iTsra^nfW anwi^iii ii 30 n 

|i^ wfrnj ^ ^^ 'ii\mi 11 ?i 1 
?fiT «ii^Musmi^ fitfN: wi'- II ? II 
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a ^^^^ ^r^T^ II 



^r^cn^lftro^ ^ril%<fo<tMR?qrt ; II ^ II 

% ^ vT^ftt: ^!^3T# ireurt ^ tiw: i 






^^^ HMc|M< «WT^ 



^^r*4«^ s^mf^ ri^ctiJjHM i ^fn: i 



^<i'ri<*T) TOT ^ S'^^f^ inf^^ ii 8 ii 

^**m^T '^^•ilär: ^*4N i rnf ft^^: II M II 
cim*<'MHH ^ X|f?T^ ^R?I^ f II ^ II 
U^l^^^j^iH ^ ^ ImVMHH^^ 11 « II 

m.i4*D^vj ^ WFgppg Ti^^^; iitrii 

II ^ ^r: II 

II ^1^ -^m^ I) 

^<RS!rilfH ^^Tllf^ T^rf ch^H»H^ II <^o II 



5* II ^<^m4<iii^ II ? II 

ii%8?r(ftfii it T^: jjft^sprraH I 

5 ^'\W ü^tJWf ^»niftT f^5»!HH II 1t II 
■5?^ H^ %?iff «<JI'l<!!^*ll<Jri'ra, I 

^^uiHwi ^ym 'PBfT 't «K'<r«S4)n, ii t^ ii 

iHifl*! ^3i*)l*Jjfr rt^Hölt ^!^-<l-4IH I 

^iRüMnAfa«) iwt 'sftw: #3 ÄswT II t? II 
TTPis^^^ «»mwl -«(Hs^iRiJIh I 
wi P<i<fl5*<mi*j vKTrara «■^•'m, ii m ii 
iiiiwi ^^ rer ?»*«n'iiT: mwishi' i 
Tim^: ?l5f%#5raT 1WJ 'M'niin: II IM II 
HS!SJyä| ^dlril ^ üT r<4tHJ(lP«lrti: I 

^ ^-msjHiMti «Jlfnw^y^^'iH. I1 1% II 

^ift ^iW^ >*lf*rnil ^ n^iara: i 

^ s^%^ STän 1^ »T^ ^ «ftmfir ii i« ii 

Ä3WT vf^rtlWWI ri'nll^pMl «WSHi: II 1t II 

RJTR g rtHri^^iPwiPmin I 
Jf^ ^hwwTOi r<if«Bai II le ii 

iHWÄI*. gigfiranfti ^ s;to ii ?o ii 

Ri? %? ^ -"dfe ^ rffiäjrt: I 

ff ^ ^Tj? Trar ^^vsJW'i: ii ^1 ii 



^^Wrnit ^ xrfH ^R?R ^itH^ II ^3 I 
rtMI*)<=l IWT^ irf^ Sfi^l^f^: I 
TTfWrr ^ TTt ^rH|<M ^ i^|n(tm<ilKi<ii. II ^8 II 

ürt^^HI ^ ^ H^4sM ^1^55% II ^M II 

II ?ffT H<^MH5mQ «[«fN: ^: ii 9 ii 



II ^R ffWt^^^: II 
äTTf^to^^ ip^ TrftR: ^R^ II ^ 11 

«n^ ^f?t^ %f^ jftfrrf^ ^^ ^ II ^ II 

;q^ I^ %i^ W^ V J ^H N ^n Mll 

^^l^HKHV^HKH^^NN 'R^r II 8 II 

^»^ftnr ^ 5j!t J^TwpRrf : ^Rfl: II M II 
f^ ^^ f^^ n^H^ltü l Pri MMril H I 

m^Hi«H«ii94)fri v^ra^ cm: g^^ ii ^ ii 



56 (^ri j M^Vi: II 

f^ ^5^5iFr ^jrm^ % f^ nfinni^ I 

^n^ t \ ^ \ M ^^ ftifl^l i r^^i^ TOT » ® H 
H^kM ^t^ ^TT# IW JTRRPI IJ^ W IMo II 

MR^nif^ ^i^ IJiT: ^ ^ ^ ^TRÄ II HH II 

^RraMjnuJia!MiüHiw^imf?i5iif^;^^^i»jmT^r^i 
Ä^Tw irt^ ^^ ^^pön ^ifMt >i^ mmi 



ii*hHK«fn ffNf ^ "^ HKHI%<rM II HS II 

5^!?nfl^ ^ ^ rrq: »imPri^t^iH I 

ff^ f^ ^^ir8?i: W^ VliRN: gMt: ii <^b ii 

^sR^: f^T^ ii^ f^nq^ fqm ii ^o ii 

^HJWT^ f^ fW ^r^ft^ i^t^ fwi I 
f^ WTf ^;ft5Rr;f5^ h^ f^i^ ii ^^ ii 



58 f^i?^ m^^m: n 












'li^ ^ lf^ 5T RlUjfri ^ S^ ^: 






^rt 



'Rt^; 



;T %# ^WT^ t^TO^ ^T^ W II ?t II 

f^raiiS^ 5? ^!# ik^^ ^ ft!^: 119^11 
irnrfr ^s^Ih^ ^^nü ^TRfNrf'^ ^tr^ ii 8© ii 

imi w^rfwT^ ^ ^rrfk ««n^iffiH i»^*^ii 

^»^ {^*4ri l *irri fM^t^ Pilfuj^rilH Ii Ö^ « 
^^ 'j^ W Pri r<^ N 41 d I ^ H^l^<^«*^ IJ^ TTW- 

^ ^ I MK^MrlH l fM ^ <*^iMl<N ^ ^TSR: II 8? II 



60 1?nt^^ II 

^i<*l 'ratPTnot äTO «kHwüj: gni: ii 88 ii 

^TÄt st t(<lHI«l«'l'fft iT^ 5^l4irfl»!Ksll(Hs!l'*R- 

Wlft? I TläTT ^rft^ ^'(♦•«IM I 

5fl7f sfq *j*|ri:«ä-l<lil^fri WfIT ftrc I 
^MIHIPm Ttfil ^^pi Hffit: ^ufrifuri: II ÖM II 

^fw I Ji'ifl^iPR.I.ii ^f^raW'ü ^«iS I 

irai ^*(^l||^H ^H«(<uf Sfn <l«)f) II ölt II 

^^n^fftTr: WT^f'HJra: ^ig?nrera>T^'it^'iT:ii8'9ii 
ii^rimHWi^'ii'üi •flPrisju^M^'Mi'M H'Hirt; iwnsrftT- 

!5%r iRÜ r<i|«|jS!A<!ll ')SWHM<.:w.;j-HI'*<«rQri<4KI 
'SÄ'!! ^ trfijäHt Ssl-flrt, I 

«w^H ^ ij^nai Qti'Mi ^rat" ^ n üt ii 

ri««irii r«iHi<i*i «*i*j^i<5)-4i r^r^j^i ^sTt^tJiifHi 

<.li ia^<!<hH I m^ ■Hi'UIrt l H I ft^TTHfm^ I ^^ 

II fH»R5TO: II 
lUIM'll r>4M^HI ^rs«ti: ^f^^: I 
TVRTT^ <*l^lftfl ^l«(ijA*J'll^<(rt. II =1 II 
i^: I «tiVlÜHiV I ^ Ssl<flrt. I 5tfe 'T1<nO- 



f^rttM^H!; II 61 






•€M\Hj ^rnm: n^: «jdi'BUi^ ftifl^HNiti «mi- 

44<4ü^irM^«hMi f^B^ra f^MPri^lfri II 9 II 



^«qr^ ri^||^«*^l(H«ÄR ^RT^ 






>» 



^W^: 






WR^ScIiTO^t*^' 



«h^'^UW W^t>^ 



'^f^: 'S Wt'WT 



i%n ^5: I ^h'Mi^rtfl I ^ S^^ I ^^*^«fc<l ^' 



iJ^'^^S^nn: WiT: 



f> wl^wwra^ H^r«^ r<i3<)i I 

lf^ » lf<»;;i l ^ sft ^ 'irrlJUtl gm I 
WrftB f'PWhl'Tf Sljit cl^ IJRI^ II M II 

w»l^i ^ tia,nm-<i<!*i ^ H^rftü incifii i 
?W jiro^® ifi; ^fhriJT mmIh ii % ii 

Rlftt (TRU I H*lli ^ I Ji'^ ira ^iJ^SR, I 
^ Wrtrt <!8*lfH I IT^ S^?Tl I ^ ITOW^i 

^re; I «jra ^^h i ^^^ ''T'i i m^t^ ^«t- 
T« ^»j^'i»ii^*i^i im: ^r^^^mfi;«: i ^ra- 

i '^ »T>nH I ri^M^»!ll<<lJn«4 wtoIs^ 

ff 'iferi»i«i<iil 3 ^ f^^ra>jfti: I 

r^t"! ?fH Tpff s4 irt^Jirefw: '?jb: II « II 

HT^ ^gA'Ff HfTiJI^ firefil II t 11 

N?Tgft?^iifHi ennft ajrat «i^«! <si<ififri 
i<t jP<(k: I 



HHFJPTfiT JTT V^ 'RT nt«»»f^ fl^R II ^11 

^f^ ^^ ^ Wf!^ mi!iH<H II so 11 
^irfllMwlrl )J^ ^ 5^f?rT ^TPR: II S<^ II 

^ I rittMwl ^ ?^«r: H*4IIS!HfMi|^rri II <»^ II 

«rfVfT^^^ x?^ 5ftT55f^ f^^: II s8 II 
^ ?iiT% ^ m^ ^ r!iT^^n%^^ifni inmi 



64 ffHrt^ n 

imr iT^wn wt »nt ^r: ii <^| n 
^^TTTOrm^ ^ w? f^ f^ II s« n 

f^T^TOt ^ ^sii#«r: ^ < l ^^^^ ^ II «ib II 

n^l^iPM P^fM^^-ill^^r) <l^4Ul4t 

^jl^^ i ^ SfiT 5T ^nf?T f^P^fc^ l H 11 ^S II 

UWl^ IP^ <*Ph|i*m1h: «<Q*4I^ I w: f^J^^g^i 



trt: I ^ü^rft: ^^^lsHI«ri«4^ tn^ ^ >J?Td I 

'TOTP^t^nNt ^ ^ ^^HT^: IR8II 



Urf : I ^H^mRi VJ m I flu HK-Mnll ^I^WT: I 

^FW I ^tHT?it^: iw^ ^ii*m: inri^ i 









TIR; 



"fiRt sft ^^ *<f^HI »^^rf'fT 

r wr^^YT W3: 1 Hirt ift "^ 



*4 i ri^jn ff ^n^re^ ^gMbi^ ^^^ 11 ^q 



H >^hni ft-H | <U4WM I ^*HMfl l Sri : 
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66 f^^tq^-« 

iJ^jJjilNHm^<^«T'Ä *4^<r'riH: II 9Ö n 
5^Wfq qftjq^ 5T ll<|^r*ri TT?^: II ?M II 

1^ g f^MPrimPfl ^ 9! i^ ^ fiH ^ cT^ II 9^ II 



^ V c w - , . V . 

^ >. ^ »■ w V l. 



*IT?n ff^ fqrn %frT ^W I «i I P-el ri -«i ffi^l I 
^ I ^^KlUriHII«^ H^rfHr f^rijl^ : II ?« II 

f^<ll4«li f<ft*4^N ^WTO^ I HiTt f^<4W<*W<l'«IH Wr- 

rii^4|i«*l f^^nift^: ^^i^lri: i 

if^nir ^"^ fT^*^ rf^"^ ifir 
cfnrar TR "^ f^RTfjw^fn 11 3q 11 

^|rHm<IM«fg^Kll Til^T^nnfsT ^f^HIH 11^0 II 

6* 



«8 





^ftrfi?% ^ WIFlt f^RT^ f=T# ^ II IJ? II 

infk?«ni^wt ^ ?»T«i^ 'HIT ^ I 

»V» *l» • : J 



'■S 



r^rilM ^ ^i; II 69 



^RTit "^ "q^ I '^fz f^c^*4(H«<iH f^^ 



H%f f^lliJvSII 



iKllchllA fp?!?r^5 USTJTRTt "g^f^: ^Rnl^ 



35?!^ 1 w^^w ^ ^1^ ^'M^RTfR fa^Tf^ I Trat 
ffewra: ^^i«^ i <il «Tq^nia 1 to f^^iN 'R^^n^ 



^rfff 



^ ^:^ mH^ I <»i^ MH*.H«^ ^ Tn^rfrT II ÖQ II 



>» 



^^RK 



«RT^ ff ^MHH^l ( lri<»<l 'l^lPri ^TRfqilMSII 



^T% 



^nf^ ^irrfir "^ P*<*iiP^i <<i^^ i f ?T ^tmrfir ^ 1 
xnw *^P^^>PH^lLl qjihin ^r^r^t^rt: 11 m^ 11 



70 



^%qn^f^inr: ^rtrc(M^jjim iTTf^gfiTTw^f^^^i 

II5TP9^ 

?wf^l ^1 
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<^<>i<l<rM nun&!riMmirM«^ili<l^ "%fT: II 

^ I ^iv ^ ^?^ "^ ^mw^ TT?^ 1^ I 



»fhnTT'i I ^'afn 



ti-»^ i ^^<^Hn4< i f<^^: qr<imm*4MFI^T: ii 






^TwitTOilTO: I 






!.. 



72 N ^l|^Ti<!5H » 

II ?JfiT fnuhlnfi I P^JFI^ II 

^W^ II 

^: I [lT5IT^ ^ ^T^l^^] ^5^?R I 
*[)HLI^ l fl ^<^ ^Mfi l ^T fil<i^<» l j^ I 
Jj^*Mj^lfl<l ^ I Hj l fH>'m*D<4 PMHlf^HH II 

^^'^'^ WW^ HH^'^ ^RTOT^: I # ^^f*i<l»flH 

^^T^^t% Hin r«4 <^ri^<!(^ rvj R^: ?ifhtsn#r 

^: I ^1^1^ ; ^ ^^irf?!^ ifftifTfi! if^*4^^*4HKvi- 
^ ^l'^hjnt ^: I ^ fT ^ P«IH«J«: ^3^: i ^wrf?! 



H ailJni<!5H H 



73 



Tnn I [f»f^] 4^*4 iDhI lfT?$ fT^ ^f#^ I rTOT f| 

f'iT^: I 

Tnn I [W!»J^ ^ f| rH^i^TH*44t^: i 
II im: nf^nirfcf wfWt %m^H: ii 



; 74 



II ^nfnf^^l II 



^ ^ (HHuHlHmrii: ^n^^: ^TO# II 

rT^ ^fTO?^ irflT^ ^niRR I 
^n#^TWR ^: ^ 5T Hf jUHHlfa II 

TTWT [^hutütfri] »j^ ^nsniR^: I 

TTT^I THR ^I^<I^<<IIN n f^Mrimm i H I ^ 

wr^mt i^s3i^ I ^^<'*i<*i^ifrimri: irfro »j^mm- 
Tnn I «R Mf^f^ril s^ f^irfff : I 

^V uffT^ VJHfil^ #fnft^ Irr: I 
5^1 1 



THTT I f% 5? Tn?lf?T MRT5^ I ^ ff 

^srf^^i 

^: I ^^^MM^slH I 

Trat I [ ^^ffi^l^HM*^^<^^*^ ^] ^ f^Rhr^mi^- 

t^px: r*^til ^rf^R: I 



76 II ^H||*|(<^H H 

^R ^ J^f^Irf^IWt Hüft! WNt ^»^ II 

^^ I ?[^ ^ Pm^i^^^ I ^ I 

^: x?^ <iHr*iH MmrHci^.rt 1^ ii^TflTOt ^:8|5Tii;i 

k fw fw rlllf»T I ^ wJ'nf^^sifg»!^^^ f^ ^ 






II VJ I 4i>«i<V;iH " ^^ 



^erf^Ri 

^ I ^m fet^ VR^t^ W^ I 9 I [jfB ^ 

v(^^ Tii<mniflri ^:^ r^iHml hfi^ MMir*< i [?wr- 



I ^ I ^rf^ fiT^^ T'ni^ «i^iTOft I 









TT «4Ht$' 












^WT^ I 9 I [jfff crqr ^R^] 
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II ^t!^ II 

ßrt« I 1^ ^RnT^ ^ ^ g|t f^ I S I 

^f» I n*Rs!r*4^ I ^ I 

firt* I iT^ ^*D«(f^<|li ^^TOTSTRt f^ ^^ '^- 

^« I ^^ ^ fw^ f% 5ir% 1 8 1 

fgrrfTR ^IMN ^hR'l^^ ^1^^ 

fiR*» I [^if^rPF^] ^nn^ wm^ faR i gfaM w^- 

I 8 • ^ra it^ rn*l*i^(!t|^% I 
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II ^fnjFB^^ii 



^R« l^^f^WT^ I ^i^^m 

^ifsn5m^f^^nRüt^^^^5|^fHi^i 
^5f*iiOT ^^riTT^ ifn§twti? I [^ <*<^^*<i^^^rri] 

^^(|<i *4 i ^4)<;i<i I ^ rci4^*<r<<ifa 1 8 1 

^t^ ^ *<^^h] ^raifN^ ^R5^ fro^ f^ ^ 
fto^i^m I 

fv^ I wff f%^fi|^ I ^1 

^üf« I ^HHU. ^ ^m ^ *^ \ <\ *4^f^<l W^' 

^^l«l 

^ I [^H<^M'l«l] ^ ^ ^ I b I 
^5^ I ^ "Nj^^^F^W I Ql 

j ^ I ^rer *i«j5«\ftpn ¥f^ TTT^T ^npiT TTOTft TraT^Turrarft i^- 
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^R* I fM^* «1^ ^r^ ^1 ^^•ri<!5l wf^fT Tf^- 
^t f^Hf< I ä I 



I ^ I ¥ftr iH ff TTfifflrt % («Ifl^tllfil i HI^HMinQ^fUlffl W^ I 

6 



82 II 1|I^«<$H II 

HJ(l<«H«irn ff «fiiRwHH. II 
^ d^l-^m»**^«**, fWRW ^ ^?ft II 

^twnj I ^ I 

^ I [«Pwiih] ^ ^i^ iR*il! I Vtv <R jwii 
g»T^5t^ Trairf^ra^ sräfranti ? i 

»^!f«iH [4!<(m1ä sh^] ^ <iaii^nMflfd nftgi^ 
»iftTfit I H^ I «TiifmmHKH^»*!**«! i 






II 'MIJ^^H II 
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^: ^?^ ^^Hfff ^wi^ ^rf^rnft ^R-^)hwi«i 

Ti^ I [^^gpff^ig^] ^[f^ H^ ^1^ I 

fiR* I ^i^< ^nsrw I ^^ ^d«Ti^ T^'^sw^ 






8* II «ll3i««t!iH II 

Tjin 1 ^ ^]wn^ v^?B#5fT ^T^wm: I w'git- 

UMf^Vjrl I 

HW^srwN I WT ^ ^3^rf^Wf I ^ I 

^igi* I [^wwh] ^ ^ ^ ^ ^ i^Hw^ fRt- 

^^l^*i<IH^»flHIM,l 






^Ti^R: ^ifriTt ^fi^ I [f^^n^r] H^l^ HFni I [1W5T- 

[«j^i'n^pi '^STKV^^ iK^ifn] 
^*» I fl^ f^ Jl% IM I 



t^ f^RTOt »TRTwnmfn « iRw. j'TTKNr <mf^«(«n «^ftr^ i * 
1^11^ »ft^nijr I Jmvj f^ttmii ti^^^ 'T'n^rf^ 1 
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II ^IIJ'rttjJH I' 



tnffT I ^^wf^ ^'wt: ^r^^ far»<q<iM*4 : i 

^ I lisn^^i^ I ^rfN ^tf^f%>^t^^0T^- 
^R* I ff ^R^ ^ ^^^^ I ^f ^<^(li4J^|M!m 
^^ flT^^i'it ^ f^ I ^ I 

^^< i r4ii'^*4n!tJM'^ i fi4in ^fit^ i m i 






■ftrt* I [^rNnt ^'^«ri^sJ! f^r^t^ ?i5iTßTg#] ^wl" 









8« N Hilf nl«)«!. n 

vf I [wfifiw] WB^ iftreJ ^t I ' I 
?R* I ftif'Bftnt I ? I 

jftir T^ fis^^s:^ I X I [Tifftrefir] 

^XV I ^lf5 'S! ^ TÜWKfllft)*!!) ^tüW «(*<*!- 

'sjp I [d<n«iiä<i wfenn] 



Äi^<,«v<.^in s«! «T I ^ff- s«n:^n ij^m <,«<!* 






II ^mf*rt<;5H II ^^ 

^^ I ^^kH ^^^ii<! ^ ^fl^u i ^^ Ht^ I ^ I 






'wwi 



/ 
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N UIJWI^H W 









^ ittr: 

^R» I f^ W^^ q««H^I W^n ^fW^ ^hmh 



vnrw. I 



92 N ^(n^pii^jii; II 

fif ^i^wri ^ I 

sf^i 
^n^i?i 

TRT 1 [f^:'^^} Ten: F^: i »^Ri^fRft i^rrfn i 



f.* I 






II VJI^rrit^H II 
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IT^ 5^: II 
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Die Zahlen in Klammern bezeichnen die Para^phen der Grammatik. 

p. bedeutet: Particip. Perf. Pass. 



^ und in^ verneinendes Präfix 

(236. 289). 
irg^ n. Zeug. 
^1^ mn. Schulter, 
m. Würfel, 
unfähig. 

unvergänglich, «f^ n. Abstr. 
n. Hnchstab. 

^^Iff^l f- Heer. 

^|1|? m. Arznei. 

^pnv bodenlos. 

^rf^ m. Feuer; Gott des Feuers. 

^VIT n. Spitze. 

llll^^ vorn, nach vorn. 

^iil| 10. bezeichnen. 

^fV m. Zeichen; Act. 

^IJIF^ m. Schoss, Stengel. 

m^ n. Glied, Körper. 

^^^prr f» Fraö? Weibchen. 

^flO^ "3°* Ring. ^^ mn. dass. 

yjl^lfm f. Finger. 



m. Berg. 
1^11 m. Bock. 
'inr^ nicht alternd. 
^%tf^ m. zusammengelegte Hände 
1^^ 1. wandeln. 
^n^ir m. Vogel. 
^Pf^ von da; deshalb. 
^rf?r über, sehr, zu sehr, zu gross. 
^rfHfw m- Gast. 
^rfTRT^ sehr weit. 
VfllMM ^' Versau mniss. 
HHPI^I^ übermässig. 
^nft^ sehr. 

^iinifl|f unendlich, beständig. 
^ffUlf <1 n- grosses Unglück. 
UPI hier, hierin, in diesem. 
ini^W^ (80) ehrwürdig. 
^^ nun, dann ; Fragepartikel. 
^tn flRI^ 80 ist es, allerdings. 
^IRRT oder. 
11^^ (103) jener. 
H^ wunderbar. 
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in beute, jetzt. 
11^^ n. Unding. 
H\nc m. Lippe, 
mn^ unten, naeb unten. 
HIM^ überscbusaig, mebr. 
irftWTT ™- Verwaltung, An 
it^inQ' mit befestigter Sehne 
^fM^^fl n. Schntzgottheit. 
^Vftljia f. t" mit gesenktem i 
l|ll|€r<l n. Lesen. 
iPfir schuldlos. 
inRIX^ gleich darauf, jeunfi 
inrfHirP^ m. Uneigennützig 
IR^ unschätzbar, «f^ n. AI 
ipir^ m. Schaden. 
IR^^ tadellos. 
^Rnj^ f. Eigenname. 
^•IMI^ unschuldig. 
HimRI o. Gesundheit. 
irf^nH vergänglich. 
'Vp|€|^l| unbeschränkt. 
IR nach, an, längs. 
^S^in^ll mitleidig. 
^RWrf^ nachahmend, ähnl 

m. Gefälligkeit. 

höchster. 

H^^irfW^ m. pl. G«fe>Jge. 
^V^^^:q angemessen. 
^rj^nr ergeben. 
H«V9ii| n. Befolgung. 
^jjffflV n. Nachgehen. 
^3^l(\^ nachgehend. 

schuldlos, schuldenfrei 



^1| viele. 

mn. Ende. 

n. Herz. 
^^•Mi n. Frauengemach. 
Ulimf^ Ende machend. 
^m^ n. Inneres ; Unterschied ; Zeit- 
punkt; Zwischenraum. 
^ninCRr m. Hindemiss. 
^iflf^^ n. Luftraum. 

^RTfr^^ m- Vogel. 
Hflni n. Nähe. 
^rfiinf letzter. 
^PV blind. 
^Rf n. Speise. 
IRf anderer. 

^^^4| einer von mehreren. 
^^^^ anderswohin., 
anders, falsch, 
einander. 
m. Suchen. 
^^fN't suchend. 
I^H f. (71) Wasser. 
^nnV n. Nachkomme. 
^flR^ anderer. 

^V^rnVP^ ^^^^ nicht amwendesd. 

IRf^l^l m. Vergehen. 

^V^lfRTV wegnehmend. 

^inrnr m. der äussere Augenwinkel. 

^V1|TV m. Unheil. 

^üflf auch, sogar, selbst, noch — 

Fragepartikel ^ff^T WW »oHte 
wohl? 

^R^ ohne Vorgänger, neu. 
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kinderlos. 
^liniH ohne Gleichen. 
^^iH. ^' ^^"^ weibl. Gottheit. 
1IMini*t ^^^ nicht sein wird. 
^rfini kundig. 

^ firniß n. Erkennungszeichen. 
^rf^HRT frisch, jung. 
"H^fiTlfilvi^ anredend. 
IVfiffJ^ f- t" hingewendet, gegen- 
überstehend. 
^fi|<l^ lieblich. 
Hfil^f^ f. Verlangen. 
Hfiffpl gelehrt^ gebildet. 
l|fi{f||l| m. Verlangen. 
^fiWirf*l«t verlangend. 
^filüf^M ™* Absicht. 
^rifVj m- Zügel. 
^pqifT^ n. Zwischenraum. 
^4I|I$«I| f. Bitte. 
"ipirra ni. Studium, Uebung. 
^M^€( m. Glück. 
"^fWK. unsterblich. 
'W^pi n. Ambrosia. 
"^tfjtn f. Mutter. 
^üli^ n. Wasser. 
^^Jll 1. m. HüT (statt ^nCT) fliehen. 
iiff%f Fragepartikel. 
H^ ei! 

ir^m mn. Wald. 
^n|[^ ^' Sonne. 

^Or^l^l gesund, «in f- (48) Abstr. 
'^^ n. Wasser als Ehrengabe. 
^ff^ 10. ehren. 



^Hhf n. Erwerbung. 
^n^ 10. mit IT verlangen, 
"^n^m. Zweck, Sache, Nutzen, Reich- 
thum, Tbat. — Acc. u. Loc. wegen. 
^inf m* Hfilfte. 
^^ Gaus. 10 (200). 
"^nlli m. Kind, Junges. 
^I^T^ her, entgegen. 
IT^ 1« dürfen, können. 
^1^ würdig. 

^Ü^K ^' Schmuck. 
^nn^ genug. — mit lg s. d. 
^rar klein, gering. 

ireni das». 

W9 1. schützen. 

^€|l||q m. Aussicht, Raum. 

^l|4[ll( m. Baden. 

^ü^nirr ^« Verachtung. 

^I|l^^'€l als Ohrschmuck benutzen. 

Iflflfr^ m. Herabkunft. 

i|l|l||d m* Herabfliegen. 

H^fffiaffl^ herabhängend. 

I9^1[f unbewältigt. 

nothwendig, unvermeidlich. 

m. passender Zeitpunkt. 
Hfqim m. Ungezogenheit. 
^PV^^ unverständig. •HT ^« Abstr. 
^Ifsq^ unvergänglich. 
^nOTlf ohne Künste. 
^inWC. ni. Stein. 
^H^ m. Pferd. 
^rf'JH^ m. Du. zwei Götter. 
^f^ (97) acht, 
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^SRfVr achtfftltig. 

^ret 2. (129) sein. 

^IT^lira' ungereimt, p. l|i|f^ 1. 

^fllMK^ nicht allgemein, speciell. 

^^[^[7 f- Unwille. 

1P9 n. Untergang. 

^rf^ o* (Bl) Knochen. 

^r9T|[ (101) wir. 

^f (173) sagen. 

liTff ach! 

^H|T^ unnehmbar. «^ n. Abstr. 

^rf^ m. Schlange. 

^Tft oh! 

^ bis, bevor. 

'^iniP^ m. Mine. 

^im<; m. Gestalt, Aussehen. 

"^m^pf verwirrt, bestürzt. ^iSt^ 

(229). 
^IT^TT f- Gestalt. 
"^ira m. Maus. 
^l^lRl^ erzählend. 
"^UniTf m. Kommen, Zuflucht. 
^Hl^^ Q- Kommen. 
^IMIff m* Anstoss. 
^l'mUI o* Ausübung. 
^I^lfä*!^ bedeckend. 
"^inir n« Opferbutter, 
''^n^^ Hin. Scheffel. 
^iHfUI n. gastliche Aufnahme. 
^IdfJI^ auf sich selbst bezüglich. 

adv. für sich. 



^Ifil^l f. Tochter. 
ll|fW( ^' Seele; selbst. 
■^^f^^ m. Sorgfalt. 
^^Iff? m. Anfang, Erster. 
^^irf^ (240) dass. 
^iQSAI ™' Sonne. 
'^ira' erster. 
IIIMK ^' Behälter. 
I^fifvr n. Angesicht. 
'^SinC ^* erreichen, erlangen. Des. 
%T^ (204) begehren. 

— Jf erreichen, kommen. 

— "^^ erreichen. 

— fi| ausfüllen. 
^mi^ f. Unfall, Noth. 
f|||M4^U| anfüllend. 
^|4f^U| n. Schmuck. 

^'|4J^4| m. Ausdehnung, Grenze. 

^«rrf^ n- Fleisch. 

"Wl^^ p. ^n^l (214) lang. 

W^^^ abhängig. 

4||^V4c(^ lebenskräftig. 

irra^ n. Leben, Lebensdauer. 

^VXT^ ^* Beginnen, Anfang. 

irn¥ betroffen. 

HT^ nass. 

^rr^ edel, geehrt. 

^l^n^H, stützend. 

^rrWTRT n- Wasserrinne. 

^TTW^ n. Trägheit. 

VI4IIIM m. Gespräch. 

^rNft^ D^* Anblick. 

^ITJrapr ^* Furcht. 

7 
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"irPT schnell. 
^I^^ wunderbar. 
^rrSTVf m. Einsiedelei. 

— <<VtlM umhersitzen. 
^rnerüR n. Anhängen. 
^ITOT o. Sitzen, Sitz. 
^rr^r f* Rücksicht. 
^T^T^ n. Holen. 
III I j| 1 ^ m. Essen. 
^rnft oder. 



1[fH so. 

1[^?^^ (102) dieser. 

Kl^fiH jetzt. 

m. Fürst, Oberster; ein Gott, 
n. Sinn. 



|[^ wie, gleichsam. 

|[V 4. mit H Gaus, schicken. 

— <9^ Gaus, entlassen. 

^[1^ 6. (124) wünschen, wollen. 

— '^rf^ dass. p. lieb. 
l[f hier. 



1[ 2. gehen, gelangen. 

— "WRt überschreiten, übertreffen. 

— ^rf^ lesen. 

— ^Pf P« erfüllt. 

— ^RPC zwischentreten. 

— ^rq weggehen. 

— '^ kommen. 

— ^<? aufgehen. 

— ^tf kommen, hingehen zu. p. 
begabt. 

— ^^TT? herkommen. 

— irfTT vertrauen. 
^[f^Tf n. Geberde. 
f^jl*^ f. eine Pflanze. 

s. 1[H^ 6. (124). 

f. Wunsch. 
T^mj f. Opfer. 
%^^\ anderer. 
1[?|^ von hier. 



"i^ 1. sehen. 

— ^ni erwarten. 

— in^ besichtigen. 

— X|f^ prüfen. 

— H sehen, ansehen. 

— ^Rffirf^ wahrnehmen. 

— ^Ri^ dass. 
f^^nf n. Blick. 
'Ij^^lf f. ^ solcher. 

^J]^ 2. Gans, bewegen. 

— Jf Gaus, entsenden, werfen. 
i^ftfH^ neidisch. 

"I^ff m. Herr; ^iva. 
1^^^ m. Herr, Reicher. 



^ aber, vielmehr. 
^CTT P. ^ (214). 
"9 (in f* Rede, Ausdruck. 



<n 
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grausig, streng. 
^(^^ angemessen, schicklich, 
m. Excrement. 
vernichtend. 
6. verlassen. 
— U vermeiden, 
mn. Hütte. 




^7T auch, oder. 
^7%Q?r ^' Emporheben. 
^^fnr höchster. 
^T|^ letzter, n. Antwort. 

n. Wasser. 




^^'i| empor. 

m. Aufgang. 

n. Bauch, Inneres, 
erhaben, edel. 
^^M m. Aufsteigen. 
"^4 iFd^V uneben. 
^"d^W "• Herausreissen. 
^^K m. Anstrengung. 
>j^|l| n. Garten. 
^^^TT m. Anstrengung. 
^^Pl^ sich anstrengend. 

^f^ p. f%r^ (214). 

^^14^^ berauschend, toll ma- 
chend. 
^iirnr 1X1. Abweg. 
^M^rPi^^t W^^i^s^ erweisend. 
^^rnniT m. Kommen ; Fassen. 
xjl|^f<^ m. Höflichkeit. 
^M^PV^ lebend von. 
^^TI^Kf m. Unterweisung. 



^M^Hil^ unterweisend. 
^tpftlf m. GenoBS. 
<>^l|(\ oben, über. 
^M^\ | m. Störung. 
"^rrff m. Stein. 
^TT^fif n. Hain. 
^M l ^l*l n. Episode. 
^m^^ ui. Tadel. 
'^^ Du. beide. 
'^nm beiderseitig. 
m^4\ m. Schlange. 
^?ff f. Erde. 
T3^T^ s. '«r^ (174). 

^^ s. -«r^ (174). 
^f^ m. Schenkel. 
^^T^ aufwärts. 



1^ I. Gaus. (200) übergeben. 

— iR^ Gaus. dass. 
l^Uf n. Schulden. 
in m. Jahreszeit. 
^{\I 5. gedeihen. 

— ^5F^ p. reich. 
lSf^ m. Weiser. 



m (^^^) einer, einzig, 
li^r^l^ einmuthig. »^ 
\l%d[ einmal. 
ipimf verein^. 






■'-■' -> 
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ipirnfT nar, durchaus. 

jfi[^ jeder eine. •IJ^ einzeln. 

KTf^ (105) dieser. 

UTIT^ (64) so gross. 

ipr^ (105) er. 

ipf eben, nur, schon. 

Jm VIQ solche Eigenschaften. 

H'R 80. 

^"^MMI n. Aehnlichkeit. 
^"Ic^^il n- Verlangen. 
^^V n. Arznei. 
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^I^iy mn. Armband. 

^fä^' f« Kreide. 

^ISIIf m. Korn. 

^IPI^ ra. Eigenname. 

i|nT?T welcher? von mehreren. 

«5RW 10. erzählen, erwähnen. 

iR^n^ wie? 4||\8|^rM irgendwie. 

m^ f. Erzählung. 

mi^ wann ? 4^rf^^ einmal. 

^«^l} m. Liebesgott. 

^ISfif^ f. Mädchen, Tochter. 

^{TJ^Tf m. Taube. 

7|fiq m. Zittern, Bewegung. 

i^ f. 1^ machend, m. Hand ; Strahl. 

^R^ 10. mit ^ hören, horchen. 

il?} m. Ohr. 

ira m. Macher, Arbeiter. 



iK^i[^ n. That. 

^n|r^^ jemals, irgendwann. 

^K^r^ m. Topf, Krug. 

llf^f^ m. Zank. 

Il|(^ f. Mondsichel. 

^^^4^ mn. Leib. 

1ER^ m. Weltperiode. 

IR^f^ n. Sünde. 

IR^rnir ^* i' llebüch. n. Glück. 

IITRII m. Krähe. 

^I4<il<d)^^d^ unvermuthet. 

^C|nf^ 1. begehren. 

^|t| m. Glas. 

cf^|^4^ n. Gold. 

^|U| durchbohrt. 

^rRTT ängstlich. «T^^ (229). 

«fiTfirl f- Anmuth. 

^lU^H ni. verächtlicher Mann. 

^qnT Da« Begierde, Wunsch, Liebe. 

^'|4|^ allerdings, zwar. 

ifiTYT^V f. (22) eine mythische Kuh. 

^if^i^ f. ^ liebend. 

i|rr^ m. Leib. 

m'i^ m. Thun. 

iirr^l^ n. Ursache, Motiv. 

i^^t^•^ machend. 

^rn§^ n. Bogen. 

^rnt (^16) 2u machen, n. Geschäft. 

IRT^ m. Zeit, rechte Zeit; Tod. 

^if^^l^ m. Eigenname. 

lti"|c|| n. Dichtung. 

f^lpjlK m. ein Baum. 

f^pq* m. Schwiele. 



. -»• 
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fifiT^ (106) wer? was? — n. adv. 
warum ? Fragepartikel. fij| 7f aber, 
jedoch. — r^filfd warum? i|f- 
WT^ weshalb? — mit "^rft? ^^ 
oder t^f?^ jemand, etwas. (113). 

f^^fc^ wieviel? 

fJ^Hf gewiss, wie berichtet wird. 

fif^^^ij n. Schössling. 

ef\^ m. Wurm. 

c£)^9|'f. "I* welcher? wie beschaffen? 

ig\l5' p. ^ (214). 

c||^^ f. Kupplerin. 

c|id<i woher? 
^H^^ n. Eifer, Neugier. 
^m wo? 
cSinT ni. Knabe. 
«h^l^^ ^« Lotusgruppe. 
c|r^^ m. eine Stande. 
^^S^ n. Geschlecht, Familie. 
gi^rr f. Bach, 
^ra* na. ein Gras. 
i|rS|W n» Wohlsein^ 
«[i^RlH, gesund. 
c|5U^ m. Kornboden. 
<fiM4| n. Blume. 
^li^ m. Schildkröte. 
Igi 8. (143) machen, thun. pass. (192) 
Gaus, bewirken, machen lassen. 

— ^WFC schmücken. 

— Mf^'^Sk' (60b) p. angethan, ge- 
schmückt. 

— H feststellen. 



— ^f^ p. zierlich. 
^fTPH erkünstelt. 
9cVI«rl m. Todesgott. 
1F?!T^ befriedigt. 
"frfTTH^ zum Ziele gelangt. 
W^ ganz. 

Uni mager. 

^fH mithin heranziehen, fortziehen. 

— f^Tf p. entfernt. 
A^VK ^' Antilope. 
^ 6. (42) bestreuen. 

— f^ ausstreuen. 
%H m. Banner. 

^^MH ^^^' allein. 
%^ m. Haupthaar. 
iJrtr^ mn. Staubfaden, 
mn. Baumhöhle. 
i^t^ m. Zorn. 
^Kt^^ zart, 
iistf^ kundig. 
^^cfi n. Neugier. 
H^Tnra n. Neugier. 
^•rl^ m. Sohn der Kunti. 
^rij^ D3. Eigenname. 
ISn. 1. (124. 198) schreiten. 

— "irfTf überschreiten, vorübergehen. 

— ^44 f^ übertreffen. 

— "^ einnehmen. 

— ^ry hinzugehen. 

— f^^ hinausgehen, abtreten. 

— irf^ umhergehen. 
'?|iiT m. Gang, Weise. 
nili|'| f. Thätigkeit, Mühe. 
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TJrtV m. Zorn. 

^sirt^nir zomig. 

^1^ m. Ermüdung. 

t||P(^ 4. Qual leiden. 

SB wo? wohin? — mit 1^^ f^f^ 
oder ^iffr^ irgendwo. 9i . . 9i wie 
wenig passt dies zu jenem. 

^^ 8. mit xrf^ verletzen. 

"^nQ* IQ* Augenblick. 

^Iflf m. Krieger. 

■^pl^ m. dass. 

^?( 1. verzeihen. 

^7T fähig, geeignet. 

^TTT f* Geduld, Mässigung. 

f^Jt^^ 6. werfen. 

— '^ verhöhnen. 

^\n f« Hunger. 

%^ n. Feld, Gattin. 

%XI m. Werfen, Bewegung. 

mil m. Vogel. 
^PfTf m. dass. 
I^l|>^ 10. zerschneiden. 
^W durchaus, ja. 

^^T^ m. Huf. 



^ gehend, beündlich, 
Tflfllf n. Himmel. 
IT^ 8. im^ (124). 
l(^ m. Elephant. 



1(^ m. Schaar, Menge. 

4|l||f| n. Zählen. 

^U4^ f* ein Fluss. 

inr p- ^^^, (^U) gegangen, befind- 
lich ; bezuglich. 

unTPprfTT^ ^^^ Vorangegangenen 
nachgehend. 

^rfTf f. Gang. 

7(1^ m. Geruch. 

Ifi^^ m. ein göttliches Wesen. 

im^ (124) gehen, weggehen, gelangen. 

— '^rf\i erlangen ; lesen, lernen. 

— irfif kommen zu, gehen zu. 

— '^fm erkennen, verstehen, sich 
überzeugen. 

— '^ (220) hinzugehen, kommen. 

— ^Q7?T herkommen. 

— "^Xf hinzugeben, gelangen. 

— irfTf entgegen gehen. 

— f^ weggehen, verschwinden. 

— ^9^ zusammen kommen. Gaus, 
hinführen. 

1{W^ n. Gehen. 

Ifinf^ zugänglich. 

ipift^ tief, schwer zu erfassen. 

^l^fMct m. Vogel. 

jp^ m. Mutterleib. 

^fW 1. verloren gehen. 

im m. Hals. 

^llHi^ gehend. 

fSj^ f. Sprache. 

firf^ m. Berg. 

^ft^T p. ^ (214) n. Gesang. 
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mif m.Eigenschaft, Tugend ; Strick, 

Bogensehne. 
^plfl]' Tugend kennend. 
^üfc^ n. Zustand eines Strickes. 
4|li|^^ (64) vortrefflich. 
^jftrTfT f. (48) Tugendhaftigkeit. 
Ifflj^ tugendhaft. 
JIM schwer, gross, m. Lehrer. 
^f^7T p. ^ (214). 
9( 1. singen, p. (214). 
?ft mf. Rind, Kuh. 
ifty m. Kuhtödter. 
jff^ n. Geschlecht, Familie. 

jn<(T*lO ^' ®^" Fluss. 

iftTfift f. Eigenname. 

IT^ 9. verbinden, verfassen. 

^n^ m. Buch. 

4|f«V| m. Knoten. 

"?r^ 1. verschlingen. 

?I5 9. (145. 159. 174. 178. 204. 214. 
217. 218) ergreifen, fassen ,• neh- 
men, annehmen. Gaus. (197). 

— fif zurückziehen, — halten. 

— HfTf nehmen, annehmen. 
ly^ m. der Ergreifer = Rahu. 
XftWt f- Nacken. 

'i\\u\ m. Sommer. 



^ tödtend, vernichtend. 
^ p. präs. ^ (209). 



m. Topf, Kanne. 
^nlr^in^ n. Schweiss. 
^f^p(^ tadelsüchtig. 
^^ m. Lärm. 



^ und. 

^f^lTf erschreckt, 

^f^ n. Rad. 

^^^fn^ m« Weltherrscher. 

^^^ n. Auge. 

f. 1^ heftig, hitzig. 
TT^ (97) vier. 
^^gij n. Vierzahl (100). 
m. Mond. 

m. dass. 
sich bewegend. 
1. wandern, ausüben. 

— "^ ausüben. 

— "fEf umhergehen. Gaus, überlegen. 
^^ wandelnd, schwirrend. 

x|4^IQ mn. Fuss. 

•^(\^ n. Wandel. 

^w 1. sich rühren, fortgehen. 

^^ beweglich. 

t||'1| mn. Bogen. 

^XTT "• ßüffelschweif, 

xU(\4^^ umhergehend. 

x||f^ lieblich. 

f^rT n. Gedanke, Sinn, Gemuth. 

bunt. 

f^^ifl^ na. Eigenname. 
f%|^^i| n. ein Wald. 
f^^ 10. denken, bedenken. 
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— fif dass. nachdenken. 

— ^5F^ denken an. 
f^(Wn f. Gedanke, Sorge. 
f^ lang (Zeit). 
M1*H*j^ n. Seidenzeug, 
jr^ 1. Gaus, antreiben. 
^1¥ 1. küssen. 

^^ f. Scheitel. 

^^ m. Mangobaum. 

^TfifT ^- Sinn. 

%7ra[ n. Herz, Gemfi th. 

%^ wenn. 

%HT ^« Benehmen. 

^ 1. fortgehen, schwinden. 

^t^ f. Hervorkommen. 

W5 10. p. ^fr (214). 

— U verbergen. 

^^ m. Täuschung, Hülle. 
$|if1' f. Schatten. 
fÜ^^ 7. zerschneiden, abschneiden. 
P. f^ (214). 

— f^f trennen. 
%^ m. Vernichter. 



^H^ f. Bein. 

^^«t^ 4. (124. 214) geboren werden, 
entstehen. Gaus, erzeugen, ge- 
bären. 

— '^S^ geboren werden. 

— Tf dass. 



^fif m. Mensch, Leute. 
innft f. Mutter. 

iPTrf^TRR'^ leise zu einer Person. 
ipip^ n. Geburt, Entstehung, Leben. 
IW u» Wasser. 
^^ m. Schnelligkeit. 
imr p. ^t^ (214). 
^I^^M n. Gold. 
irrfif f. Geburt, Stand. 
^nW n. Netz. 
irRHI n. dass. 
Wry^ f. Gangä. 
f^^^ ergreifen wollend (204). 
^fV^ p. ^ (214) verdaut 
^t^ 1. leben. Gaus, am Leben er- 
halten. 
^afV^ mn. Leben, lebendes Wesen. 
^fVf^nf n. Leben. 
U kundig, wissend. 
UH Gaus. 'IfT (200). 
IBTT 9- (145) kennen, wissen. 

— ^^ gestatten. 

— J4(tffif wiedererkennen. 

— ^fj Gaus. (200) befehlen. 

— irfTT versprechen. 

— 'pl erkennen. Gaus, ersuchen. 
UTif n. Kenntniss, Wissen. 

9irr f* Bogensehne. 
^Rl^ n. Stern, Gestirn. 
31^7^ f. Mondschein. 



^ 1. mit 



auffliegen. 
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Tfl^lf m. Reiss. 

THT^ von da, daher, darauf, dann, 

dahin, als der. 
Tfxöf n. Wesen, Wahrheit. 
7f^ dort, dahin. 
TflfVn^ verehrt. 
7TOT so, ja; und. 
91^ffi( dennoch, aber. 
Tf^rrf^fV solcher. 
<T^ (104) der, er. n. adv. deshalb. 

%if dadurch, darum. TT^TR^ darum. 
Ir|d I dann, da. 

Jpsi^ 8. ausbreiten, vergrössern. 
TfinTT f- Tochter. 
Tra f. % dünn, schlank. 
?fij f. Leib, Körper. 
Tpfgl f. Schlaffheit. 
rlf^cf ermüdet. 
dM^ n. Easteiung. 
Tflrf^PC sich kasteiend, fromm. 
dMtMH fromm. 

Tfljfpf n. Wald der Kastei ung. 
Tfm^ 4. (124) mit ^^^ stocken, still 

stehen. 
cHT^ n. Finsterniss. 
di,^ zitternd. 
7f^ m. Baum. 

WPr f- t jung. 
Tflf 10. vermuthen. 

?ra 10. drohen. 

7f^ n. Fläche, Boden, Handfläche. 



•7T^ Suff, des Ablativs. 

•TfT f. Suff. Abstracta bildend. 

ijfnr m. Vater, Lieber. 

cTTJ^ solcher. 

dJIMÜ m- Ascet, Einsiedler. 

TfTTT ^' Stern. 

dMr(^ 80 gross, adv. so lange, in 

dessen, zunächst, jetzt. 
■fin^ mit V schelten. 
fTf^^irr^ m. Schelten. 
f?f^ m. Sesamkorn. 
f7f^|T|i mn. Zierrat. 

fir^ s. ^nrr (124). 

Ijft^ n. Ufer. 

TT^ mn. Badeplatz. 

ifVjf heftig. 

If aber. 

a^JI m. Pferd. 

W^ 4. Gaus, befriedigen. 

— ^pi^ Gaus. dass. 
Jr^ m. Hülse. 
gPBIJ^ still. 

Wlir ™n. Gras. 

d<n^ dritter. 

TT 1. (42. 214. 217) hinfliegen. 

— "'H^ herabsteigen. 
^^1^ n. Glanz, Thatkraft. 
%^ n. Oel. 

Tft^ n. Wasser. 

TJtft'C erfreuend. 

Hflf 1. verlassen, aufgeben. 

— xrf^ dass. 
J^JJl m. Hingeben. 
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"^RJ n. Dreizahl. (100). 

'^rnir ^^ Schutz. 

f^ (97) drei. 

V^dil n. Dreizahl (100). 

"J^ 4. zerbrechen. 

^ 1. helfen, retten. 

^H^^ n. Dreiwelt. 

•^ n. Suff. Abstracta bildend. 

f^^ (101) du. 

^"^ 1. eilen. 

^^n f. Kile. 



sf^HT recht, sudlich. 

?i9T ^' Zahn. 

^f^l, m. Elephant. 

(^if m. Eigennanie. 

^Mn n). Eigenname. 

^«iq«fD f. Eigenname. 

'^^ m. Verstellung, Schein. 

'^^J f. Zartheit, Mitleid. 

^fi(fi geliebt. 

^•p<^ arm. «TTT f- Abstr. 

^if m. Uebermuth. 

;^^ m. Gras. 

?^i|^ zeigend. 

T^l^r n. Sehen, Besuch, Aussehen. 

^f^JH^ sehend, Einsicht habend. 

^lfi^^ (97) zehn. 

^IfX f. Lebensalter. 

^ 3, (137. 167) geben ; hinwenden. 

— "^ nehmen. 

?Tff|^ n. Liebenswürdigkeit. 



CTJ freigebig. 
^TT n« Geben, Gabe. 
?n9T in- Eigenname. 
^ I f€|«t^ gebend. 

^TT "^* P'* Ehefrau. 
^liTi f. Sclavin, Magd. 
fd^'Q zu sehen wünschend. 
f?[«f€ mn. Tag. 
r^^l bei Tage. 
f^^rW^ m. Sonne. 
fc|><n^4^ m. Himnrelsbewohner. 
f^"*H^ 6. mit ^ anweisen. 
f^»^ f. Himmelsgegend. 
^\il traurig. 

^Yr, 4. strahlen. Intens. (205). 
^t^ pass. ^ (192). 
^^ lang. 

^^^n| saumselig. »Tn f. Abstr. 
n. Schmerz^ Leid. 

schwer zu ergründen. 
^<I4I^ boshaft. 
^^iti^ schwer zu erreichen. 
<|'4vf dem es schlecht geht. 
^\|i$ schwer nahbar, gefährlich. 
^f*l^r^ schwer abzuwehren. 
^•rfn n. schlechtes Betragen. 
^4^1 1 ^' ungeliebt. 
^^^ schwer zu erlangen. 
^nl^fld ungezogen. 
grf von schlechtem Betragen, 
schwer za thun. 
'^S böse. 
^lERf 1X1. Eigenname. 
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'^^Q^ schlimm, schwer. 

^4|rT schwer zu passireo. 

^f^ f. Tochter. 

'TTi m. Bote. 

'TT fern, weit. 

^^H (229) weit hinter sich lassen, 
übertreffen. 

^ 6*. (124) m. '^ ehren, achten. 

\9m^ fcst^ sehr. 

"^»(^ 1. (124) sehen, anblicken, an- 
sehen far. Caus. zeigen, hin- 
weisen. 

If^ sehenswerth. 

'^f^ f. Sehen, Blick, Auge. 

i^i)^ Intens. ;^t^ (205). 

^^ (216) zu geben. 

^^ m. Gott; König. 

^^n^ n. Göttlichkeit, Gottsein. 

^If m. Ort, Gegend, Land. 

^f^i^ m. Mensch. 

^If n. Schicksal. 

^fr Da« Fehler, Schuld. 

^t?f f. Glanz. 

W^ n. Gegenstand, Gut, Habe. 

^ 1. (164) mit HW hinzulaufen. 

79T m. Baum. 

lafern. Paar (100). 

^X n- Thür. 

f^ (97) zwei. 

f^(^ m. Brahma^a. 

tfl[?f^ zweiter (99). 



\S|if n. Geld, Habe. 
^Isfiy^ mn. Bogen. 
JSp^ reich. 

\|f«^<^ m. Bogenschütze. 
VÄm. Recht, Pflicht, Tugend, Gesetz. 
^•S^ llXl. pflichttreu, fromm. 
\|9^ pflichtmässig. 
\n 3. (137. 214) setzen. Atm. an- 
nehmen. 

— "^(^ P* aufmerksam. 

— '^X anwenden. 

— ^TT P- aufmerksam. 

— ^S^ anfügen, anbringen. 

— fif anwenden. 

— ^^flr p. nahe, anwesend. 

— f%f machen, anordnen. 
^nrW ^' Tragen. 

VTTT ^« Schneide, Schärfe. 
Vlf^H^ habend. 
^|f4|l| tugendhaft. 
Vnf 1* laufen. 

— ^TTO hinzulaufen. 
f^ pfui ! 

V^ f. Verstand, Geist. 

Vt'Rt. verständig. 

\}V^ standhaft. «^ n. Abstr. 

\jr 5. (142) m. c^X hin und her be- 

CS 

wegen. 

V9f m. Rauch. 

"^pJKz m. Qiva. 

^ 1. u. Caus. halten, haben, ertra- 
gen; schuldig sein. 
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'öfH f. Festigkeit. 

Wt^ l- Caus. überwältigen. 

%^ D. Standhaftigkeit. 

Vtff gewaschen, abgespult. 

\Efm n. Nachdenken. 

H^ sicher. 

"Vf^J ni. Vertilgung. 



'^ nicht. 

ifTfiYI^ bei Nacht. 

if^ mn. Kralle. 

irf^p^ Krallen habend. 

"^iJp^ n. u. f^rft f. Stadt. 

'9m nackt, o^ n. Abstr. 

^rf^^TT?^. io Kurzem. 

if? 1. Caus. darstellen. 

•T^ f. Schauspielerin. 

^f^ f. Fluss. 

•fif nicht? ja, doch. 

^«^^ m. Sohn. 

«n^ n. Himmel. 

ifi^ 1. mit "^T^ niederbeugen. 

— X|f^ p. untergehend. 

iRJif n. Auge. 

if^ m. Mann. 

»l<Mfd «1- König. 
i|^^ m. König. 
if^ m. Eigenname. 
'9m neu, frisch, jung. 

if^lirrf^RiT f- Jasmin. 
'iT'^^ 4. schwinden. 
IRJ^ (101) uns. 



ifW 4. binden p. ify (214). 

— fij befestigen, verhüllen. 

— ^i^ anheften. 
iflT^ n* Schauspiel. 
'9(1^ m. Beschützer. 

verschieden. 

f. Gebet. 
TRfV^ o« Name. 
•H#fn, n. Name. Acc. mit Namen. 

vgl. ^Wft TRI I 
•TRHi m. Führer. 
*H<^ m. Eigenname. 
^llO" ^' Frau. 

^rnj m. Untergang, Verlust. 
f'Tt^rnr m. Seufzen. 
f^m bestandig, ewig. 
fvlj^l f. Schlaf. 
f^VI«! mn. Tod. 
firfV ni» Schatz. 
fnmci m. Niederfall, Treffen. 
fifinir geschickt. 
fiifilTl n. Wahrzeichen , Ursache. 

adv. wegen. 
fiRn^üf n. Beschränkung. 
r^MM m. Gelübde. 
f«l4^J| m. Befehl, Auftrag. 
fif^^nii nutzlos. 
fifljl^ geruchlos. 
fiTinir ohne Tugend ; ohne Sehne. 
t^4*f menschenleer. 
fiHJ^ m. Entscheidung. 
r^4H fleckenlos. 
fif^TT ™* Abwehr. 
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fi|*^t|«f n« Wohnung. 

f^rflpf p. ift scharf. 

f'mV p. ^^ (214). 

fi^ni m. ein Volk. 

fip^^^ m. Tödter. 

fifGcinm' unbeweglich. 

fif?^ hinaus ; Präf. der Verneinung. 

f^4ä«d m. Herab tröpfeln. 

^ 1. fuhren, hinbringen. 

— ymm wegführen; entfernen. 

— ^rfH aufführen. 

— ^XJ hinführen. 

— fif p. bescheiden. 
^Y^ niedrig. 

4\^^ seicht; an einem Niedrigen 

befindlich. 
^VfTf f. Lebensklngheit. 
ifV^9 gesund. 

^^rM'^ QQ* blaue Nymphäe. 

^e||<^ m. wilder Reiss. 

Hf Fragep^rtikel. 

^ifT^ gewiss. 

w m. (88) Mann. 

ifX| m. König. 

^^^fH m. König. 

^Vn D- Toilette, Garderobe. 

%l|^ m. Nishadher. 

^ nicht. 



irf^ m. Vogel. 
V^ mn. Schlamm. 



n. Titel eines Buches. 
If^H fünf. 

xnr gewandt. «Tfr f. Abstr. 
in 1. hersagen, lesen. Caus. unter- 
richten, sprechen lehren. 
MHljSd unterrichtet, klug. 
X|?^ 1. fallen. 

— ^fW nacheilen. 

— "HT zustossen. 

— ^^ auffliegen. 

— ^44 auffliegen, aufspringen. 

— fif herabfliegen; eintreffen. 

— irfW Gaus, herabwerfen, herab- 
schiessen. 

TJfR n. Fall, Flug. 

irfTT m. (80) Herr, Gatte. 

I|f^^ n. Gattenstelle. 

ini ^' Blatt. 

X(7f = xrfflH^ (231). 

fff^T^ m. Reisender. 

irf%rn:m('70-231) Pfad, Weg, Bahn. 

T[^ heilsam. 

X[^ 4. treten. 

— ^T wohin gerathen. 

— ^ Gaus, tödten. 

— ^QTRT nahen. 

— ^XJ zutreffen, p. begabt; zu- 
treffend. 

— HfTf empfangen. 

— f^ in Unglück gerathen. 

— ^'l P' begabt. 

X|^ n. Schritt; Boden, Grund. 
M^AHI lotusfarbig, m. Rubin. 
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TW p. l|f (214). 

ing[^ n. Wasser, Milch. 

M<nM< na« Brust, Busen. 

THC höchster, änsserster, anderer. 

n. Höchstes. 
^X,^, weiter. 

m^M vorzuglichster, n. Höchstes. 
ipt;^ abhängig. 

M<|l||4{ na. Macht. 
Cff\^^ na. Heinaführen. 
"qf^lfPf n. Erkennen. 
iffXHIJIf m. Ende, Scbluss. 
irf^^lIfTf m. Umfang. 
MfX^N ™« Zufriedenheit. 
xrfXAll^ na- Hingabe. 
(Tf^^im n. Retten. 
l|f\l|<U! n. Anfüllen. 
Uf\<^^ °- Rettung. 
qf<^€|fvJn^ im Kreise laufend. 
Vf^^TT ™- Gefolge. 
M'IX^'i na. Ermüdung. 
l|(\(f^ f. Versammlung. 
M(Xf 11 na. Zurückhaltung, Ver- 
heimlichung. 
Mfiflü na. Scherz. 
llOdlM na. Schmerz. 
Tf?^^ unsichtbar. 

q^jfAljl verwirrt ; ängstlich, besorgt 
l|jj|l|<j | ti (206) in Angst setzen. 
Tfäcmn sehnsüchtig. 
m4mIüI^ d* Umsitzen. 
1|^ m. Eigenname. 



l|ff^ mn. Schössling. 

Ij^Pf m. Wind. 

ipjj m. Vieh. 

If^ff?^ hei nach, hinterher. 

11^7^1 m. Hintertheil. 

^W 8. f^ (124). 

in 1. (124. iy2. 214. 218) trinken. 

llf^fifl mf. ein Baum. 

qi^f^y^ n. eine Stadt. 

1||^€| n. Gewandtheit. 

inflj m. Hand (241). 

MlfUlilllUI n. Heirat. 

mH^ bleich, m. Eigenname. 

irnr na. Flug, Fall. 

m^n. Gefäss; Rolle im Schauspiel; 

würdige Person. «TIT f. u. IJBf n. 

Abstr. 
in^ na. Fuss. 
141^14 m. Baum. 
TTHT n- Trinken, Trank. 
I4|«q m. Reisender. 
xcm n. Sünde. 
inf^ na. König. 
TIPÜ nin. Seite, Nähe. 
in^ 10. hüten. 
— VfH erwarten. 
IfT^ m. Hüter. 
mjf m. Fessel. 
finS^ na. Kloss. 
fm m. (87) Vater. 

f^nnr p 'ff i 

fM*irr*«t na. Qiva. 
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ftW 8. m 1. (124). 

"^t^ 10. drücken. 

iftlR n. Qual. 

iD^I ^' Schmerz. 

läWS^ pass. "qr (192). 

^ m. (76) Mann. 

iraF mn. PfeiUchaft. 

m^ schön, gut, heilig. 

XR^^?^ glucklich. 

xm m. Sohn. «^ Demin. 

IJifT wieder; aber. 

T|iHH^ n. Wiedergeburt. 

y^IfTl'^ begleitet von, mit. 

J"^^ voran, vorwärts. 

tr^%T7^ vor, vorwärts; weiterhin. 

XUJ vormals, zuerst. 

mOn n. Koth. 

iri[ m. Eigenname. 

Tn[^ m. Mann. 

Mt^Plk'^ Freudeschauer empfindend. 

IHr 4. 9. pflegen, fordern; zeigen. 

xnzf n. Blume. 

1J 9. (144) reinigen. 

1J^ 10. ehren. 

— ^rf^ dass. 

— ^T^ dass. 
OTTT f. Verehrung. 
irr 10. anfüllen. 

X[if vorderer, früherer, adv. früher, 

es 

vorher. 
igf^^ f. Erde. 
Ire n. Rücken, Dach. 
%EI V. in (216) trinkbar. 



^^IT^ zart. 

cft^lf von Puru stammend. 

1^1(17 n. Männlichkeit. 

IfiirnX ^^^^' — ™' Schein. 

lT^rf?r f. Natur. 

ITOf m. Zügel. 

H^l^l n. Schatten. 

T(^ 6. (124) fragen, bitten. 

— ^rfr ^ass. 

K^n ^* Nachkommenschaft. 

J4^l«f m. Verbeugung. 

irfTT zu, gegen, in Beziehung auf. 

Hfd^l^ widrig. 

TrfWiTf m. Geschenk. 

Trf?nrf^ f. Gewinn, Erwerb. 

HtTTfiron. Gegendienst, auch etwas 

Angenehmes. 
lrf?RPWlf.1[^ sein Abbild habend. 
ll'fd^lM*^, gegen den Wind. 
UfflflfTf aufgestellt. 
H^^^IT ""• Abhülfe. 
MAflQ sichtbar, leibhaftig. 
inCRT m. Vertrauen. 
inO^NRT "• wiederholter Besuch. 
IIMI^I^ n. Verweigern. 
inv 1. berühmt werden. 
iniTT erster, adv. vorher, eben. 
I|^|f| n. Fortgeben, Verheiraten. 
H^M m, Lampe, Leuchte. 
Tmm m. Ursprung. 
IWr f- Glanz. 
inn^ nri* Macht. 
Tß{ m. Herr. «ijBf n. Abst. 
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imfTf von . . an. 

U4{^ \ f. Frau. 

inrniT Q* Maass, Richtschnur. 

M^IQ^ (206) als Richtschnur hin- 
stellen« 

inrrftPC. erregend. 

ITOi^f m. Bemühung, Mühe. 

H^V^f m. Aufführung. 

H^lfM^ schwatzend. 

innif ^' Handele. 

1T^? m. Gerede. 

IT^ftV tüchtig. «TIT f. Abstr. 

HWf^ f. Thätigkeit, Regung. 

I|%7^ m. Arm. 

J[^^ m. Gelegenheit. 

irei^ mit Gewalt. 

I|f|\ m. Vorschreiten. 

Jlül^ m. Geneigtheit, Gnade. 

ITQT? m. Einleitung. 

H^MMI f. Prolog. 

Tnur^ früherer. 

in^ a<iv. vormals. 

VfUJ verständig. 

I4|%ir^ die zusammengelegten Hände 
ausstreckend. 

VnVf m. Athem. pl. Leben. 

HlHj^d^ Athem habend. 

HXftpi ™' lebendes Wesen. 

IIM\ frühe. 

VJ^ ähnlich. 

HTCf^ gewöhnlich. 

in^lir wahrscheinlich. 

H f 4il^ m. Palast. 



fif^ lieb, angenehm; liebend. 
fi|€J^<f lieblich redend. 

•^ f. Eigenname. 
lfV?f freudig. 
1^7 kühn, gewaltsam. 
^ n. Sprung. 



liir n. Frucht, Lohn, Erfolg. 
tü^T^ erfolgreich, lohnend. 
%Vf m. Schaum. 

7fl9 m. Kranich. 
'^lf| ach! 

WS P. "«n^ (214). 

^n^ 9. (146) binden, heften, fesseln, 
fangen; ansetzen (Frucht). 

ip^ m* Band. 

Ipipf n. Binden; Fessel. 

Ififf m. Verwandter, Freund. 

^^ n. Kraft, Gewalt; Heer. 

If^f^fT^^ mächtig, adv. sehr. 

Ifflr^ kräftig. 

^f^^ draussen, hinaus. 

WJT viel. 

^jnr^i^ adv. mehr. 

If^nrnr Q* Hochachtung. 

If^TIf^ wiederholt. 

inW ™^* Pfeil. 

ifn^ f. Belästigung. 

ifl^ Ju^S* "Q* Knabe, f. Mädchen. 
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''^T^^ m. Ejiabe. 

^J^ m. Arm. 

if^ D. Same. 

^f^ f. Einsicht, Absicht. 

iJ^fTTc^ verständig. 

ira 1. 4. denken. 

— '^^ Gaus, aufmerksam machen, 
erinnern. 

— fif vernehmen. 

— IT erwachen. Gaus, ermahnen. 
in^^ m. Eigenname. 

^tS^p! ^' ^^ Gott. 

iqfHf^ fromm. 

J[^m^ n. Brahman; Keuschheit. 

9f^ff^ m. priesterlicher Weiser. 

'^T^llllf m. Brahma^a. 

"9 2. (132) sprechen. 



UffiH f. Ergebenheit. 

ippfc^ herrlich. 

Hf^nfV ^' Schwester. 

H^ p. ^ (214). 

Vfjf m. Biegung. 

?|^ 7. zerbrechen. 

ifn 1. sprechen, 

)if^ glücklich, gut. n. Glück. 

ifq m. Furcht, Gefahr. 

Vn^ Q* Haus. 

^'fqi>|4| was geschehen soll. 



irf^ (179) sein werdend. 
ifT ^* scheinen, aussehen. 

— HfTT dass. 
vrrf^^T^ theilhaftig. 
^Hn<«n f. Gangä. 
^n^ ^' Glück, Gut. 
YffOPf n. Geföss. 
vnr °^* Last. 

9nT^ °^* Nachkomme Bharata's. 
^l4l f- Gattin. 
^TT^ ra. Zustand. 
^nt^P^ was sein soll. 
ifr^ 1« sprechen. 

— irfn anreden. 

— HfTT antworten. 

— ^i^ anreden. 

fVR^ 7. spalten, zerquetschen, durch- 
brechen, verändern, p. ^fm* (214)* 
ift 3. fürchten. 
if^ in Angst seiend. 
^f^ furchtbar, m. Eigenname. 
^fV?| furchtsam. »^ n. Abstr. 
m| m. Arm. 
mfipr m. Schlange. 
H^fif n. Welt, Erde. 
W 1. werden, entstehen, sein. 

— ^fw geniessen, Theil nehmen. 

— "irfH angreifen, bedrängen. 

— Jf entstehen, entspringen; Macht 
haben, es vermögen über. 

— f^ Gaus, erkennen, errathen. 

— ^t geboren werden, geschehen. 

8 
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Caus. besuchen, begrüssen; er- 
weisen. 
^ f. Erde. 

es 

;|^ geworden, n. Wesen. 
Wfnt m. Wahrheit, Thatsache. 
IjfTf f. Wohlfahrt. 
wqf?f m. Landesherr, König. 
wfif f. Erde, Boden. 
Ujd^ (95) mehr, grösser, adv. wie- 
der, weiter. 
vf^ meist, grösster Theil. 
W7 10. schmücken. 
IX 1. 3. tragen, unterstützen. 
^^ m. Entzweiung, unterschied. 
f|?ft f. Tochter Bhima's. 
if^ m. Essen, Genuss. 
^ftHif n. Essen. 
Ht^(35)he! 

^sf^ 4. (124) fallen. 

^ifftjH^ fallend. 

?fn^ 1. 4. umherstreifen. 

— ^5H p. verwirrt, bestürzt. 

^fiTT ™« Biene. 

?srni 1« strahlen. 

^f. Braue. 



m. (66) Indra. 
1. versinken, p. TRÜ' (214). 
— fif dass. 
irflf m. Perle, Edelstein. 



4|llj^ n. Schmuck. 

irf^f f. Meinung, Einsicht. 

ilfcl^ct verständig. 

in^ m. Fisch. 

i|^ (101) ich. 

j^ 4. berauscht sein. p. ütT (214) 

brünstig. 
— ^? p. berauscht, von Sinnen. 

Caus. berauschen. 
4(^4| m. Liebe, Liebesgott. 

44V|«lk< ^' Biene. 

4|U'^ SÜSS, lieblich. 

^nSf mittlerer, mn. Mitte, Taille. 

4iU|4{ dass. 

TfUT^ unparteiisch, gleichgültig. 
©717 f. Abstr. 

^(fi^^ 4. denken, wofür halten ; wün- 
schen. 

— "^HtH P' erwünscht. 

— ^r^ billigen. 

K^^^ n. Geist, Sinn, Gemüth. 

7f9 m. Manu. 

TT^ni OQ* Mensch. 

TT^tlf reizend. 

4|«rt<^ ™- Wunsch. 

*^^f ^ schön. 

J(m 10. reden, sprechen. 

— '^fff einladen. 

7p? langsam, schwach. 

4f<^'^tf (229) langsam werden. 

Tf^f^ m. Liebesgott. 

41 ^IQ n. Sterben. 



Wörterbach. 



115 



TT^^T^ ^- Wüste. 

J(^ mn. Schmatz. 

?rf^rf fleckig, finster. 

??^ (63. 231) gross, wichtig. 

TT^f^ ni. grosser Rishi. 

;i|f r 8. (231). 

4lig|(4|«V hochherzig. 

TT^T^TPT ausgezeichnet. 

irfflfV f. Königin. 

J(^ f. Erde. 

inftf^R^. ™» Erdbeherrscher. 

lf[ nicht! 

W{ 2* 3. 4. messen. 

— "PfT verfertigen, bilden. 

4\m n. Fleisch. 

^if^i^H. 0^1^^- Zögern. 

ifra f. Mutter, 

Trni ^' Maass; bloss. 

irro^ f» eine Staude. 

TTT^Rf m. Mensch. 

4{Hli| f. ^ menschlich, m. Mensch. 

irnneiiTr f. ^ smaragden. 

TTTTT^nil mordgierig. 

^ni} m. Weg. 

inftnft f« ein Fluss. 

9rr9 n. Kranz, 

4{m m. Monat. 

^m p. ^ (214). 

f4f^ n. Freund. 

Hilil«! n. Paar, männl. u. weibl. 

fTPST vermischt. 

fVf^RT vermischen mit, mischen in. 



^l||f^f?f mit Knospen versehen. 

^?5[ n. Mund, Maul, Schnabel, Antlitz. 

44 <^'^ m. Anfuhrer. 

in^ unschuldig, reizend. 

g^ 6. (124) loslassen, lösen. Caus. 

losmachen, befreien. 
gfif m. Ascet, Weiser. 
VV 4. Caus. bethören. 
71^^ wiederholt. 
TT^nf mu. Augenblick. 
1{^ p. gj (214) thöricht. 
W^ n. Harn. 

^pi^ m. Dummkopf, Thor. 
W(S verkörpert. 
^[fS f. Körper. 
^nf^^ einen Körper habend. 
?r^^ m. Haupthaar. 
TT^i^ m. Kopf, Haupt. 
mif n. Wurzel. 
pfCTlH m. Maus. 
W 6. (124) sterben. 
Wir ni- Wild, Gazelle. 
^pRTT f. Jagd. 
T^Sl m. Tod. 
IJ^ f. Erde, Thon. 
WS weich, zart, sanft. 
Wll 4. Caus. verzeihen. 
If^^T f. Eigenname. 
^^nf n« Begattung. 
Tft^ m. Befreiung. 
iftW ™* Bethörung. 

8* 
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ift^ f. Bogensehne. 



^^ m. ein Halbgott. 

IT^ 8. '^inH (124). 
^P^ 1. sich bemühen. 

— ^ p. abhängig. 

ITTn^ wo, wohin, denn, weil. 

inSf m. Muhe, Anstrengung. 

Jm wo, in welchem. 

Jf^J wie, dass. 

€|^id^H (242) genau, 

'ff^n^'l. (242) nach Verdienst. 

ilVIlUlHll nach Kräften. 

Jf^ (106) welcher, adv. weil, dass, 
da. %if weshalb. — ^TW^i ^- 
f^irf^, ^rfNr xf wer immer. 

Jf^ wann, als. 

i|f^ wenn. 

^[Ji^ 1. (124. 214) Gaus, zusammen- 
halten. 

— -^ p. lang. 

— fM\} ausstrecken. 

— "^^ erheben. 

— t^ p. bestimipt, unvermeidlich, 
~ TT geben. 

— ^i^ zügeln. 
jf^ m. ein Gott. 

ini^ n. stattliche Erscheinung; 

Ruhm. 
^ 2. gehen, gelangen. 



— ^fW nachgehen. 

— "HT herkommen, gelangen. 

— ?TOT herkommen. 

— "JT vorwärts gehen. 

^gpFl^ wieviel, adv. wie lange, wäh- 
rend, inzwischen, bis. 
^TW P« "^ begabt, passend. 
l|lf n. Paar, 
g^ 7. verbinden, pass. passen. 

— fif beauftragen. 
^^ f. Kampf. 

jr»Tf (101) ihr. 

Jf^ mn. Heerde. 

^\4\ m. Fügung. 

^^"ipf m. ein Wegemaass. 

^(M'^ kämpfend. 

^tf*Ri; f. Frau. 

TC^^Ipf n. Jugend. 



n. Schnelligkeit. 
"^^ 1. schützen, bewahren. 

•;^^fHn ^' Schutz. 

•^ftra m. Beschützer. 

"^^ m. Theater, Publikum, 

"^^^if?^ n. Staub. 

"f^ mn. Schlacht. 

jft[ f. Lust, Ergötzen. 

X;^ n. Juwel. 

Xyf m. Wagen. 

^^i^ 1. mit f^ aufhören, ablassen. 
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^4|4in^ ergötzlich, aomuthig. 

'^'Rf schön. 

"^fif m. Sonne. 

jft^ m. Zügel. 

'^^^ n. Einsamkeit. 

^^^ n. Geheimniss. 

^^T^^ m. Dämon. 

TJ^ ^' Farbe, Reiz, Leidenschaft; 

Melodie. 
'?[T^ 1« glänzen. 
'^T'51'I. ^' König. 
<^|^(ti m. königlicher Rishi. 

Xrf^ f. Nacht. 

'^re 5. mit ^JTJ sich vergehen. 

— "HT Caus. geneigt machen. 
TJ^ D3. Eigenname. 

"^^Tf^ m. Haufe. 

<^|J{ m. ein Dämon. 

t\^ 7. mit ^rfif pass. vorwalten. 

^^ 1. gefallen. 

^^ f. Glanz, Ansehen. 

''^ir 6. mit f^ zerbrechen. 

^ 2. (128) weinen. 

ira^ 7. mit ^fW besetzen, eindringen. 

^ 1. steigen. 

— "irr hinaufsteigen, sich begeben in. 

— U wachsen. 
l|p(^ 10. darstellen. 

— fif betrachten, prüfen. 
^pl n. Gestalt, Schönheit. 
^M^^ schön. 

^ hei ach! 



f. Linie. 
^V m. Staub. 
l^tif m. Krankheit. 
'^tV KD. Hemmung. 
^^tftPl. festhaltend, störend. 
"^tUf m. Zorn. 



Ire 10. sehen. 

— "^3^ bemerken. 
ireiQ n. Kennzeichen. 
^T^pv^ n. Merkmal. 

^T^ f. Glück, Göttin des Glückes; 

Schönheit. 
Ifl^ 1. p. fTCT eingedruckt. 

— ^"rfr P* hängen geblieben. 
W^ leicht. 

iraTppflH m. Eigenname. 
llfH 1. Caus. erreichen, einholen. 
ITWr f* Scham. 
^f^TT^ schamhaft, verlegen. 
WriJ f* Schlingpflanze. 
?3|T(^ 1. mit ''HJ reden, anreden. 
^m 1. erlangen, pass. gestattet sein, 
dürfen. Caus. W[m^ (200). 

— "^nn tadeln. 

— ^H kennen lernen. 
Wß^ erlangbar. 

^flV 1. mit ^^ stützen ; sich nieder- 
lassen; annehmen. 
inif m. Erlangung. 
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D. Stirne. 
^HH^ 1. m. irfH streben. 
Wm ^' Erlangung. 
"ftl^ 6. zeichnen, schreiben. 

— ^T malen. 

tifir 1. rait ^ umarmen. 

f^lj 2. mit lU^ belecken, ver- 
schlucken, p. ^t^ (51). 

^3^ m. Jäger. 

^^ 4. begierig sein. 

$|^( f. Strich, Streifen, Linie. 

^ft^ 1. mit ''^^ Gans, hinsehen, 
ansehen. 

— t^ Gaus. dass. 

^^^ m. Welt. pl. Leute. 

Wt^ 1- ™- "VT denken, überlegen. 

^it"^*! n. Auge. 

^ft^if m. Begierde, Wunsch. 

i^4|^i[ reizend. 

^n^ unstät. 

^ft? n. Erdkloss. 

Wt'fipf geröthet. 



'^^ m. Rohr, Stamm, Familie. 
^Wül^ sagen wollend. 
'^^ gebogen, krumm. 
Zfi[^ 2. (174. 192. 214) sprechen, an- 
reden. Gaus, lesen. 
— Trf?f antworten. 
T|^^^ n. Rede, Wort. 
^f^^ n. dass. 



oif^ Suff, bildet 1) adj. des Besitzes. 

2) adv. der Vergleichung. 
^f?^ m« Kalb. 
^^ 1. sprechen. , 
7f?if n. Antlitz. 
'^\a|' m. Tödten. 
IfV f. Eheweib. 
^pr n. Wald. 
^ü^ unfruchtbar. 
^^nn^ n. Körper. 

"^f^J^ n. Alter, jugendliches Alter. 
"^T^ 10. wählen. 

"^"5^ bester, m. Geschenk ; Gatte. 
m,H^ adv. besser. 
■^^^nifl, schönfarbig. 
^n(lir m, ein Gott. 
^Pl m. Glasse. 
^^ n. (231) Glanz. 
^IIJ^ 10. mit fif^ betrachten. 
"^ij m. Farbe, Gaste. 
"^nff n- Lohn. 
^flfij^ befindlich. 
^^ n. Weg. 
'^^^ mehrend. 
"^f^ m. ein Dämon. 
^^^ mn. Armband, Umschlingung. 
^<^<^ mn. Bastkleid. 
^Ifm lieb, Liebling. 
'^J( n. Gewalt, Macht. 
^HiT gehorsam. 

"^T^ 1. (214. 218) wohnen, verweilen. 
— m dass. 
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m. Frühling. 
^f^T^ f. Erde. 
^4I<M^V ^* dass. 

"^^ n. Dingi» Gegenstand, Mittel. 

13(^ n. Kleid. 

^ 1. tragen, forttragen. 

'^J oder. 

^fra f. Sprache, Rede. 

^iT^^ na» Ro88« 
^fXfiWr f- Garten. 
'"^niT ™- Wind. 
^ffc^T^ n. Liebe. 
'afjfeH^ sprechend. 
mM schön. 
€||^^ m. Krähe. 
ef iflj«^ wohnend. 
^rr^^ n. Träger, Fahrzeug. 
^Tff'l^ tragend. 
fJHcft|<^ m. Regung, Stimmung. 
fy^M m. Tapferkeit. 
f^fJll^H f. Veränderung. 
t%^ m. Krieg. 
fsi\f m. Hinderniss. 
f^^q^^füT klug. 
fqx;|4, m. üeberlegung. 
'pff^lf bunt. 
fi(^ 7. zittern. 
— ^^ 6. unruhig sein (214). 
fif^fpPf n. Kenntniss. 

f<ldM na. Zweig. 
f^frf!f unwahr. 



f?fTT ^' Vermögen, Reichthom. 
fjf^ 2. wissen, kennen, erkennen. 
— f% Gaus, verkünden, anzeigen, 

zu erkennen geben. 
f^?6. (124) finden, pass. sich finden. 
Pf ^4 m. ein Land. 
fqS^ m. Fremde. 
'pf^T f» Wissenschaft. 
f^nr p. ^^ (214). 
f^^c^^ f. Blitz. 

f^g[^ (75. 133. 214) kundig, ver- 
ständig, gelehrt. 
f^Hlrf m. Schöpfer. 
f^|f\sj m. Vorschrift, Schicksal. 
f^EfV na. Mond. 
f^VejfiJ«!^ zerfallend. 
f^«|^ m.Bescheidenheit,Höflichkeit. 
f«|«|^4^ vergänglich. 
f^fifX ohne. 
f^firnr ^* Untergang. 
f^^^ m. Unterhaltung. 
ft^ s. f^ 6. (124). 
filUprl f. Missglücken, Unglück. 
'pIXl^ f. Unglück. 
f^fXI^ gross, breit. »TTT f- Abstr. 
f^M m. Herr. 

f^^iT na. Hast; Reiz, Coquetterie. 
f^fTTR n. Wagen. 
f^fUfc^ n. Luftraum. 
f^lft^ m. Trennung. 

selten. 

m. Abwesenheit. 
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fL^ fv|f^ feindlich, widersprechend. 
finrT ^^* Loch, JEIöhle. 
f^PfHl blass. 
f^H^^ m. Einsicht. 
fif^ 6. eintreten. 

— ^ eindringen. 

— '^^ sich setzen, sich niederlassen. 

— fif Gaus, sich lagern lassen. 

— Jf auftreten; eintreten. 
f^P^ m. Mensch. 

f^nrra gross. 

f^fljg ausgezeichnet. ^7U f. Abstr. 

f^nl^ m. unterschied, Vorzug, Vor- 
zügliches, instr. vorzüglich, be- 
sonders. 

f^pspü na» Vertrauen. 

f^^ alle. n. das All. 

f^pgro ™' Vertrauen. 

t%R n. Gift. 

f^lfC(TC m. Bereich, Gegenstand. 

HlMf^*!^ sinnlich. 

pim^ m. Verzagen. 

f^fM^^H. ™' Eigenname. 

f^^\ m. Weitschweifigkeit. 

Pt^Ksf^d Ausdehnung bewirkend. 

f^f^r^ m. Erstaunen, Bestürzung. 

ftfil m. Vogel. 

f^riV^ m- Vogel. 

f^HltXn^ wandelnd, sich vergnügend. 

f^Q^ erschöpft, lahm. 

^jfV^ m. Held. 

^fV^%«f m. Eigenname. 



V 5. Gaus, abwehren, zurückhalten. 

— "TO Gaus, gerund, sich ver- 
steckend, leise. 

— ^ p. umgeben. 

— ^^RTT P- dass. . 

— fif öffnen. 
w^ m. Baum. 

H^V. mit "HT Gaus, neigen. 

'm^ 1. sich befinden, verfahren, leben. 

— irfn herbeikommen. 

— fif umkehren, zurückkommen. 
Gaus, zurückhalten. 

— Kfd Hl zurückkehren. 

— irf^ sich umwenden. 

— "JT beginnen; eintreten. 

— fSf Gaus, umwenden, verziehen. 

— ^'^ eintreten, werden. 

«f^ f. Betragen, Thätigkeit, Regung. 
^re m. ein Dämon. 
^ alt. o^ n. Abstr. 
Y^ 1. wachsen, gedeihen. 

— 'Hf dass. 

— ^i^ Gaus, pflegen. 
^ffe f« Regen. 

i^^f m. Schnelligkeit. 

?t^ m. Veda. 

%^f^^ (208) vedakundig. 

%f^^ f. Terrasse. 

^tl^'C kundig. 

%Tra m. Beben, Zittern. 

^TT^TT?^ zitternd. 

%1^ITH^ n. Haus. 
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%ff m. Tracht^ Anzog. 
%S 1* bekleiden. 
% Expletiv. 
^^I^ü ^' Einsiedler. 
%f^5Ef n. Mannigfaltigkeit. 
%^^ f. % Vidarbher. 
%f^<H feindlich. 
eqf?|c^ m. Vereinigung. 
iq\I 4. mit ^ipf p. durchzogen. 
«^fH^lfX^ irre gehend, 
m. V^erlust. 
n. Fleiss; Laster^ Unglück. 
eiTT^ ängstlich. 
^qro m. Tiger. 
<59t^ m. Betrug, Künstelei. 
eq7\s| m. Jäger, 
^nf^ ni* Krankheit. 
^Tf^SRf krank. 

c|||l|f'4^m. Beschäftigung, Bemühung. 
cq)4{i^ n. Himmel, Luft. 
'^^^ 1. gehen. 
"Sm n. Gelübde. 
i|?rf?f f. Ranke. 
^^^ f. Scham. 



l|?^ 1. mit IT preisen. 
ipC 5. (141) können. 
^Mi^MI f* Eigenname. 
T5fW f. Kraft. 
ipüf möglich. 



jpHi m. Indra. 

ira 1. fürchten. 

— "HT vermuthen, halten für. 

Ijgnr f' Besorgniss, Vermuthung. 

H^t ^' Indra's Gattin. 

Ipf n. Hundert. 

IfW m. Feind. 

^%^ langsam, allmälig. 

^q^ m. Laut^ Wort. 

IJH 4. p. (214) ruhig, still. Gaus. 

(198) besänftigen. 
^M\ f. eine Pflanze. 
J(^^ n. Liegen, Lager. 
I|l5rr ^* Lager, Bett. 
1J^ m. Pfeil. 
H^^ n. Körper. 
I|ff9f m. Heuschrecke. 
I|f5^^ m. Mond. 
^I^qf n. Grashalm. 
J(^ n. Waffe. 

irrar f. Ast. 

V^ifi^'^ m. Baum. 

in^ m. Tiger. 

^im^ f* ein Baum. 

IfT^Tf beständig. 

in^ 2. (134) regieren, befehlen. 

HT^fif n. Befehl. 

inftra m. Züchtiger. 

JfT^ n. Lehrbuch, Wissenschaft. 

ftf^ Desid. "^jpn (204) einüben. 

Gaus. p. unterrichtet. 
tlf^ f. Spitze, Zipfel. 
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(1(1^^^ lösen. 

(il<^ n. Haupt. 

"ftj^V^f m. ein Baum. n. dessen 

Blute. 
fjp^ m. Junges. 
tlpr 7. mit fif p. ausgezeichnet. 
fjps^ m. Schüler. 
"^ 2. (135) ruhen, schlafen. 
^f^ schnell. 
ifV^fW kühl. 

"^[^^ mn. Charakter, Gewohnheit. 
"s^ m. Papagei. 
^njv^l^ m. Frauengemach. 
ig\J 4. rein sein. 
— f^ dass. 
'sqiT 1. glänzen. 
m;^ schön, gut, glücklich. 
3JT m. Held. 
s||[>|<^ m. Liebe. 
^Of^ gehörnt. 
^^f^ m. eine Pflanze. 
ift 4. mit fif p. (214) scharf. 
1^^ m. Kummer. 
^4j^ schön. 
"^i^lTf ^» Schönheit. 
Tl^lJ n. Heldenthum, Tapferkeit. 
^SPF^ 4. mit xrf^ p. ermüdet. 
^Snr ni. Ermüdung. 
^^^Kf Hören; Ohr. 
f^r 1. mit "HT hingehen, Schutz 

suchen, wählen, p. untergeben. 

— ^^irr ^ass. 



?i^ f. Schönheit; eine Göttin; Ehren- 
titel. 
^ 5. (142. 192) hören. 

— f^ pass. berühmt werden. 

— ^^ versprechen. 

TS(J{ gehört, n. Yedakenntniss. 

^ffRf f. Hören, Ohr; Veda. 

%^r^ (95) besser. 

%^ (95) bester. 

"^fH na. Vers. 

ir^ 2. mit fif^ seufzen. 

— f^ p. unbefangen. 
^^TTIf m. Athmen. 



^ 



M^^^Q ni. Biene. 
"qis^^ (97) sechs. 



^ mit (239). 

ir 8. ?r5 (104). 

^i(4|^ n. Anhalten, Anziehen. 

^i;^[p:i m. Unterhaltung. 

^^M^l f» Grossziehen. 

H^M m. Zweifel, Gefahr. 

'^^ii m. Verbindung, Berührung, 

Beimischung; Umgang. 
?J4j|'4^ m. weltliches Dasein. 
^rf^f% f. Zustandekommen, 
m, Verzierung. 
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^f^ir^ derlicb ; Samskrit, 
4Jf^f 7! f. Zusammensein. 
^fflf f. Vereinigung. 

^RR^ all- 

4j^lUi no. Nähe, Gegenwart. 
^[^^ einmal, semel. 
^rf^ m. (79) Freund, f . ^ | 
^^*^ m. Gedanke, Wille. 
^f^ m. Hängen an. 
;|PJPT na« Vereinigung. 

^^f^Tl n. frommer Wandel. 

^r^ bereit. ?eM^ (229). 

;^ 1. (124. 214) mit f^ hängen an. 

'^^ seiend, gut. 

4 Jdd H fortwährend. 

^(«|l|4^ m. gastliche Aufnahme. 

MMM bester. 

^Px^r n. Wesen, Thier. 

^^ wahr. n. Wahrheit. 

ileT 1- (124) untersinken. 

— '^[^ herabsinken. 

— ^ p. nahe. Gaus, gelangen, an- 
treffen. 

— ITWT P- nahe. 

— U p. freundlich, gnädig. 
i^^^l^l^ (242) sanft, zart. 
^^ ; ^ n. Versammlung. 
'^^ stets. 

'^(^^ ähnlich, passend. 
^firr^ beschützt, sicher. 
^9;^^ m. Zweifel, Gefahr. 
'^p^J^ n. Auflegen, Vereinigung. 



^fi^ m« Friedensschluss. 
;^W P. ^ (214). 
^ni^4 m- Nähe. 
f i faMM n. Nähe, Berührung. 
fl^qi^ m. eine Pflanze. 
^VfT f« Versammlung, Hof. 
^^ eben, gleich. ^JH f. Abstr. 
9^^!^ umher. 

^^^^ mit. 

'^^^ m. Zeit, Zeitpunkt. 

^rvn} im Stande. 

^4||J|44 m. Zusammenkunft. 

^fifl^X^ m. Benehmen. 

^fTfXfV ™> Andacht. 

^fin^ gleich, ähnlich, 

^BWlfffT p. VT (214) aufmerksam, 

sorgfältig. 
l^fiT^^ f. Brennholz. 
^Ai\^ n. Nähe. 
^7T? m. Meer. 
^4jdfd f. Erhebung. 
HHt ™- Schwärm. 
^mpri f. Erlangung, Besitz. 
W^^ f- Vollendung, Glück. 
^nqw P. ^ (214). 
^mfd jetzt. 
^|;¥^^ m. Ursprung, Entstehung, 

Möglichkeit. 
4J<4IN*<1 f- Vermuthung. 
^^irnr ^' Begrüssung. 
^^g;^ m. Eile. 

f. ^ zugewendet. 
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<Qi2f^ (60) richtig. 

^^^ D. Teich. 

^'^ffl^ D. Lotusblüthe. 
f. Fluss. 

^7f m. Abschnitt. 

^ (108) all. — «IHT vollständig. 

fl4dft. °^^^ allen Seiten, überall. 

^^ überall. — «IHT = iPfTTT I 

^QT^^ in jeder Weise, jedenfalls. 

^^41 zu jeder Zeit. 

^^^^ (1^) sämmtlich. 

fl4i^ D* ganzer Besitz. 

^rflra n. Wasser. 

^[^1$ von gleicher Gaste. 

^f^ l. (51) ertragen. 

— "^? vermögen. 

^^ mit. 

Ili{^l4, ni- ein Baum. 

WfWl plötzlich. 

4JIJM n. Tausend. 

^^4^ geschwisterlich. 

^rniTct vor Augen. 

^||M4 (240) mit Agni vereint. 

^l(Vl^ fttts ^^^ Wahrheit ent- 
sprungen. 

^^T^ 10. vollenden, theilhaftig wer- 
den, aufbrechen. 

^rra^ f- 1[«irr (222) vollendend. 

?grra^ n. Mittel. 

ITT^gut. 

m^ auszuführen, n. Unternehmen. 

WV^am n. Angst. 



^T4j|if€| n. Gemeinschaftlichkeit. 

.^rronnn jetzt. 

'^T^ n. Gleichheit. 

^1^^ m. Pfeil. 

^nX ^^^t, stark. 

^TTT^ na. Antilope. 

fllf 1'^ n. Hülfe. 

f^ m. Löwe (237). 

f^^ 6. (124) begiessen. 

f^fS f. Gelingen. 

ftf^^ 4. fertig werden, gelingen. 

^ gut, schön, sehr. 

^«ft*iK zart. 

H'^ n. Wohlsein, Freude, Gut, 

Genuss. 
^^1^ bequem, leicht. 
^ifTf der es sich hat wohl gehen 

lassen. 
^ff m. Sohn. f. Tochter. 
^fH*l^ f. ^ Sohn habend. 
^T^lfif m. Eigenname. 
P>IV verständig. 
^«44^ f. t!" schön. 

ITT P- ^R (214). 
^4{Jl lieblich. 
^4|if^ f. Blume. 
^TT m. Gott. 
ir^fif wohlriechend. 
irWH leicht zu erlangen. 
V^fl^ n. Gold, 
m. Freund. 
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IT 2. 4. mit IV erzeugen. 

^^ kleiu^ fein. 

^r^ 10. andeuten, verrathen. 

^On^ anzeigend, bedeutend. 

^f^ f. Nadel, Spitze. 

V?T ni. Wagenlenker. 

M^VIIi, m. Schauspieldirector. 

W^ freundlich. 

13 1. mit ^^if nachgehen, verfolgen. 

— fiR^ hinausgehen. 

— Tf vorwärts gehen. Gaus, aus- 
strecken. 

1^ 6. schaffen • 

— ^3? loslassen, hingeben. 
TB^ 1. mit ^Tf hinzugehen. 

— f^ auseinander laufen, umher- 
fliegen. 

^fff^ f. Schöpfung. 

%^rf ^' Begiessen. 

f[^ 1. bedienen, ausüben. 

— fif ausüben. 
%flfi|| m. Soldat. 

^ 4. mit ^im beendigen. 

— ^^ beschliessen, wollen. 
?gftfi=C inf. ^ (51). • 
iH^^^ n. ein Wallfahrtsort. 
^^|i|41 f» ein besonderer Blitz. 
ij^^H^I n. Glück, 

4f){{|J n. Freundschaft. 
"^Ill^ m. Schulter, Stamm. 
T^jf^ n. Busen, Brust, Zitze. 
^m 5 mit f^ hinstellen. 



^^niT 03* Pfosten; Lähmung. 

^Rft^(229). 
^ 2. mit IV anfangen, pass. (192). 
^ 9. p. ^Y^ (214). 

— f^ ausbreiten. Gaus, entfalten. 
^^ klein, wenig. 

^ f. (83) Frau. 
®^ befindlich. 

^fX 1* (124) stehen, sich befinden. 
Gaus. "^OTR^ (199). 

— ^pif ausfuhren. 

— '^^ (^(V(Q aufstehen. Gaus, 
aufhelfen. 

— ^tf stehen vor, nahe sein, auf- 
treten. 

— H fortgehen, ausgehen. 

— ^PF^ p. fest stehend, ruhig. 
^TPf n. Stellung, Grund. 
|{||fi|f|l^ ausdauernd. 

^rr ^' haden. 
^TPf n. Baden. 

f^ 4. mit IT p. Hf^rcr (214) fet- 
tig, ölig. 
%^ m. Liebe^ Zärtlichkeit. 
^n| 03* Berührung. 
'nv^ 6. berühren, fühlen. 
W^ f. Verlangen. 
W|i 6« zittern. 
m Expletiv. 
f^ 1. lächeln. 

— f% erstaunen. 
f^(J{ n. Lächeln. 
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^ 1. gedenken, erwähnen, anrufen. 

— f% vergessen. 

4ä«^4| n. Wagen. 

'^f^ 1. fallen, herabsinken, p. ^[^ 

(214). 
^ff^ fallend. 
^re m. Schöpfer. 
^ eigen, selbst, n. Habe. 

^T^nr^ fiir sich. 

m. eigner Wille, Belieben. 
1. tönen, summen. 
^rH 2. (128. 174. 214) schlafen. 
^PfT^ m. Natur, Charakter. 
^€(^4^ m. Selbstwahl. 
^H4( selbst. 
^^ fest, gesund. 
^fPHT willkommen. 

I^lfil^ m. Herrscher. 
^^ zwanglos, langsam. 



^ Expletiv. 

IPST in* Flamingo. 

f^ P. f^ (214). 

fH^ 2. (60. 136. 174. 195. 196. 204) 
schlagen, tödten, vertilgen, zu- 
rückweisen, täuschen. 

— fif niederschlagen, tödten. 

— irfTf zurückschlagen, entfernen. 

— ^FF^ vereinigen. 
IPUT Interj. der Freude. 



^f^ m. Pferd ; Vischnu. 
"^f^TJ m. Gazelle. «^ m.- De- 
minut 
^flf m. Freude. 
^f%f^ n. Opferspeise. 
f^ m. Hand (241). 
^f^i^ m. Elephant. 
fT f^ o wehl 
^ 3. verlassen, vermeiden, pass. 

( 192 ) verschwinden , verloren 

gehen. 

— xrf^ versäumen, vernachlässigen. 

— f% aufgeben. 

f if^H^ entzückend. 

frrft'r, lächelnd. 

^fT9 n. Gelächter. 

fUT ach ! 

f^ denn, ja, gewiss, also. 

ft^P* VT (214) freundlich, nützlich. 

r^dtM^^ m. Titel eines Buches. 

f^ifpr m. Mond. 

f^T^^ ™' Eigenname. 

^Vf P» T^ (214) verlassen, beraubt, 

niedrig. 
^ 3. opfern. 
]| 1. nehmen. 

— "HXI wegnehmen, fortreissen. 

— e^ sprechen. 

— ^m bringen, darreichen. 

— xrf^ vermeiden, verlassen. 

— J( angreifen, kämpfen. 



